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Dle Lage der Deutschen ReWbahu .

Der Standpunkt der Gesellschaft
im Lohnkonflikt .

: Berli « , 29. Statt.
, ®otn 25. bis 28 . Januar hielt - er Berwal -' ^ ngsrat öer Deutschen Reichsbahn -
L ^ selischest in Berlin seine regelmäßige
Gasung »h.
. Im Vordergrund - er Erörterungen stan- en' a n z i e l l e Fragen . Die Einnahmenaus dem Reichsbahnbctriebe sind seit den Herbst -
Lvnaten entsprechend dem schwachen Güter - und
eerionenverkehr ziemlich zurückgegangen ,

daß im Jahre 1928 die durchschnittliche
Tageseinnahme um etwa 2 Millionen Mk.
Mler den erwarteten Einnahmen von15,8 Millionen Mark täglich Zurückbleiben

wird .
r . ^ nn auch - er Gesamtertrag - es Geschäfts-

E5 wegen der besseren Einnahmen bis
Herbst 1925 den Voranschlag etwa errei -

o/a so mahnen doch die scharf zurück-
ss?enden Einnahmen zu vorsichtiger Wirtschafts -
;-^ ^ung . Bei dieser Vage ist cs für die deut -
su »

»leichsbahngesellschaft unerträglich , die Per -
. .."Ausgaben ohne gleichzeitige Tariferhöhung
r " uctgern . Sie muh heute 65 Proz . ihrer Ge-
«-.Wausgaben für das Personal verwenden ,
in» i en '& ^es letzten Geschäftsjahres sind durch
L,>.^ M ^uug -er Bezüge des Personals und

Vermehrung der sozialen Lasten der Gc-"-uichaft unvorhergesehene Mehraus -
r " £ n von etwa 270 Mill . Mk . crwach-
di. ' al fa,t ^i £ Hälfte der vollen Zinslast für
^^ ^

Ue-pa rarionsobligati onen rm zweiten Re -

Die Berhandlungeu mit de« Gewcrkschafte«
n^ . öem Schlichter in dem letzten Arbeit er lohn -
«1 führten nicht zu einer Vereinharung . Der
kg! 'uiöarbcitsminister erklärte daraufhin den er -

Schiedsspruch des Schlichters für v « r-
o l i ch . Tiefer sieht eine allgemeine Lohn-

. vöhung nebst der Erhöhung von Ortslohn -
z . ^ Scn vor . bewirkt aber eine Verringerung
te » Spannung zwischen gelernten und ungeler >n-
s»!! Arbeitern . Da in vielen Bezirken die Lohn-
iik» l tr . Reichsbahnarbeiter über den allgemei -
st»? bei der Industrie bestehenden Löhnen

der Verwaltungsrat der Ansicht, daß
^ «enügt . wenn an besonders teuren Orten die

ier Eisen bahn arbeite 7 durch die Er -
, anng der Ortszulage der allgemeinen Lohn-

angepatzt werden . Zudem widerspricht inTpÄir - ö
*u« ^ er Hinsicht nach Ansicht des Verwal -
inMrats die Verbindlichkertserkläruug dem
,-» « ?!sbahugesctz , da für eine zwangsweise Fest -
- fNng der Löhne von äugen her das Gesetz
iib» Oiaum läßt . Eine baldige Entscheidung
^ er - -.esc Rechtsfrage muh herbcigeführt wer -
deäi , ^ ic Deutsche ReichSbahngesellschaft wird
$Wt ?' ®'u'r Entscheidung der Frage , ob sic öer
« » ?bindlichkeitserklärung unterworfen ist, das
»J 8 44 des Reichsbahugesetzes beim Reichs -

gebildete besondere Gericht unver -
i^ Uch anruscn und auf eine umgehende Ent -

^ " UN'g zur Klärung - er Sachlage dringen .
Verwaltungsrat genehmigte - en Vor -schlag

de Neufestsetzung
Personal -

der Hauptverwaltung auf
0 .r , 8i 11 , 12, 17, 22 und 23 der

^ nung .
r den Fragen technischer Natur wurde
sonders das Projekt der Elektrisierung - er
r »? " ncr Stadtbalin und öer Vorortsbahn be-

Eine angemesiene Rentabilität ist zu er -
s,^ ,

ten , jedoch ist die Turchsührung des Elektri -
rungZPlancs von der vorherigen Kapitalst -

k°Mffung abhängig . Von Bedeutung für Vcr -
Ä Interessenten ist die bevorstehende
K.̂ liirzung - er Lieferfristen aus den
fori». - , der Vorkriegszeit sowie die von der Bev
^ ^ ^kreditbank beschlossene Herabsetzi
«nr » dstundnngsgebühren von 3 auf 2 v

vielseitig geäugelten Wünschen ai
mnskrcisen entgegengekommen wird .

- er
T . , wo-
! Wirt -

Die Verwaltung der Post .
g, ^ erli « , 29. Jan . Im Reichsrat wurde der
vnn Entwurf betreffend Acnderuna des Reichs -
bar . -̂ ' p" vsäesehes angenommen . Der Haus -
?h« sausschuß des 3icichstages batte eine Ent -schlAtzung angenommen , die Reichsreaierung zu
r,/ " chen, xjnen Gesetzentwurf über die Slcnde-
2>;»? E>eS Reichspostfinanzgesetzes einzubringen .
p. E/em Beschluß entsprechend , bat die Reichs -
^. merung eine Vorlage eingebracht , wonach die
^ ' amtzahl der Mitglieder deS Ver -
« ° l t u n g s r a t e s von 31 auf 37 erhöht wird ,
»hfi 1 ^ie Zahl der vom Reichstag . Reichsrat
r»? pus Kreisen der Wirtschaft und des Ver -

vorzuschlagenden Mitalieder um je zwei
de « » .."' 'vd . — Ferner wird der Höchstbetrag
tz», Rücklage von 20 Prozent der jährlichen
^ i^ ' kbsausgaben auf 12 Prozent herabgesetzt .
z»»; ^ vführung von Ueberschüssen an das

soll bereits eintreten , sobald 6 Prozent

der Betriebsausgaben angesammelt sind . Bei
dieser Regelung würbe voraussichtlich bereits
1926 ein Ueberschuß von 12 Millionen RM . an
das Reich abgeführt werden können .

Oer knappe Sieg der Negierung
Luther .

Die Stellungnahme der Berliner Presse.
: Berli « , 29. Jan .

Die „Deutsche Zeitung " sieht in der Annahme
des Vertrauensvotums für die Reichsregiernng
ein« tatsächliche Niederlage der Regierung und
wiederholt ihre Politik : Opposition mit all« »
Mitteln und in jeder Form .

Die „Deutsche Tageszeitung "
, die zwar er¬

klärt , daß die Reichsregierung nach den Zahlen
der gestrigen Abstimmung das Vertrauen des
Reichstages nicht besitze , ober zum mindesten
in höchst unzulänglichem Maße , betont jedoch ,
daß bisher keine der ausschlaggebenden Oppo¬
sitionsparteien sich zur grundsätzlichen Op¬
position bekannt habe . Tie Regierung habe also
die Möglichkeit , zu beweisen , daß sie etwas kann ,
und sie werde den allseitigen Zweifeln um so
eher begegnen , je mehr sie mit fruchtbringenden
Ideen und wirklicher Tatkraft zu arbeiten ver¬
stehe .

Die „Börsenzeitung " schreibt unter der Ueber -
schrift „Luther hat sich öurchgesetzt" : Der Dkann,der sich zuschreiben kann , daß in der parlamen¬
tarischen Regierungskrise einstweilen wieder
dieser Zwischenakt herbeigeführt worden ist, ist
Dr . Luther selbst. Gesiegt hat der geschlossene ,
einheitliche Wille gegenüber den auseinander
strebenden Tendenzen der Reichstagsfraktionen .
Obwohl wir mit der Locarno -Politik nicht ein¬
verstanden sind , und bei vielem anderen , was
Dr . Luther mit seinem Namen gedeckt bat , den
starken Komtzromißcharakter bedauern , so begrü¬
ßen wir dsch - den Erfolg der Politik , den die
entschlossene Persönlichkeit des Dr . Luther selbst
errungen hat -

Jn der „Täglichen Rundschau " heißt es : Ein
harter Kampf , ein knapper Sieg ! Slber die Bahn
ist frei für sachliche Arbeit . In dem Kampfe um
den Etat wird sich zeigen , ob die Negierung auf
der Basis des gestrigen Vertrauensvotums wei¬
ter an Boden gewinnen kann.

Die demokratik ^>en Blätter bringen zum Aus¬
druck , daß das Kabinett Luther gestern in der
Außenpolitik einen großen Sieg errungen hat .
Das „Berliner Tageblatt " sagt zu öer Verwei¬
sung des deutschnationalen Slntrages , der sich
gegen den Eintritt Deutschlands in den Völker¬
bund richtet , an den Auswärtigen Ausschnß,
zum erstenmal habe sich die Große Koalition bei
einer außenpolitischen Entscheidung zusammcn -
gefundcn .

Der „Vorwärts " betont , um der Außenpolitik
willen habe die sozialdemokratische Reichstags¬
fraktion dem zweiten Kabinett Luther das Leben
gelassen . Es werde den Eintritt Deutschlands
in den Völkerbund noch in diesem Frtthsahr voll¬
ziehen . Sie würde diese Etappe der internatio¬
nalen Verständigung gefährden , wenn sie die
Regierung , mit der sie in diesem Punkte einig
ist , stürze .

Oie Abstimmung
über das Vertrauensvotum .

WTB. Berlin . 29. Jan .
Für das Vertrauensvotum haben gestimmt :

64 Zentrnmsabgg ., gefehlt haben 4. 47 Abgg.
der Deutschen Äolkspartci , gefehlt haben 4,
18 Abgg . der Bayerischen Volksvartei , gefehlt 1 ,
30 Demokraten , gefehlt 2 und ein Mitglied der
Wirtschaftlichen Bereinigung lAbg . Kersch¬
baum . Bayr . Bauernbund ) , insgesamt 160.

Gegen das Vertrauensvotum haben ge¬
stimmt : 102 Deutschnationale , gefehlt 8 , 39 Kom¬
munisten , gefehlt 5, 8 Völkische, gefehlt 7 und
ein Fraktionsloser ider ehemalige Kommunist
K a tz ) , insgesamt 150.

Der Stimme enthalten haben sich 112 Sozial¬
demokraten . gefehlt 18 Abgg . , eine sozialdemo¬
kratische Stimme war ungültig , weil sie dop¬
pelt abgegeben mar . Slußerdem haben sich
18 Mitglieder der Wirtschaftlichen Vereinigung
enthalten . Gefehlt haben zwei.

Amerika und das Kabinett Luther.
Ncuyork , 29. Jan . Die Neuyorker Presse

schreibt zu dem Vertrauensvotum für Dr .
Luther , daß nur mit einer kurzen Lebens¬
dauer des Kabinetts zu rechnen sei .

Beurlaubung von Dr . Kuelz als Bürgermeister .
Dresden , 29 . Jan . Die Stadtverordneten¬

versammlung genehmigte die Beurlaubung des
zum Rcichsinnenminister ernannten Bürger¬
meisters Dr . Kuelz für drei Monate
ohne Anspruch auf Gehalt .

Oer englisch -französische Meinungs¬
austausch .

: Paris , 29. Januar .
Wie bereits gemeldet , hatten Chamberlain und

Briand gestern eine etwa zweistündige Unter¬
redung . Im Laufe des Abends wurden dann
die Vertreter der ausländischen Presse von den
beiden Staatsmännern empfangen . Briand er -
klärte einleitend , Chamberlain und er hätten
nur einen einfachen Meinungsaus¬
tausch gepflogen und bezüglich der verschie¬
denen von ihnen gestreiften Fragen keine Be¬
schlüsse gefaßt . Chamberlain habe infolge
seiner längeren Aufenthaltes im Süden etwas
die Fühlung mit der Politik verloren . Bevor
er also irgendeinen Beschluß fasse , sei es ganz
natürlich , daß er ein wenig näher die Angelegen¬
heiten prüfe , die in der Unterredung gestreift
worden seien . Aber wieder einmal habe sich der
beiderseitige außerordentlich lebhafte W u n s ch
nach einer engen und herzlichen Zu¬
sammenarbeit in allen Problemen kund¬
gegeben.

Chamberlain seinerseits erklärte , dieses Ver¬
fahren sei bis jetzt ziemlich gut geglückt. Es sei
die Grundlage alles dessen , was man im ver¬
gangenen Jahre getan habe , und auf diesem
Wege sei man nach Locarno gelangt .

Briand erklärte : Wir sind entschlossen, auf
diesem Wege fortzufahren .

Chamberlain bemerkte alsdann unter Hin¬
weis auf seine zweimonatige Abwesenheit von
London , der Pieinungsaustausch , den er soeben
über gewisse Frankreich und England besonders
interessierende Fragen mit Briand gehabt habe ,
lasse keinen Zweifel darüber , daß Briand und
er das Bdittel finden würben , in Zukunft eben¬
so zusammenznarbeiten wie bisher .

Wir find , so fuhr Briand fort , ans keine un¬
überwindlichen Hindernisse gestoßen . Die Ent¬
scheidung wird daher rasch getroffen werden .Ueber die deutschen Forderungen betreffend

die Stärke der Besatzungstruppe «
im Rheinland erklärte Briand , diese Frage sei
von den deutschen Zeitungen polemisch behandelt
worden , würde aber im Gei st e von Lo¬
carno geregelt werben dadurch , daß mau
einerseits die Lasten der deutschen Bevölkerung
auf bas Mindestmaß herabsetzen und anderer¬
seits der Sicherheit der alliierten Truppen Rech¬
nung trage . Seit Locarno sei übrigens ein
großer Teil der Wünsche Deutschlands bereits
verwirklicht worden . Was noch zu regeln sei,werde leicht zu lösen sein . Ebenso werde
auch

die Frage der Entwaffnung
demnächst ihre Lösung finden . Chamberlain er¬
klärte , man dürfe nicht auf das sehen, was noch
zu tun sei, sondern müsse vielmehr das über¬
blicken , was seit Locarno getan worden sei . Das
stelle einen ungeheuren Fortschritt
dar . Wenn man derartige Ergebnisse für 8ln-
fang dieses Jahres vorausgesagt hätte , würde
niemand daran geglaubt haben . Das müsse fürdie Zukunft Mut einflößcn .

Mit beiderseitigem gutem Willen — denn der
Geist von .Locarno müsse wechselseitig vorhan¬den sein, — werde man alle noch schwebendenProbleme lösen . Ueber den Zeitpunkt des Zu¬sammentritts der vorbereitenden

Abrüstungskoufcrcnz
befragt , machten die beidcm Minister keine g e -
neuen Angaben . Chamberlain betonte je¬
doch, daß sein Programm in keiner W« se ge¬ändert worden fei. Was die Bedingungen , die
die Vereinigten Staaten für ihre Teilnahme
an dieser Konferenz gestellt haben sollen , betrifft ,
so hat Briand erklärt , Amerika habe jetzt noch
nicht in offizieller Weise zur Kenntnis gebracht,
daß es die Sceabrttstung vom Programm aus¬
geschlossen zu missen wünsche. Die Frage der
interalliierten Schulden wurde von Briand und
Chamberlain nicht angeschnitten , da dies Sache
der Finanzminister sei . Beide betonten zum
Schlüsse ihre Ansicht ,

daß das Gesuch Deutschlands um Aufnahme
in den Völkerbund unmittelbar bevorstche .
Weitere Besprechungen zwischen Chamberlain

und Briand haben nicht stattgesunden . Der
englische Außenminister hat heute vormittag
10 Uhr die Rückreise nach London angetreten.

Straffestsetzung durch die Geschworenen in
Frankreich.

Paris , 29. Jan . Der Senat hat gestern einemGeictzentwurf seine Zustimmung gegeben , durchden die Geschworenen nicht nur Wahrsprüche
zir fallen haben , sondern in Zukunft auch an derBemessung von Strafen beteiligt werden sollen.Der Justizminister hat namens der Regierungseine Zuitimmung zu diesem Gesetzentwurf ge¬geben .

I Aliersversicherung der
Selbständigen in Oesterreich.

l Bon unserem Wiener Berichterstatter .)
Die Altersversicherung der Arbeiter , wie sie

im Deutschen Reiche bereits seit mehr als einem
Bierteljahrhundert Gesetz ist, beschäftigt augen¬
blicklich das österreichische Parlament . Gleich-
zeittg mit dieser soll auch die Altersversicherung
für Selbständige in Kraft treten , ein Problem ,
zu dessen Lösung man eilren durchaus originel¬
len Weg betreten will . Bei der Altersversiche¬
rung der Selbständigen kommen drei verschie¬
dene Kategorien in Betracht , Gewerbetrei¬
bende : soweit sie nicht ein fabrikmäßiges Un¬
ternehmen leiten , kleine und mittler « Land¬
wirte und freie Berufe , wie Aerzic ,
9lcchtsanwältc , Notare , Ingenieure und Archi¬
tekten . Das Prinzip , aus dem diese Versicherung
aufgebaut werden soll , ist das der „ organi¬
sierten Selbsthilfe ". Staatszuschüsse sol¬
len prinzipiell nicht Platz greifen , vielmehr die
Altersrente durch Beiträge der Versicherten er¬
worben werden . Durch die große Zahl der Ver¬
sicherten würden die Kosten wesentlich niedriger
sein als bet einer privaten Versicherung und da
auch keinerlei Gewinn erzielt werden soll ,
würde sich - ie Prämie gleichfalls niedrig stellen.
Für die Sicherheit der Prämienzahlungen hofft
man auf die Weise Vorsorge zu treffen , daß die
Körperschaften , denen die Versicherten angc -
hören , für nicht eingezahlte Prämien hasten .

Am leichtesten wird sich eine derartige Ver¬
sicherung beim Gewerbesdand durchsae' ven lassen.
Dieser ist in Oesterreich seit Jahrzehnten in ge¬
setzlichen Z w a n g s g e n o s s e n s ch a f t e n nach
Berufen zusammengeschloss' en . Tie einzelnen
Mitglieder sehen diese Genossenschaften als Not¬
wendigkeit an und haben sie auf alle Weise ge¬
fördert . Einzelne Versichernngszwcig « , wie Kran¬
kenversicherung , werden schon jetzt von diesen
Genossenschaften durchgeführt . Auch bei den
freien Berufen wirb eine solche Altersversiche¬
rung wohl nrüeltch sein , weil auch die Aerzic - ,
Notariats - und Jngenieurkammern gleichfalls
als Grundlage der Versicherung dienen können .
Schwieriger wird sich die Versicherung öer Land -
nnd Forstwirte gestalten , da hier eine derartig «
Zwangsorganisation noch fehlt . Vielleicht daß
mit Hilfe der Bauernkammern entsprechende
Vorsorge getroffen werden kann . Zur Klärung
der Sachlage soll es der Gesetzgebung in den
einzelnen Ländern überlassen bleiben , ob für
die Landwirte des betreffenden Landes die
Altersversicherung obligatorisch oder eine frei¬
willige zu sein hätte .

Tie Altersversicherung soll auf jeden Fall
eine Altersrente und eine Hilfe bei
Todesfall gewährleisten . Die Altersrente
soll bei Erreichung des 65. Lebensjahres ge¬
währt werden . Veitreten können all diejenigen
Mitglieder einer Gewerbegenossenschaft , die
noch nicht das 60. Lebensjahr überschriltcii
haben . Ter monatliche Beitrag würde bei einer
Zwangsversichernng 6 Schilling ( 1 Schilling —
60 Pfg .) ausmachen , wofür eine Jahresrente
von einem Drittel der während der gesamten
Bersicherungsdauer eingezahlten Beiträge die
Gegenleistung zu bilden hätte . Mindestens
soll aber die Jahresrente 240 Schilling zuzüg¬
lich eines Achtels der geleisteten Beiträge aus -
machen. Die Prämien können in Form von
Marken wann immer im Laufe des Jahres ge¬
klebt werden . Stehen aber am Ende des Jah¬
res Beiträge noch aus , so können sie bei zah¬
lungsfähigen Mitgliedern zivangsweise hercin -
gebracht werden , bei nicht zahlungsfähigen hat
die Genossenschaft einzutreten , welche ledoch
beim Wiederaufleben der Zahlungsfähigkeit deS
Mitgliedes ein Regreßrecht an dieses besitzen
soll . Dort , wo freiwillige Bcitragslcistung
Platz gr'cift , werden die Beiträge gutgeschrieben ,
die von beliebiger Höhe sein können und bei
Erreichung deS 65. Lebensjahres dem Betreffen¬
den die versichcrungStcchnisch nach der Höhe der
Beiträge errcchncte Altersrente gewährleisten .
Neben der Altersrente sollen bei Todesfall die
Hinterbliebenen einen Beitrag erhalten , der
dem Jahrcsbezug an Altersrente gleichkommt.
Auch bei der Zwangsversicherung ist eine Zu -
satzverfichernng möglich, wodurch sich die
Altersrente erhöht . Nicht besonders glücklichgelöst erscheint die in Aussicht genommene In¬
validenversicherung der Selbständigen . Diesehätte nur dann einzutreten , wenn eine Gcnos -
senschast von mindestens tausend Mitgliedern ,oder mehrere zusammen die Einführung be¬schließen. Die Mittel sollen durch Umlagen der
Mitglieder ausgebracht werden , die Leistungen
jedoch nur auf die Dauer eines Jahres
zuerkannt werden .

Die Altersversicherung der Selbständigen
würde gewiß eine soziale Tat von weittragen¬
der Bedeutung darstellen . Sie würde den alten
Gewerbetreibenden vor Not im Alter schützen ,
in der Landwirtschaft die Belastung durch das
bäuerliche Ausgedinge wesentlich herabminderu ,
für die freien Berufe eine billige Versicherung
darstellen und allen diesen Kategvrieii noch da¬
durch zuvute kommen , daß bei der Anlage die
ftir die Ariersversicherung der einzelnen Berufe
cinströmendeii Gelder auf die K re Sil¬
be dürfnissc der einzelnen Berufe
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Rücksicht genommen werden soll. Die Vorlage
wird sicherlich htt Laufe der parlamentarischen
Verhandlungen noch mancherlei Veränderung
und wir wollen hoffen , noch mancherlei Ver¬
besserung erfahren , sicher ist aber, daß sich durch
die Einführung einer derartigen Versicherung
die österreichische Negierung mit dem Minister
für soziale Verwaltung Doktor R e s ch ein blei¬
bendes Verdienst um das Volkswohl erwerben
würde. _ Dr . H. R.

Befreiungsfeier in Köln .
: Köln. 28. Jan .

Die Nachricht, die der ReiÄSaußenminister
gestern im Reichstag bekannt gab . wonach die
Kölner Zone am 81 . Januar . 12 Uhr
nachts , frei wirb, hat hier allenthalben freu¬
dige Ueberraschung und Begeisterung hervor-
gerusen . Oberbürgermeister Dr . Adenauer
hat sofort beim Kultusminister den Antrag ge¬
stellt, am Montag , den 1 . Februar den Schul¬
unterricht ausfallen zu lassen.

Wie WTB. hört , findet in der Nacht vom
Sonntag , den 31 . Januar auf Montag , den
1. Februar Mitternacht eine grobe öffent¬
liche B e f r e i u n g s f e t e r auf dem Domplatz
statt . Wenn die Mitternachtsstunde schlägt, be¬
ginnt die deutsche Glocke am Rhein , die „Pe¬
trusglocke " des Domes zu läuten und sämtliche
Kirchenglocken folgen . Vor dem Hauptportal
des Domes hält Oberbürgermeister Dr . Ade¬
nauer eine kurze Ansprache an die Bevölkerung.
Die Feier wird durch den deutschen Rundfunk¬
sender in Königswusterhausen ausgenommen.

VerschiedeneMeldungen
Gewaltsam zur Fremdenlegion entführt .

Marburg , 29. Jan . Werber für die Fremden¬
legion haben dieser Tage einen in Lauterbach
wohnhaften jungen Manu in Marburg unter
Anivendung narkotischer »nd alkoholischer Mit¬
tel in einen willenlosen Zustand versetzt und in
einem Auto nach Griesheim sim besetzten Gebiet
bei Frankfurt a . M . ) verschleppt . Dort wieder
zur Besinnung gekommen , weigerte sich der Ent¬
führte nachdrücklich, den Vertrag zu unterschrei¬
ben , durch den er sich der Fremdenlegion aus¬
liefern würde. Es sind bereits Schritte ctuge -
leitet worden, um den jungen Menschen aus
seiner schlimmen Lage zu befreien.

Ein fünfjähriger Knabe ermordet.
Trier . 29 . Jan . Bei Losheim lKreis Wadern)

ivurde vorgestern abend der fünfjährige Josef
Hoffmann aus LoMeim ermordet aufgefun¬
den. Die Leiche war scheublich -»gerichtet . Der
Mord ist vermutlich am Nachmittag mit einem
stumpfen Instrument ausgeführt worden. Au¬
ßerdem wies die Leiche mehrere Schnittwunden
auf. Der Täter ist bis jetzt noch unbekannt.

Große Streife nach Verbrechern.
Berlin . 29. Jan . Wie aus Magdeburg be¬

richtet wird, hat die gestern im Kreise Oster-
bnrg angeordnete grobe Streife der Kriminal -
und Schutzpolizei nach Verbrechern folgendes
Ergebnis gehabt : Es wurden im ganzen 84 pol¬
nische Wanderarbeiter festgenommen . Bon ihnen
76, weil sie keine Legitimation hatten, 8 wegen
des Verdachts der Beteiligung an einem Mord,
2 ivegcn Verdachts der Hehlerei und des Dieb¬
stahls und einer wegen unerlaubten Waffenbe¬
sitzes .
Neue drahtlose Hilferufe von einem Dampfer .

Berlin , 29. Jan . Nach Blättermeldungen aus
London kämpft seit Sonntag ein englischer
Dampfer auf dem Atlantischen Ozean stcuerlos
gegen den schweren Sturm . Ein drahtloses
Telegramm besagt , daß das Steuer des Damp¬
fers gebrochen und der 1 . Offizier tot sei .

Brand in der Wiener Universität .
Wien, 29. Jan . Gestern abend brach in der

Wiener Universität Feuer aus , das das theo¬
logische Institut und eine sehr wertvolle, un¬
ersetzliche Sammlung zerstörte.

Karlsruher Konzerileben .
Kompositionsabend Arthur Kusterer.

Im künstlerischen Schaffen und bewußten
Wirkungsbestrcbcn aller bedeutenderen deutschen
Komponisten nimmt die Kammermusik eine
hohe, ja bevorzugte und bestimmende Stellung
ein . Der Musiker tritt aus dem großen Salon
der Welt in seine stille Stube zurück , nimmt
Stoff und Mittel zur Arbeit aus den reinsten
Bezirken seiner Kunst und weiß und will nichts
anderes , als die Idee bis in ihre letzten Mög¬
lichkeiten zu erschöpfen. Arthur Kusterer hatte
von je eine starke Neigung zur Kammermusik :
» ach Vorstößen auf breitere , allgemeinere
Formcngebiete flüchtet er sich stets wieder zu
ihr zurück. Er hat hier denn auch schon eine
Zielsicherheit und geistige Konzentrationskraft
gewonnen, die höchste Bewunderung verdienen.
Mit klarem Auge und mit seinem Gefühl für
die verschiedenen Ausdrucksarten vermeidet er
jede Grenzverwtschung. Seine Ouartettsütze
sind Quartcttsätzc, nicht verkappte Sinfonic -
sätze oder Tummelplätze angewandter Opern-
muslk. Tie Hand gestaltet überlegen und ver¬
steht den Ausbrüchen des Temperaments und
den verhaltenen Anspannungen der Seele zu
folgen . Mehr und mehr weicht er der atonalen
Raummißhandlnng aus : wo er Schärfe» bringt
oder Unanfgelöstes livic etwa zum Schluß des
langsamen Satzes seines neuen Streichguartcttö
op. 19) , da hat es Sinn und tiefe Bedeutung.
Die Uraufführung dieses Quartetts interessierte
naturgemäß am meisten . Das Werk mußte auf
jeden Fall aufschlußreich sein über innere Ent¬
scheidungen und Wandlungen Kustcrers, die sich
schon im Streichtrlo op . 18, daS ebenfalls zu
Gehör gebracht wurde, angckttndigt hatten. Eine
noch entschlossenere Hinwendung zum Rein-
musikalischen war denn auch leicht festzustellen,
ohne daß durch sie etwa die Eigenart nntcr -
bunben worden wäre. Kraftvoll und lebhaft
entfaltet sich der erste Satz mit seinen über¬
raschenden und blendenden Harmonien . Er reckt
sich zu prachtvoller Steigerung auf, von der er
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Basischer Landtag
Der Landtag beschäftigte sich heute vormittag

zunächst mit einem Zentrumsantraae auf Offen¬
haltung der Kaufläden in den Landorten . Der
Antrag lautet : der Landtag wolle beschließen,
die Regierung zu ersuchen, bei der Reichsregie¬
rung anzuregen, daß in Landorten die Laden -
schlußzeit auf 8 Uhr abends festgesetzt werden
kann .

Es entspann sich eine längere Debatte für und
wider, wobei auch die Frage der Sonntagsruhe
eine gewisse Rolle spielten . Bon der Linken
wird eine Durchlöcherung der gesetzlichen Vor¬
schriften befürchtet . Von Zentrumsseite suchte
man diese prinzipiellen Bedenken zu zerstreuen
unter Hinweis daraus, daß auf dem Lande ,
namentlich aber in den Schwarzwaldeemeinden,
ein dringendes Bedürfnis bestehe.

Auch Innenminister R e m m e l e ergriff das
Wort zu der Angelegenheit, um festzustellen,
daß der Reichsarbeitsminister ebenso wie die
badische Regierung Verständnis für Ausnahme-
fälle hätten, doch dürften solche nicht zur Regel
werden.

Der Zentrumsautrag wurde schließlich mit
geringer Mehrheit abgelehnt , desgleichen
ein Äusschußantrag, der auk neue Erhebungen
durch die Bezirksämter abzielte.

Zur Beratung stand dann ei » Antrag Dr .
Glöckner (Dem.) zum- G e m e i n d e w a h l -
recht , dem in folgender Fassung zugestimmt
nmröe:

Der Landtag ersucht die Regierung um Vor¬
lage eines Gesetzentwurfes, wodurch in der Aus¬
übung ihres Wahlrechtes für behindert erklärt
werden Personen , die wegen Geisteskrankheit
oder Geistesschwäche in Heil- oder Pflegeanstal¬
ten untergebracht find, ferner Straf - und Ilnter -
suchungsgefangene , sowie Personen , die infolge
gerichtlicher oder polizeilicher Anordnung in
Verwahrung gehalten werden.

Erwerbsloscnfürsorge.
Im weiteren Verlaufe der Sitzung bew,uigte

das Haus auf Antrag des Staatsministeriums
eine Million Mark als Beihilfe zum Auf¬
wand für die ErwerbSlvsenfürsorge, und zwar
für den Zeitraum vom 18. Januar bis 18. Fe¬
bruar .

Abg. Föhr lZtr .) erstattete den Bericht über
die Verhandlungen im Ausschuß . Der Ausschuß
hat beschlossen , alle Anträge zu dieser Frage zu¬
sammen mit der Rcgierungsbenkschriftzu behan¬
deln , die dem Landtag in der nächsten Woche zu¬
gehen wird. Es wurde beschlossen , jetzt nur die
durch Reichsgesetz bestimmten 1 Mill . Mark zur
Wetterführung der Erwerbslosenunterstübung
bis Mitte Februar zu genehmigen. Nach be¬
stehendem Reichsrecht müssen Reich und Länder
14 Tag« nach Eintritt des Höchstbeitragssatzes
von 3 Proz. des Grundlohnes Beihilfen zur Er¬
werbslosenunterstützung leisten . Dieser Zustand
ist für Baden mit Wirkung vom 18. Januar
1926 an eingetreten. Für Baden kommt folgen¬
der Aufwand in Frage : Bei 60 090 Erwerbs¬
losen und einem Monatsaufwand von 60 Mk.
für einen BollerrvcrbSlosen beträgt der Gesamt¬
monatsaufwand 8,6 Millionen Mark . Durch Ge¬
meindeleistungen werden ein Neuntel des Auf¬
wandes, gleich 400 000 Mk ., durch Beitragsein¬
nahmen 1,2 Millionen Mark , zusammen also
1,6 Millionen Mark, aufgebracht , so daß aus
Reichs- und Landesmitteln 2 Millionen Mk . zu
decken sind . Hiervon entfällt auf das Land mit
1 Million Mk . die Hälfte. Von Negierungs -
seitc wurde mitgeteilt, baß wenn alle eingeleite¬
ten Notstandsarbciten durchgeführt würden , im
Februar etwa 8000 und im März etwa 10 000
Erwerbslose beschäftigt werden können . Die der¬
zeitige ErwerbSloscnziffer in Baden sei rund
73 000. Für die Durchführung von Notstands¬
arbeiten könne der Staat Darlehen bis zum
Dreieinhalbfachen der Erwerbsloscnfürsorge
bezw. 80 Proz . der Baukosten gegeben werden.
Der Staat gebe zurzeit etwa das Eincinhalb-
fache . Würde die Kurzarbeitcrunterstübung ein -
gcführt, und zivar für acht Tage im Monat , dann
würde der Gesamtaufwand um weitere 800 000
Mark steigen .

dann fast zu jäh zum Ansklang niedcrstürzt,
wodurch die beabsichtigte Pointe etwas stumpf
wird . Ebenmäßige, vollausschwtngende Gliede¬
rung macht den schönen , bekenntnisreichcn
Adagio -Satz zu einer ganz hervorragenden
künstlerischen Leistung . Der disionierende letzte
Akkord, im Pianisiimo verhallend, hat die
lastende Schwere einer nicht zu beantwortenden
Frage . Ter dritte Satz bringt trotzdem die
Befretnng . Munter und sogar tollkühn geht es
darin zu , alle Linien in lebendigstem Flusse und
nur die letzten Takte zeigen in der Mclodic-
bilöung und dem nicht gerade apart anmuten-
dcnSchwankcn zwischenMoll und Dur etwas kon¬
ventionelle Züge. Vielleicht war das gewollt ,
wirkte, aber nicht schlagend oder überzeugend.
Das Werk als Ganzes ist ein großer , imponie¬
render Wurf , der beweist , daß die Selbständig¬
keit und Geistigkeit Kusterers der Reife ent-
gegcnwachsen . In satztechntscher Hinsicht gibt cö
für ihn überhaupt keine Schwierigkeiten mehr
und eine gewiffe Ucbcrschwcre im Gedanklichen
wird er noch von sich werfen. Das läßt die
immer lichter anfblühendc Frische in den raschen
Sätzen erwarten , seine Adagio -Sätze sind alle
schön und gerade darin dokumentiert sich sein
starkes Künstlertum.

Das flüssige, frische Streichquartett op . 8 —
eine prächtige Eingebung — hört man immer
wieder gerne, ebenso das von Laune und Stim¬
mung erfüllte Streichtrlo op . 18 (Serenade ) ,
dessen beiden ersten Sätze sich nach mehrmaligem
Hören als die eindrucksvollsten erweisen ,
zauberhaft in dem , waS sie sagen und malen.

Das ausgezeichnete Z i k a-O u a r t e t t nahm
sich der drei Werke nlit aller Liebe und Hingabe
an . Klanglich , dynamisch, rhythmisch war alles
sorgfältig bestimmt und durchgcbilbet , im
Augenblick des Vortrags dann noch mit Glut
und Leidenschaft der unmittelbaren Empfindung
ünrchgossen. Herzlicher Beifall dankte den vor¬
züglichen Spielern , zum Schluß auch dem Kom-
pouistcn , der mit seinen Interpreten lebhaft ge¬
feiert wurde. A. R.

Innenminister R e m m e l e teilte mit, daß die
Denkschrift über die Erwerbslosenfürsorge be¬
reits dem Staatsmimsterium vorliegt , das mach
einem Bericht des Finauzministers über die
finanzielle Seite morgen oder am Montag Be¬
schluß fasien wird.

Eine Aussprache fand bei dieser Sachlage
heute nicht statt : sie wird voraussichtlich in der
nächsten Woche erfolgen.

Abg . Dr , Hoffmann sprach dann über die
Gesuche der Gemeinde Lippertsreute und der
Bürgerschaft von Hagenweiler um Umgemein¬
dung des Nebenortes Hageüweiler und der Ge¬
meinde Andelshofen wegen .Eingemeindung.

Hierauf behandelte der gleiche Abgeordnete
das Gesuch der Lichtspieltheaterbesitzer
Badens und der Pfalz um Ermäßigung der
Lustbarkeitssteuer. Nach sehr langen Ausfüh¬
rungen des Redners beschloß der Landtag, das
Gesuch der Negierung zur Kenntnis z» über¬
weisen , nachdem noch der Abg . Kühn zum
gleichen Thema gesprochen hatte.

Schluß der Sitzung um 1K Uhr. Nächste
Sitzung 4 . Februar , 9 Uhr.

Oie Staatskredite .
Am Freitag machte die Regierung Mitteilun¬

gen über die den verschiedenen Organisationen
gewährten Kredite. Danach haben erhalten : das
.Handwerk 3 Millionen , hiervon die einzelnen
Handwerker 1,94 Millionen und die Einkaufs¬
genossenschaften des Handwerks 1 Million . Die
Einkaufsgenossenschaften des Handels erhielten
1,8 Millionen und die Konsumvereine Ich Mil¬
lionen, wovon diese aber nur 488,500 RM . in
Anspruch genommen haben . Tie Kreditgenossen¬
schaften erhielten 280 000 RM . Die vom Staat
übernommene Zinsverbilligung für diese Kre¬
dite erforderte rund 73 000 Mk. Die Land¬
wirtschaft erhielt 10 Millionen RM -, hier¬
von die Landwirtschaftsbank Karlsruhe , die
Hauptgenosienschast , die Bauernbank und der
Bauernverein je 2 Millionen , die Zentrale
Tauberbischofsheim 1,7 Millionen und die Land¬
wirtschaftskammer 0,3 Millionen RM ., wovon
aber nur etwas über 190 000 RM . in Anspruch
genommen wurde. Die Zinsverbilligung für
landwirtschaftliche Kredite verursachte dem badi¬
schen Staate bis zum 90. November 1928 eine
Belastung von 175 477 RM . Die Freiburger
und Karlsruher landwirtschaftlichen Verbünde
haben die Verlängerung der am 31 . März 1926
ablaufenden Kredite bis gegen Ende dieses bezw.
Anfang nächsten Jahres beantragt . Der Mini¬
ster des Innern bczeichnetc eine Vereinfachung
des landwirtschaftlichen Organisationswesens
als notwendig. Der Vertreter der Deutschen
Volk spartet wies u . a- darauf hin , daß die
Verschuldung der Landwirtschaft bereits wieder
so groß geworden sei , daß die Zinsenlast die
Friedenshöhe erreicht habe . Aus unseremgesam¬
ten Wirtschafts - und Staatsleben sei immer noch
nicht ganz der Jnflationsgeist gervichen. Es sei
richtig , daß bei den landivirtschaftlichcn Organi¬
sationen in Baden eine Zersplitterung und Ver¬
größerung des Apparates bestehe, die unerträg¬
lich sei . Er schätze die hierdurch bedingte Mehr¬
belastung der Landwirtschaft auf eine halbe Mil¬
lion Mark im Jahre . Das landwirtschaftliche
Organisationsrvesen müsse dringend vereinfacht
werden, ebenso die Ucberorganisation im Bank¬
wesen , mit dem die Landwirtschaft zu tun habe .
In vielen Orten bestünden ein halb Dutzend
Banken, wo eine bis zwei ausreichen würden.
Die hohen Zinsen seien aber ein Haupthinder¬
nis unserer Wirtschaftsgesundung. Bei einem
Nnkostensatz, der mit 15 Prozent Verzinsung des
Kapitals rechne, könne die Wirtschaft nicht exi¬
stieren . Der Redner bezctchnete die Verlänge¬
rung der Kredite als notwendig.

Bon Regierungsseite wurde ferner mitgeteilt,
daß dem Weinbau 5,1 Millionen Mk . Kredite
aus der Weinsteucr zugeflossen seien und weitere
Kredite zufließen würden , die in langfristiger
Weise gegeben würden . Die aus Kreisen des
Weinbaues gewünschte Neugründung einer Bank
für die Zuführung dieser Kredite an den Wein¬
bau hält die Regierung für unzweckmäßig . Die
neuen, durch di« Golddiskontbank ermöglichten
langfristigen Kredite für die Landwirtschaft wer-

Kunst undWissenschaft
Leopold Ziegler über Amerikanismus .

Leopold Ziegler , in den letzten Jahren durch
seine bedeutenden Werke „Gestaltwanbcl der
Götter " und das „Heilige Reich der Deutschen"
bekannt geworben , wird nun auch in seiner
Vaterstadt Karlsruhe sprechen. Ein Doppelvor¬
trag in der Kantgcsellschaft und in der Gesell¬
schaft für geistigen Aufban wird den Ameri¬
kanismus behandeln. Wir sind in der Lage,
auf die allgemeinen Gesichtspunkte hinzuweiscn,
von beiten aus Ziegler ein so aktuelles Thema
beleuchtet . Die Vorträge sind nach Form und
Gehalt von einander unabhängig, und jeder
von ihnen bildet ein selbständig in sich abge¬
rundetes Ganzes , obwohl sic in jedem Bezug
genau aufeinander abgcstimmt sind . Ohne jede
Tendenz wird der Amerikanismus rein als der
geschichtliche Tatbestand genommen, der mit der
Kolonisation der neuen Welt, insonderheit des
Gebietes der heutigen Vereinigten Staaten , ge¬
schaffen worden ist , und gegenwärtig mit dem
Anspruch auftritt , die „oberste moralische Gewalt
der Erde" darzustellen ( Präsident Coolidge ) .
In beiden Vorträgen wirb daher auf das Fak¬
tum der Kolonisation als dem schlechthin maß¬
geblichen zurückgegrifscn , um von ihm aus die
Konsequenzen nicht nur für das Werden
Amerikas, sondern viel mehr noch für den
Charakter und die Mentalität des Amerikaners
zu entwickeln : die gcopolitischc Gegebenheit der
Kolonisation wird so durchaus als Voraus¬
setzung und Bedingung gewertet für die politi¬
schen , ökonomischen und allgemein kulturellen
Wesenszüge der kolonisierenden Rassen . Größtes
Gewicht wird dabei dem noch viel zn wenig
gewürdigten Sachverhalt beigclegt , wonach
Amerika seit dem Weltkrieg in einer tiefgehen¬
den Wandlung begriffen ist , und dadurch binnen
kurzem gezwungen sein wird , sich kulturpolitisch
neu zu orientieren und vor allem dem Problem
Europa mindestens dieselbe Aufmerksamkeit zu

Abend -Ausgave
den nach den Regierungserklärungen dam Land
Baden etwa 6 Millionen Mark bringen . Del
Minister des Innern äußerte schließlich noch Be- j
denken über die Zweckmäßigkeit der Beibehal -
tung Ser Zinsverbilligung für die Kre¬
dit« mit Staatsbürgschaft, da es für die Banken
schwer sei , Kredite mit verschiedenen Zinsen hw-
auszugeben, ohne Unzufriedenheit bei den Kre-
ditnehmern zu verursachen . Die neue Kredit-
aktion müsse dazu dienen , die bereits aufgenow -
menen Personalkredite in Realkredite umz »- -
ivandeln . Die kurzfristigen Kredite müßten ä«'
rückbezahlt werden , nötigenfalls die Genossen' z
schäften ihre Warenlager verringern sollten.

Reue Eingänge im Badischen Landtag . j
Sozialdemokraten und Zentrum haben in« >

Landtag folgenden Antrag eingebracht : Zur Be- ,
kämpfung der infolge der großen Ärbettslosig - >
kett entstandenen schweren Notlage wolle die bo - -
bische Regierung sofort Mittel in Höhe btS S» ;
8 Millionen Reichsmark bereitstelle »- !

>Kon diesen Mitteln sollen diejenigen Gemein - j
den, die unter starker Arbeitslosigkeit leide» . ;
erhalten : a) Darlehen zur Durchführung mög ' j
lichst umfasienöer Notstandsarbeiten : t>) Bethu- ]
fen : zur individuellen Ergänzung der Erwerb »' j
losenfürsorge in Notfällen und insbesondere siE j
die Ausgesteuerte» . — Die Kommunisten habe» jeinen Antrag auf schnellste Einführung einer
Kurzarbeiterunterstützung und Erhöhung der
ErwerbslosenunterstützungSsätzc um 50 Proz«» '
eingcbracht .

Das Staatsministerum hat dem Landtag ei»-
Denkschrift des Ministeriums des Kultus u»°
Unterrichts über die Entwicklung der Recht» '
verhältnisie zwischen dem badischen Staat »w
den beiden christlichen Kirchen vorgelem
und ist damit einer Entschließung des Lan »'
tages am 6. August nachgekommen . Die Denk¬
schrift ging zunächst an den Rechtspflegeausschuv

Der Landesverband Baden des Hypotheken-
gläubiger - und Svarerschutzverbandes hat »»
den Landtag eine Eingabe gerichtet betr . Sch»«
der Rechte der Gläubiger des badischen Staate ».

Der Badische Berkehrsverband tritt in einer
Eingabe für staatliche Förderung beö Fremden¬
verkehrs ein .

Der Landesverband der Grund - und HauSbe-
sitzervereine petitioniert um Aufhebung de»
Zwangswirtschaft im Wohnungswesen
und der Gebäudesondersteuer.

Die Gbäudesondersteuer wird auch vom Lan¬
desverband der badischen Hotelindustrie uw
verwandter Betriebe zum Gegenstand einer
Eingabe gemacht.

Die Kraftfahrzeugsteuer.
Die Mitglieder der Landtagsfraktiou

Deutschen Bolkspartei haben im Landtag eine»
Antrag eingebracht , wonach aus Anlaß der
bevorstehenden Erhöhung der Kraftfahrzeug
steuer in das badische Steuerverteilungsgese»
eine Bestimmung ausgenommen werden so»-
wonach die Gemeinden und Kreise an dem Äw-
kpmmen der Kraftfahrzeugsteuer, das dem Lang
nach 8 45 des Finanzaus ^ leichgesetzeS in voll« ' !
Höhe abzüglich 4 v . H. Berwaltungskosten a»‘|
fließt, zur teilweise » Deckung ihres Straße »' !
und Wegeunterbaltungsaufwandes mit &c, j
Hälfte des durch das Reich überwiesenen Bf !
träges unmittelbar beteiligt werden. Dar»» ,
der Verteilungsschlüsicl nicht alljährlich uv>'
stündlich gesucht werden muß , wird beantrag !
von der zu bildenden Gemeinden- und KreiA
masse zwei Drittel an die Gemeinden und et»
Drittel an die Kreisverbände in der Weise r»

,
>

verteilen , daß 50 v . H . nach der Bevölkerung-'
zahl und 50 v . H . nach dem Gebietsumfang ver¬
teilt werden.

Bon der Organisation der Reichsbahn. !
Die Frage der Bildung von Gruppendirck'

tionen bei der Deutschen Reichsbahn hatte
einiger Zeit auch in Baden lebhafte Beunrut »'
gung hervorgerufen . Wie dem Badischen Ver
kchrsverband jetzt vom badischen FinanN
m i n i st e r i u m mitgeteilt wurde, hat der GW
neraldirektor der Deutschen Reichsbahngese »'
schaft auf Anfrage bestätigt , daß zurzeit nio»
die Absicht bestehe, in der Organisation und d <>
Zuständigkeit der Reichsbahndirektion Karls »»"

,
irgend eine Aenderung eintreten zu lassen.

widmen, die wir dem Problem Ameriss
widmen sollten , aber nicht gewidmet habe» >
Ziegler arbeitet bestimmende Grundzügc
eigenen Weltauffasiung in diese Vorträge h >»Ii
ein , wenn er die Ueberzeugung vertritt , d »-
wir unmittelbar in ein Weltalter cingetreü»,
sind , welches uns mit der unerhörten Bürde »r
lastet , in Kontinenten nicht nur planen »*£
denken , sondern voransplanen und vorauf
denken zu lernen , und daß die nächste Zuku» ':
der Gattung Mensch geradezu davon abhän »»
ob in Amerika oder in Europa eine führe« ». ,
Schicht entsteht , die sich dieser Aufgabe von bc >,
nahe übermenschlicher Schwere zn nnterztcv^
bereit ist . Der Inhalt des zweite » Vortrag-
der , freilich in anderer Fassung , in Kiel auf »c
dortigen Herbstwoche für Kunst und Wissensw »^
gehalten wurde, hat demgemäß die Aufmerksam¬
keit derer auf sich gelenkt , die sich um ei>b
„Planwirtschaft" allergrößten Ausmaßes »« ,;
auf dem Gebiet des Geistes , ja , zuerst und »°i
allem hier, bemüht zeigen . Sie sind eS , die »».
für Sorge tragen , baß Zieglers Gedanken
Amerika von Amerika selbst geprüft und erbrich
werden können .
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Aus rem Etabtttelfe
Der Sender muh nach Karlsruhe !

Man schreibt uns : Es ist wirklich ausfällig ,wie teilnahmslos Karlsruhe der Frage des
badischen Rundfunk-Senders gegenübersteht.Hat die Allgemeinheit noch immer nicht ersaßtum was es sich handelt? Und wo bleiben ihre
Sprecher ? Schläft Karlsruhe wieder einmal
den Dornröschenschlaf ? Wenige haben sich bis
letzt mit der Frage beschäftigt und diese Weni -
üen sind bis jetzt meines Erachtens um de»
Kernpunkt der Frage herumgegangen.

Um was handelt cs sich eigentlich ? Um einen
Rnndfunk -S e n d e r . Man hört aber eigent¬
lich nur von den Empfängern reden. Ge¬
wiß diese müssen auch da sein , sonst hat die
ganze Sache ja keinen Zweck . Aber was nützenalle „hörbereiten" Empfänger , wenn keine
Sender da sind . Ich meine in diesem Falle
nicht den technischen Apparat „Sender "

, sondern
me menschlichen „Sender " : die Sendenden .
Und von diesem Gesichtspunkt aus betrachtet ,gibt es nur eine Antwort auf die Frage und
die lautet : der Sender muß nach Karls¬
ruhe .

Da ist es zunächst schwer verständlich , daß eine
Regierung sich die reichen Möglichkeiten , die
ihr ein Sender am Orte selbst bietet, entgehen
lassen sollte. Doch das ist schließlich ihre Sache.
Dann käme das Gebiet der bildenden , be¬
lehrenden und politischen usw. Vorträge . Da¬
bei handelt es sich meistens nur um einzelne
Personen, die einerseits in großer Anzahl hier
ansässig find lTechn . Hochschule . LandeSkunst -
lchule , Politiker , Journalisten usw.) und die
andererseits nach dem zentral gelegenen Karls¬
ruhe von allen Seiten leicht gelangen können .

Schließlich aber — und da scheint mir der
Brennpunkt — nehmen doch im UnterhaltungS-
rundfunk die künstlerischen Darbietungen aller
Art den größten Raum ein . Deshalb muß der
Rundfunk-Sender in die Stadt , in der das
reichhaltigste und künstlerisch bedeutendste Ma-
Arial an ausübenden Künstlern vorhanden ist.
Ich glaube wirklich , wir treten unserer Schwe-
uerstadt Freiburg nicht zu nahe , wenn wir da
mr Karlsruhe den Vorrang beanspruchen . Die
hohen künstlerischen Leistungen des Freiburger
Theaters und seines Orchesters in allen Ehren,aber es liegt doch schließlich in der Natur der
g- nzen Verhältnisse, daß sic in einer Konkur¬
renz mit unserem Landestbeater und seinem
Drchcster unterliegen müßten. Dazu kommen
bie Möglichkeiten , die all die Künstler bieten ,o >e hier im Landeskonservatorium. im Konzert¬
saal nsw . tätig sind . Zn ihrer Ergänzung
können im Einzelnen dann wieder leicht Gäste
aus Mannheim , Frankfurt . Stuttgart nach dem
ientralen Karlsruhe zugezogcn werden.
^ Also nochmals : der Sender muß in die
Artadt , die für seinen Betrieb die be¬
llen Möglichkeiten bietet . Wie denkt"ch z. B . der Vater des Gedankens, den Sender
auf Schwarzwaldhöhen aufzubauen, den künst¬
lerischen Betrieb dort oben ? Ich sehe schon
unser Landestheater -Orchester mit „Pauken und
Trompeten" aus Schneeschuhen da hinauf schlit -
kerm Und dann zum Schluß noch die Haupt-
wrge der Freiburger : sie sind beute so gut wie
uusgeschlossen vom Süddeutschen Rundfunk.Run von dem Augenblick an . in dem der Sen¬
der in Karlsruhe ist . sind sie es nicht mehr.Das Gleiche gilt für die Pfälzer . Also zum"ritten und letzten Male : Der Sender
wu ß nach Karlsruhe . Videsnt consuleslll

Todesfall. Im Alter von 60 Jahren ist hier
Revisionsdirektor Wilhelm B a u t s ch gestor¬
ben . Er wurde geboren in Detern , FrieSland ,
und besuchte das Realgymnasium in Karlsruhe .
1881 trat er in den Dienst der badischen Finanz -
verwaltung , war bei verschiedenen Stellen der
Bezirkssinanzverwaltung verwendet und wurde
im Jahr 188g zu der vormaligen BadischenZvll -
direktion versetzt . Im Jahr 1898 zur Ober¬
rechnungskammer verseht, wurde er bei dieser
im Jahr 1920 zum Revisionsdirektor ernannt .
Er hinterläßt neben der Witive eine Tochter .
Der Verstorbene, in weiteren Kreisen bekannt
und beliebt, hatte einige Schlaganfälle erlitten
und wurde nach längerem Leiden durch den Tod
erlöst.

Ständchen. Gestern nachmittag brachte die
Feuerwehrkapelle dem Adjutanten des Korps,Herrn Ä. Porr , zum „Goldenen Adler" ,abends Reichsbankdirektor Guttzett aus An¬
laß ihres Geburtsfcstcs ein Ständchen. —n .—

Deutsche Photographische Ausstellung in Frank¬
furt a . M . 1928 . Der Zentralverband sRelchs-
verbandj Deutscher Photographenvercinc und
Innungen E . B . hält in Frankfurt a . M . seine
diesjährige große Hauptversammlung ab . In
Verbindung mit ihr wird im „Haus Werkbund"
vom 14. August bis 1 . September die Deutsche
Photographische Ausstellung 1026 stattfinden.
Auskünfte durch die Ausstcllungsleitung der
Deutschen Photographischen Ausstellung 1926,
Frankfurt a . M . , Haus Offenbach .

Das Badische Gesetz - und Verordnungsblatt
Nr . 3 enthält Verordnungen des Staatsmini -
steriums : Zur Aenbernng der Begnadigungs -
Verordnung: des Ministers des Innern : Ein -
fuhr ausländischen Geflügels : Festsetzung der
Taxen in Staatsangehörigkeitssachen : ferner
Bekanntmachung des Justizministers : die Füh¬
rung der Grund - und Pfandbttcher in der Zwi¬
schenzeit .

Mansardendiebstahl. Am 27. d . Mts . wurde
in der Akademiestraße'eine Mansarde mit Nach¬
schlüssel geöffnet und einem Dienstmädchen ein
graugrüner Damcnmantel , eine Damen -Rem .-
Nhr mit Goldrand , eine Brosche, ein Pelz
u . a . m . im Gesamtwert von 244 .U von unbe¬
kanntem Täter gestohlen.

Wäschcdiebstahl . In der Nacht vom 27./28 . l.
Mts . wurde ans zwei Häusern in Daxlanden
eine große Anzahl von Wäschestücken in nassem
Zustande, die zum Trocknen dort aufgehängt
waren , durch unbekannten Täter gestohlen.

Verhaftete Motorraddicbe . Es ist gelungen,
die Diebe , die in der Nacht vom 2 ./3. l . Mts .
aus dem Garten der Wirtschaft zum „Kühlen
Krug" hier ein beinahe neues N .S . U .-Dkotorrad
im Werte von etwa 2000 M entwendeten , in der
Person eines 20 Jahre alten Mechanikers von
Winden und eines 20 Jahre alten Fabrikarbei¬
ters von Pfortz zu ermitteln und festzunehmcn.
Das Rad konnte wieder beigebracht werden.

Mitteilungen des Bad . Landestheaters .
In der Wiederaufführung Le» Schauspiels „ Alt

Heidelberg" von Wilhelm Meyer -Förster am Sonntag ,
den 81 . Januar , tin Stadt Konzerihails . wird Nellv
Rad « wacher die „Käthie" und Waldemar Leit -
g « b den Erbprinzen „Karl -Hein, " spielen. Ti « Regie
hat Ulrich v . ü . Trenck . , Tic Vorstellung beginnt
nm 7 Uhr .

Beranstaltungen .
Borträge über Metalle . In den Handelsbochschul-

kursen schloß am Dienstag Prof . Dr . K « ß n e r den
BortragSkursuS über die deutsche Großcisen -
i n d u st r i e mit einem von ihm aufgenominenci , Film
über Erzbergivcttk« und Hochofemverke ab . Tie Teil¬

nehmer deS Kursus haben in kurzer Zeit einen klaren I
Uebcrblick über Hochofcnwcrkc , Stahlwerke und Walz- *
werke erhalten . Der nächste Portragskursus über die
mechanische Technologie der Metalle ,
der auch durch farbige Lichtbilder und Films ergänzt
wird , beginnt am Mittwoch, 8 . Februar . In diesem
Kursus wird Professor Kehner die weitere Verarbei¬
tung des Eisens , vorwiegend in der Massenfabrikation ,
ferner Eisen- un>d Stahlgießerei . soivie Blech- und
Drahtverarbeitung behandeln . Außerdem werden Kup¬
ier , Zinn , Bl « , Nickel ufw„ deren Legierungen und
Verwendungszwecke in der Praxis besprochen .

Das Starkbicrfcst im „Kühlen Krug " nimmt am
Sonntag mittag um 4 Uhr mit dem Einzug des be -
kannten Baüenta - Müller als Ratsherr seinen
Anfang . Der Badenia -Müller ivird neu« Bütten¬
reden halten : ausserdem konzcrttert der Karlsruher Mu -
stkvercin. ES wird ei » cchteS Starkbicrfcst
nach Münchener Art vom Stapel gelassen, wo-
bei Gesang , Humor und Heiterkeit abwech -
seln. Ter Eintritt ist einschließlich Programm , Lieder-
tcxt« und Steuer so nieder gehalten , das, cs jedermann
möglich ist, einig« Stunden den Sorgen des Alltags
zu entfliehen ,

Starkbierfeit . In der Brauerei Wolf . Werdervlatz .
kommt ab Samstag . den 80. Januar , da» io sehr be¬
liebte Starkbier -Dovvelmärze » »um Ausschank, worauf
besonders hlngewlcsen sei . lSiehe die Anzeige.)

Winterkampfspiele -1926
Schwarzwald .

bld . Titisee, 28. Januar . Die vom Deutschen
Reichsausschikß für Leibesübungen veranstalteten
Kampfspiele Schivarzrvald 1926 in Titisee haben
mit einem wohlgelungcnen BcgrüßunaSabend
am Mittwoch, den 27. Januar , ihren Anfang ge¬
nommen . Tie Winterkampfspiele finden im
Eisstadion statt . Das Eis war vormittags teil -
weifc leicht mit Wasser bedeckt . Das Ergebnis
der Vormittagskämpfe war folgendes :

Meisterschaft . 596 Meter : Stöhr , B .S .C., 50,4 ;
Picker . B .S .E ., 52,2 ; Müller , B .S .C ., 53,7.

Meisterschaft. 1500 Meter : Vollstedt, K .S .B .,
2,43,3 : Picker , B .S .E . . 2,45,2 ; Stöhr . B .S . C.,
2,46,3 .

Junioren . 1900-Mcterlauf : Schönbrod, B .S .V .,
1,51,6 : Grell . B .S . C ., 1,52 : Tach . A .S .V . , 1,54.6.

Nenlingslaus , 1009 Meter : Rammelmaier ,M .E .B . . 1,57 : Winterhaltcr , W .V .T ., 2,09,3.
Besonders wichtig und interessant waren die

Nachmittagskämpse, in denen di« Junioren um
den Eraß- Wanderpreis über 300 Meter stritten.
Rammelmaier , M .E .V . , siegte überlegen mit
6,05,2 . Ihm folgten Grell . B .S . C. , Tach . A .S .V.
Die Namen der weiteren Sieger sind der Reihe
nach : Schönbrod, Külper , Pohl und Adam!.

Der Höhepunkt des Tages war der
Kampf nm die deutsche M ei st erschaff irm
5000 Meter . Das Ergebnis ist folgendes : Poll -
stedt. A .S .V ., 9,49 .9 : Picker , B .S . C. . 10,11,12 ;
Stöhr . B .S . C . , 10,26,4 ; Müller . V .S .C . , 10,21,7 ;
Meyer . A .S .V . , 10,46,5 ; Kleeberg . B .S . C .,
10,29,1 .

Tie Gesamtbewertnng der deutschen S ch nell -
lau fmei st erschuft ist nun folgende : Deut¬
scher Verbandsmeistcr : Hans Picker mit 168,38
Punkten , B .S .E. : zweiter Verbandsmeister :
Rolf Stöhr mit 168,47 Punkten , B .S . E . : dritter
Verbandsmeistcr : Walter Müller mit 172,10
Punkten , V .S .E . ; Meister über 500 Meter : Rolf
Stöhr , B .S . E . ; Meister über 1500 Meter : Ar¬
thur Volkstedt , A .S .B . , und Meister über 5000
Meter : Arthur Bollsteöt , A .S .V.

Leider ist zu dem Ergebnis zu bemerken , daß
der zweifellos beste Läufer, Vollstebt-Altona ,
der die Rennen über 1500 und 5000 Meter über¬

legen gewann , durch einen Sturz im 500- Meter -
lauf nm 10 Sekunden und damit 10 Punkte zn -
rückgekommen ist , wodurch diesem hervorrageu -

I den Läufer die Meisterschaft entging. Es zeigt
sich hier, daß die Punktbewertung des deutschen
Eislansergcbnisses noch verbessernngsfähig ist.
So kam cs , daß Picker , der in keinem einzigen
Rennen als erster gesiegt hatte, durch Punkt¬
bewertung zur deutschen Verbandsmeisterschaft
gelangte .

*
Bo« de« Wintrrtamvsspielen . Durch den Wiedereiu»

tritt kälterer Witterung können dl« deutschen Winter -
kamofspiele, di« am 30. Januar und 81. Januar im
Eisschnellauf , Eishockey . Eisschießen und Rodeln in
Tittse« stattsirrden, als gesichert gelten . Durch die gute
Besetzung im Eisschnellauf und die gut Instand gesetzte
Eisbahn werden die Kampfspiele um di« Meisterschaft
spannend . Ter Europameister Polacsek befindet stch
in ausgezeichneter Form und dürft « den Sie « davon»
tragen . Bon Eishockeymannschaften liegen di« Mel¬
dungen von Berlin , Wien , Stuttgart und Titisee vor .
Für die Rodclnrannfchaften liegen 53 Meldungen vor .
Es dürfte hier einen harten Kampf zwlschcn Deutsch-
-Ocsterreichcrii und den Rieiengebirglcrn geben. So¬
mit ist für di« zwei Tage sehr guter Sport zu erwarten .

Sprungkonkurrcuz der Ortsgruppe St . Blassen SET .
An der Dr . Ernst Baader -Svrungschanze veranstaltet
am 8 . Februar die Ortsgruppe St . Blasien SES . die
erste Svrungkonkurren « nm den von der Stabt St .
Blassen gestifteten Wanderpreis . Die Beteiligung
namhafter Springer wie Dr . E . Baader , Sepp All¬
geier , Richter u . a . inehr steht in sicherer Aussicht.
Nennungen nimmt di« Ortsgruppe St . Blaste » SVS .,
bis >»m 7. Februar entgegen .

Fußball.
B .s.N . Heilbronn —K.F .B . Wider alles Erwarten

nerden alle Anhänger des Karlsruher Fnbballsport »
und Interessenten a» der Württembergisch-Badischen
Meisterschast sich diesen Sonntag noch einmal aus dem
Sportplatz des K .F .B . treffen müssen, um Zeug« elneS
für die Entscheidung dieser Meisterschaft ausschlaggeben¬
den Treffens , deS Protestsviels B .s.R . Heilbronn —
K .F .B . zu sein . Nachdem cS dem K .F .B. gelungen
war . in einem in der Eftschichte de » deutschen Fustball -
splelS nicht oft erreichten Ueberrafchungs -SicgeSlauf
ssch an die Spitz« der württemhergtsch -badischen Liga zu
setzen , wurde seine Meisterwürde plötzlich durch die An¬
erkennung des Heilbronner Protestes in Frage gestellt.
Am Sonntag wird daher der K.F .B . bemüht sein, sich
in diesem Spiel die Meisterschaft endgiUttg ,u sichern ,
und alle , deren sportliches Gefühl sic veranlaßt , eine
Meisterschaft auf dem grünen Rasen , und nicht am
grünen Tisch entschieden sehen zu wollen , werden es
sich nicht nehmen lassen , Zeug« zu lein , daß diese
Meisterschaft verdient an Karlsruhe fällt . Der Gegner
ist ivege » seiner Spielstarke und Kampfmoral außer -
ordentlich gefährlich und wird «Ht allen Mitteln be¬
strebt lein , die plötzlich aufgetauchtcn MeisterschaftSaus-
fichten nicht wieder versinken zu lassen. So steht den
Karlsruher Svortintercssentcn ein gewaltiges Schau¬
spiel sportlichen Kampfes bevor , dem sie besttmint ein
würdiges Pirbliknm sein werden .

Handball .
Handball D .T . Kreis X, Kreismeiftrrklaffr . Tgd . 88

Pforzheim 1.—M . T .B . 1 . Auf dem Walbfpielplatz des
M .T .B . am Klosterivcg treffen stch am Sonntag mittag
obige Mannschaften im Rückspiel der Runde 1VSK/S8 .
Im Borspicl gelang «S der Psvrzhetmer Mannschaft ,
infolge mißlicher Umstände für die M .T .D .-Elf , diese
überraschend mit 4 : 1 Toren zu schlagen . Für M .T .B .
handelt d sich am Sonntag darum , diese Scharte aus »
, » wetzen . für die Psorzheimer »her , zu zeigen , daß da »
Resultat des Vorspieles kein Zufall war . Beide Mann¬
schaften sind zurzeit punktgleich. Da » Spiel dürfte ent -
icheiden . wer in der Tabelle den »weiten Platz belegt.
Bor diesem Spiel stehen sich Tdd . Durlach 1. und
M .T .B . 2 . gegenüber . Dieses Spiel wird aller Bor -
ausstcht nach Durlach zu seinen Gitnsten entscheiden,um so mehr , als diele Mannschaft in letzter Zeit be¬
merkenswerte Resultat « gegen namhafte Gegner erzielt
bat . M .

Geschäftliche Mitteilungen .
Weiße Woche . Unserer deute» Gesamtauflage liegtein Prospekt der Firma Hermann T i e tz betreffend

„Weiße Woche" bei. ,vorauf ivir unsere Leser besonders
aufmerksam machen .

Bekanntmachung
Alle 1905 geborene männliche polnische Staats¬

angehörigen haben sich ohne Rücksicht auf Grund oder
Dauer ihres Aufenthaltes im Auslande bei den zuständigen
polnischen Konsulaten persönlich oder schriftlich (genaueAdresse nicht vergessen ) bei gleichzeitiger Vorlage des
Geburtsscheines, des Heimatscheines oder Reisepasses , einer
Identitätskarte und der Schulzeugnisse sofort zwecks Ein¬
tragung in die Militärlisten zu melden .

Diejenigen Personen , welche bis zum 28 . Februar d . J .der Pflicht der Registrierung ohne Rechtfertigung nicht
nachkommen . werden entsprechend dem Gesetze über all¬
gemeine Militärdienstpflichtzur Verantwortung gezogen .

Für die in Bayern . Württemberg, Baden und Hessen -
Darmstadt wohnhaften ist das Polnische Generalkonsulat
München , von der Tannstraße 26, zuständig
Dos Generalkonsulatd . Polnischen Republik In München

Smitckd-Sochschlilkiilst ftatlMt .
Dr . Stehn er

>loi '(s Vortragsreihe von Prof . . . . .
der «n .̂ ber , „ Mechanische Technologie

1. ( Metallbearbeitung ) beginnt am3 . Februar . im großen Hörsaal der
ab ?I41» knba ». Abteiiuna der Tech » . Hochschule ,»enos 8 Uhr .
A - i^ küßruna von farbigen Lichtbtldern u . Filmsoesuchsgkbührcn : Mk . f kaufmänn Angeftcllie

„ Mk. 8.— iür andere Hörer .Anmeldungen kurz vor Beginn im Hörsaal .

Echte

Oberbayr. loden
nur »us edelsten Wollen hergestellt ,
bester Wetterschutz regsndlchf impr .

U/ßtter-Mäntel fe : JSS &SSK
Wetter-Pelerinen Kr 6

™; 29,50abknöpfbaror Kapuze von Mk.
Rinder-Mflntel

Crröße . . . von Mk.
Klnilßr -Pelerlnen

jo nach Länfte . . . von Mk.

15.00
9.00

Sporttiau «

FREUNDLIEB
Karlsruh «

modern , kreuz -
saitis , fast neu .

sehr preiswert
Zahlung

Erieichterunc

KaiseratraUe 197
S&lamanderschuhhr

Äünut . IBonmter
wird von einer bicsigciiGcichäftsftrma mit einer
Einlage von inoo—1200
Mark als stiller oder
tätiger Teilhaber auf so¬
fort gesucht .

Anarb . unter wartru -
ftraße 2. III . links .

Empfehlungen
Westen u . ötrilmpse
werden angesertigt bei
Maschinenstrickerei Orb -
ier. Lesstngstr. 58. 11 .

Haus Köclilin
Inh . Otto Bastian

10 %
Rabatt !

Ritterstraße 5
Telefon 1325

Während der

Weiften Woche
Große Pteis-Ermäßigung

n
Kindertagen Korbmöbel
Kiappioaaen Korbtsaren
beitemagen > Kindermöbel

IO 1, Rabatt .
Sehr gimstige Kaufgelegenheit .

J. Heß , Kaiserstr . 123

Schön möbl . Zimmernuf 1. Febr . zu vcrmic -tc » : Kricastr . 92 . Hih.S. St . hei Fr . Müller
« vnnigcs , möbl . Zim¬mer m . clcktr . Licht , inbcss. Hause , zu vermiet .

III , recht ».
Preis 8ä .4 .
Bocckhstr . 48.

2 Bt . , leere Zimmer
jit der Oststadt an nur
berufstät . Leute zu ver-
mieten , evtl , balbjäbrl .
Miete im voraus . Gefl .
Angebote unt , Nr .ins Tagblatibiiro erbet .

Stellen-Gestiche
vom Lande ,
im Haushalt

ci [fn lucht Stelle
in einfach , gutem Hanse.
?>!,« . 11. 82(10 ins Tagbl .

Gut möbl . Zimmer
mit elektr . Licht ist ansolid. , berufstät . Herrn
n verm . tzen.

(»ine perfekt englisch sprechende

jüngere Same
lam liebsten geborene Engl nderin ) zur Be¬
gleitung eines Mädchens von » Jahren oii (
Spaziergängen für einige Stnnden täglichegesucht. Angebote u . Nr . 82011 . Tagblattbüro

illlilflHIunuintnlllllilllHMlHitlllllltHillUiiiJiiitlltiilili-itHiltilillilllMiUllIunllnlUin

GebriiöerElllinger
,!!!!!!,,,ii,!!l!!l!!!I!i!iiIIIIIIIIII!IIIIIIIIIIII!!!III!I!III!!III!II>!!>!!l!I!>!iiIlil!,Wil!!ili,i„,„ l

Während der

WeiftenWodie
ab Samstag , den 30 . Januar

in allen Abteilungen

Waren
zu bedeutend ermäßigten Preisen |

Ein großer Posten

Damenstrümpfe , Kinderstrümpfe
Herrensocken

nur gute verläßliche Qualitäten
darunter auch reinseidene Strümpfe , liegen
auf Extratischen zum Auswahlen auf .

Auf alle im P/eise nicht zurückgesetzte
Waren , ausgenommen wenige Markenartikel

10% Rabatt

Offene Stellen
Redegewandte

Damen und Amen
zum Besuche von Indu -
fe u . Behörden zum
Zerfalls von vdromatc .« al . wie, Farbbiinder .Kohleoavier . Durch-schlagpapler er . ,gegen hob « Provision

gesucht .
Angebote unt . Nr . 8208
ins ^ anblattbüro erbet .

Komb . Emallberd
»>. Äiickelschiss u . Koh¬lenwagen »crk. Grenz -nr « [ic 10 , Hos .« chönc » Damenrad u .Grammovhon m . Platt ,bul . zu verk. Tcilzahla .Erhprtiizciistr . 17. pari

Bei » nr 2t > .* Anzahl .« . bcauem Ratenzahla
erh. Sie t Herren - oder
Damenrad ober Näu -
waichinc. best Biark m .Elärantie bei : K . Dür -
riaaer . Krouenüratic 27.

» SS
kauton 8io

» irgen ds vorteil¬
hafter . auch bei
Tollsaliluntr, tl * bei

Kaefer
MnallansiMV * «7
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Pteisermässigungen
während der

fei Ren
oche !

Wir haben die Preise für
Restbestände
u. Einzelstilcke
ohne Rücksicht auf den
Selbstkostenpreis ganz

bedeutend
ermäßigt

Loden - Mäntel — imprägniert
Herren: 52 .— 40 .— 33.—
Damen : 33.— 28 .— 25 .—

Kinder -Lodenmäntel,imprägn.
je nach Länge von 13.50 an

Kinder -Lodenpelerinen , impr .
je nach Länge von 8. 10 an

Windfacken in bewährt.Spezial-
Ausführung - imprägniert
Herren : 20 .— 15 .75 14 .50
Damen : 19.— 17 .75 14 .—
Kinder . . . von 9 .80 an

Breeches - Hosen , Einzelpaare
Paar . 8 .50

= Sonder -Angeboi=
Gummi-Mäntel
echt Para-Gummierung

Herren Stück 17 .50

Tennisschläger
38.- 25

S- 21 .50 17 .- 13 .50
Tennishemden

weiß Panama , Stück 4.80
Tennisschuhe

Paar . 5 .75 4.75 3.75 3 .—
Tennishosen

weiß Waschköper , St . 8.—
= Sonder -Angebots

Damen-
Lederol -Mäntel

moderne Formen
schwarz , Stück 28 .—

Sporthaus

Freundlieb

BÄT . Weiße Woche
vergleichen Sie Qualität und Preis !

Für
Qualitäts¬

waren
immer

billigere
Preisei

HemdentUCiie Große Post . EttlingerQualitätenenormbillig
HaUStUCtl für Bettücher Meter - 2 60 2 40 1 90 1 60

Halbleinen « r k»» Meter . 240 2 10 170 130
Halbleinen f. Bettücher Meter - 390 340 270 230
Damaste KU . 390 340 280 220 I70
Bettbarchente ISObreit.garantechtfarb . 38° 34° 26°
Bettbarchente 82 breit und federdicht 250 2 t0 160
MatratzendrelleGrößte Auswahl 480 420 350 250

Anzogstoffe , Kleiderstoffe , Samt - u. Seidenstoffe zu fabelhaft billigen Preisen
Ernst Junge , Kaiserstr.791Trepp .
Beachten Sie meine Schaukästen zwischen Kronen - and Waldhornstraße

zur WEISSEN WOCHE
Wäfchegewähre ich auf die bereits

erheblich reduzierten Preise
meiner Qualitätswaren in

10 %Rabatt

und Stoffen , sowie
Bettfedern
Schlafdecken
Trikotagen etc.

AUGUST SCHULZ
Karlsruhe i. B . Herrenstraße 24

Wäsche -
Spezial -
Geschäit
Inh . Ernst Finkenzeller

Karlsruhe

P lnKntstrclfen
Weiße Woche
sind in verschiedenen Größen vorrätig bei

C. F. Müller
Buchdruckerei u . Verlag (Karlsruher Tagblatt)

l'ÄS Steppdecken u.
DäUlldllldlitll empfiehlt sch
Pauia Schneider , Karlsruhe , Adlerstr . 5

WEISS E WO CHE
inderwagen
lappwagen
orbmöbel
orbwaren

bedeutend im Preise ermäßigt ,

Korbwarenhaus Weber
Mlller -. IrMen-,MMe -- uni)
Mn5ke!i-Miinie .

nute Auswahl , nur sau¬
bere vrov , tzachcn, kaus-
unb leihweiie . MaH -An -
fertlauna nacki iei>. Seich ,
nuna . entivredi . Stosse .
Besähe . Tbcalcrichmuck,Karneval - Artikel .

Sebastian Münch .Karlsruhe . Hitichstr 28 .

Wir empfehlen unseren Mitgliedern:

Feinstes Mischobst . . . . per Pfund 0 .75
Kalif. Birnen . . . . . . per Pfund 1 .20
Iabosnische PflaumenpPfd 0 .52 u . 0 . 60

Plochina-Zwefschgen
in 1 Pfund -Paketen, per Paket 0.65

Ia Dampfäpfel . per Pfund 0 .92
CalamataEßkranzfeigenper Pfund 0 . 40
Getr. Aprikosen . per Pfund 1.80
Datteln in Geschenkpackungen per Schachtel 1,10

Schönste span . Orangen
Täglich frische feinste

Süßrahm -Tafelbutter . . per Pfund 2 .00

vom 30 . Januar bis 6 . Februar

Unübertreffbar
billige Preise

und

10% Rabatt
auf alle Artikel

Inh . Fr . Kuch / gegr . 1891 / Herrenstr . 25
Manufakturwaren

Besichtigen Sie meine 8 Schaufenster !

Abend -Ausgabe

‘Während der Weißen Woche

Wolinerser la extnucimere Qualität
ausgesuchte schöne Persermuster

60x120 90X180 135x220 150 x250 200x300 230x315 250XH50 300x400 300x500
10 .50 * 3 - 30 .50 54 .- 80 — 104 .- ISO - 17 * .- * 15 .-

axminster in aus Best. en $l. Kammtatiniiolle
das Resultat einer langjährigen Erfahrung

62X125 90X180 138X200 170x235 200x300 230x815 250x350 300x400 cm
14 .70 » « .- SO. 73 .— HO . — 13 » .— 160 .— » * 0 .—

TeppUMous Carl Kaufmann
Karlsruhe , Kaiserstraße 157, 1 Treppe hoch

Gegenüber der Rheinischen Creditbank
Den ganzen Tag geöffnet .

Für nur 20 MM . Anzahlung

EBER*

und wöchentl . Rate
von 4 .— Mk . erhalt.

Sie ein stabiles
IaDamen - oder
Herr .-Fahrrad,
Nähmaschine

od. Emailherd
mit langjähr . Garan¬
tie . Die Ware w .rd
bei Anzahlung sofort
ausgehändigt . 1087 | lllll

Gebrauchte Fahrräder und Nähmaschinen von 30 Mk. an sowie
sämtliche Ersatzteile und Reparaturen staunend billig

Fahrrad - Kunzmann , Zähringerstr. 46.

ZtirfiAza | r^ deii$^ ei$en
Schlafzimmer , eichen lack . * 95 Mk .
Schlafzimmer , weiß , Steil . Spiegelschrank 335 Mk .
Bettstellen in Holz m. Matr . u . Patentrost v . 7* Mk . an

Außerdem Metallbetten in großer Auswahl
nur zu haben bei

Goltfried Klellenhelmer ^ cir

WIR BRAUCHEN GELD ! !
Deswegen so billig wie nodj nie!

flA | v | Während der
jeiZl Weißen Woche

vom 30 . Januar bis 0 .
die restlichen

Wintermäntel 65 —66 cm . . . .'Wintermantel 90 - /75 cm

Februar

Mk 0 50
Mk 40 . -

I >amen - Wintermäntel , Reize
etwas fehlerhafte Kostüme

5u fast unglaublichen Preisen
Frübjahrsmäntel . . . Mk. 5 LS T' LS 9 .LS
Alnaccamäntel . . . . Mk . IO . — 45 . — L4 .
Kostüme . Mk 8 . 50 13 .50 4S . SO
Wollkleider v. 0 .00 an Kar . Kleiner v. 4 . an
Waschkleider Mk . 3 .40 an, Röcke Mk . 1 dO an
Blusen weiß und gestreift von Mk. 0 .90 an
Samt - , Seiden - , Trikot - und Voile - Kleider

bekannt billigst
Kantels Konfektionshaus

Wilbelmstrasse 30 . 4 Treppe .

MuzIKverein Harmonie .
UnserenMitgliedemgebenwir Kenntnis i

von dem Ableben unseres langjährigen,verdienten Mitgliedes
Otto Körner

Obcitelegiaphenwäitei i> n.
Die Beerdigung findet am Samstag,den 30. Januar 1926 , nachmittags 3 Uhr

auf dem Friedhof in MUtilbura statt [
Der Vorstand .

laiMil-Ssnig,
Pfd . 2 Ji , sowie garanl .
echten bad. BMleubonlg
Pfd . 1 .80 Jl am SamS «
tag ans dem Gntcnbcrg -
markt gegenüber d . Post
bet A. Gollo . K.-Grün -
winkel .

Vielfach
. jxeSnß^nen Wünschen |
g folgend , verkaufe ich I

nocu wahrend des

Monats Januar
alle an meinem Lager I

vorrätigen

gegen

Marli
Anzahlung

und
wöchenti .

Raten

5 Mark
Zahlreiche

Referenzen

Peter
Bernardsi
Passage 56
Ecke Akademiestraße

Personal -Ausweis
mitbringen .

Todesanzeige
Statt jeder besonderen Anzeige

Verwandten, Freunden und Bekannten die schmerz¬
liche Mitteilung , daß es Gott dem Allmächtigen gefa'len
hat, unsere liebe , herzensgute Schwester, Schwägerinund Tante

Luise Riegel
Verw .-Assistentin a . D.

heute nacht */. 10 Uhr nach langem , schwerem , mit großer
Geduld ertragenem Leiden zu sich in die ewige Heimat
abzurufen .

Karlsruhe, 28. Januar 1926.
Die tieftrauernden Hinterbliebenen:
Wilh . Riegel , O .-St .-Insp . a . D .

u . Frau Marie Riegel , geh . Heß ,
Wilhelmine Stärer , geh. Riegel,
Hermann Störer ,

Die Feuerbestattung im hiesigen Krematorium findetstatt am Samstag, den 30. Jan ., nachm . 3 Uhr .Trauerhaus: Waldstraße 6.



esse
oche

ocKie
aren aller Alt

zu besonders billigen Preisen !
-von Samstag , den 30 . Januar bla Inkl . Samstag , den 6 . Februar

Boumwollwaren
Rohnessel , ca. 80/84 cm . . . Mtr . 754 t»4 424
Wasohetuoh , gebleicht, ca. 80 cm Mtr. 35 4 45 4
HemdentUOh,lcli >f8dlg. ca80cmMtr .95 ^ 75j 654

Hemdentuch ,
“ • « .ioi öjj 75

Wäecheperkai , 754
Mskotuch , 80 cm . Mir . 1.25 054 754
Wäscheopal , ea ioo cm Mir . 1 .40 ca. 80 cm 954
Seidenbatist « . mm . Mtr . 1.25 954
Tupfenmull . Mtr . us 854

| Besonders vorteilhaft :

10 m Kupons
"

Marke
Merkur • • • • 4 95

Marke
Mai ta - • . . . 9 .50

Komet - » • 6 .50 Cu ola • . > - 10.50
Excelsior • • - 7 .50 Anna - • - - - 11. -

Rekord » 850 Berta - • . - - 12 —
Klara . Klaudia - - - - 12 .75

10 m Kupons Makotuch
Ideal . 9 .50 Olona • . • • 12 50

Flockköper ,
“eb:ddrt - “ ■£ .

*& uo « 4 75 4

PelzpiquS , gebleicht, ca. 80 cm • Mtr . 1.35 110

Bettjaokendamast , ca. so cm . • Mtr . >.« 1 .3a
Bettdamast gestr., ca . 130 cm mit. 2.25 i .so 1 60
Makodamast , gestreift, ca. 130 cm , Mtr . 2.75
Bettdamast , «ebiam'- ~ ,3j c£ tr. 2J0 2.25
Makodamast ,

“ • 130
M
C£ 3.50 3.25

• Bettdamast , ca IDO cm breit, Mtr . 3.75 2.S5
wrtB mit färb gen Slreifen ,Bettdamast . ca. in cm . Mir

D . iij „ „ - 4 geblümt, gelb, blau und ro ,Bettdamast , ca. 180 ein • • • Mtr J .75 3.50
Bettuchnessel , ca. 15 -/1« cm ■ • Mir. 1.»
Haustuoh , gebleicht, ca. 140 cm - . . Mtr
HaUStUOh , gebleicht, ca. 150 cm , Mtc. 1 .75 1.05

U . ltl . i _ lollde Qualität, ca . 150 cmHalbleinen . Mir . r.» i .«
1-1• IKI . I - - _ mit allm. verstärkter Mitte ,naioieinen , ca , 50 cm - . . . Mtr . 3J .>295
Reinleinen ,

rad ,eta“ dl* “„ .fS
Linon u Cretonne '

ca. L60cm . Mir . Z.BS

2 50
195
2 .95
250
2 .75
2.85
1 .45
1 .40
150
1 .85
2 65
325

195

Wisch * und Gläsertiicher
WlSOhtUCh, kariert , gef . u. geb. , ca. 30/50, St 254
WlSChtüOh , halblein. . Kar. , ges., ca. 10/50, St . 304
nia » _a. . « k halbleinen, kariert blau u . rot irjulflsertuoh , ca. 5 -iss 3t 654t ca. 50/50 St . 4»4

Qllsertuoh , ca
'
m/

1
o

*st.
*
8u

*rt ' ca. 56/53 st . 604

WlSOhtUCh,
BI>U’ M ^ bänd^ m

Qlflsertuoh , MTÄ *1 Xä & li 684

Wischtuch ä ^ aostü : #5? ' e « "
co/oostk . 684

Handtuchsloff
Handtuohgebild . Meter xj 204
Handtuchstoff , graukar . u. rotker„ Mtr . 554 384
Gerstenkorn , w& u wa. m. rotRd .,Mtr 004 454
Drell , weiB mit rotem Rand - . > . Mtr . 704 604
Halbleinen , grau gestreiftv. kariert Mtr. 754 554
Halbleinen Gerstenk m. rot Rand, Mir . « 4 684
Reinleinen Geblld , grau gestreift . Meter 804

Handtücher, abgepaßt
Gerstenkorn Mil rotem Rand, 45/100 . Stück 48 ./
Drell , weiß m . rot Rand. 45/100 , Stk . 85^ 73 *f 65 -/

Halbleinen , Not^ >üd!
°
8S3 « /ioo, stuck 604

Halbleinen , L'Ä . st -54 804
Reinleinen , giau m rot. Rand, 45,100, St 854 784
Zimmerhandtuch , «^ stucTi .

'A « 4 754
Zimmerhandtuch , Damast gebleicht, 45/100 904
Zimmerhandtu oh , j“ en J“ qua"! st. 145
Zimmerhandtuch , r" '

mu,?Ä
’
st . 165

Buntwaren
Perkal mr Hemden und BIU,' n , Mtr

C
754 004 484

Zeflr einfarbig u. gestreift * • » Mtr. 1.25 984 65A
Flanell , bell und dunkel . . . . Mtr . 754 654 50 t
Pyamaflanell , gute Qualität , so cm • - Mtr . 854
Schürzenstoff , <* . iißcm • - * . 1.351 .15 854
Bettkattun , 130 cm so cm_

Mtr - 1 .60 1,45 95 4 85 4 784
Inlett , echtrot ca . 130 cm _ 80 cm ,

ond federdldrt, Mtr . 3 .20 2 .60 1 .90 1.60
BftfturhhlAha, . farbig und weift , 140—150 cm . . . .oniiucnoieDer , br?lt . Mtr . za i .«b 1 40

Taghemden , lf1̂
°!f'.

'?i,
.
Hohl “ !im g 'J 75 4

Taghemden , Ä e
.
r

.
Sl

.
0”’

.
mit K

.
lö

.̂
e

! ,°fe 1 .35
Teghemden , reichgestickt,MadelraImit .,3 25 2 .90

Taghemden
Taghemden
Beinkleider
Beinkleider
Beinkleider

aus Buten Makostoffen » reicher
Stickerei . 5.50 4 75

2 .75
115

mit Valencfenne-Spitzen • 3.25

mit Feston oder Stickerei - 1215

kräftiger Stoff u. br . Stick . 2.35 1 .95

leln .Renlorce.Eins. u . sttckg. 350 2 .90

Damen -Hemdhosen , ,̂ ?a
dÄe 0der manpe -

Serif l II IN IV V VI
195 2 35 2 90 3 75 4 .75 5 25

Garnituren 2 tlg. Hemd u. Beinkleid . - 525 4 .25
Garnituren 2 hg.. f stoiie , m . sch . su* . 7.75 5.90
Garnituren 5® “

.
“ T ?-

. T*! Y& 5 .50
Hemdhosen aus gut. Mako, m. Stickerei 0.50 6 .50
Hemd tosen rfatist u. vai .-spitzen • . . 8.90 4 50
Untertaillen Jumperform, m. Träger - - 854 604
Untsrtaiiien schöne Ausführungen . . . 1.98 165
Untertaillen Ktusak, Batist m Val -Spl$en 3.50 2 75
Damen - Prinzess - Röcke gute Pastmmen mit

Träger oder Achseln, reich garniert
Serie I ill IV IV

190 2 35 3 75 4 25 490 5 .90

m Qorion namonufäerha Taghemden . Beinkleider . Nachthemden , ja n. Serie,
IU oerien L/Ctmenwascne , beste Verarbeitung , sol Stoffe u . schöne Garnierung

Serie I IIINiVVVIVII ViII IX X_

1 .15 155 1 .95 2 35 2 . 65 2 . 90 3 .25 3.90 4.75 5 .50

Elegante Hemdhosen , Unterkleider
in Crepe rte di ne und schonen Farben

besonders preiswert .

Elegante Nachthemden . Prinzeß -Röcke
Batist od. feine Makostoffe mit sdtön. Sptjengarnterung,

enorm billig .

Damen -Wäsche , extra weit für starke Damen
Taghemden , Beinkleider , Nachthemden , Nachtjacken
In groOer Auswahl besonders pr - Iswert .

Kinder-Wäsche
Mädchen -Hemd s n LMn -cb ^ sLb ^ 75 4

Mädchen -Hemden 5S^ ,
!l
j2

’
nach §r

ni90Ms85 -l

Mädchen -Hemden »
1*^ ienKhü

™'^ — bis 1-lh
Mädchen - Beinkle . der Pagent., extr , kurze

Berne , Größe 25 - 45 • * ie nach Größe 1*65 bis l *vö

Mädchen -Beinkleider Kniefass, m .stickeret .
Größe 30 - 55 . . nach OröBe 1 .90 bis 1 . TD

Mädchen -Beinkleider Kniefassonmit Ein-
Satz u. cj*lck ?rel , Qiö8e30 55, |e nach Qr . 3.10 bis « I "

Mädohen - Nachthemdenschiup form . ktz .
Arm . Hohls garn . uröBe i012j , e nachGr . 3.20 - ls T-DÖ

Mädchen -Nachthemden schiupüorm mit
ichön . Mckereigam . ,Gr. 6> ll JeoachGr A^ jOdis « d "

Mädchen - Nachthemden m . vmiegkrg . >g.
Xrm . hübsch garn», Ur. 69- 1 0»je nacn Gr. 5*30 bis »ö

Mädchen -Hemdhosen windeitormm . Trg.
u . schöner Stickerei , Qr . 50 90, je nach Qr. 3A0 bis

Mädchen - Hemdhosen mit Achseln u. d
Klappe mit Stickerei , ür . 50-90 , Je nach Gr. 4.40 bis * DU

Mädchen -Hemdhosen m . Achseln , Knie-
* form , retenerStickerei, Ur 50-90, je nachQr 5250bis« oO

Prinzess - Röckchen m . breit. Stickerei garn.
OröBe 45—110 . je nach QrBBe 5.— blsl -UU

Prinzess -Röckchen leiner Stoff , Träger- oi
form , OröBe 45- 110 - - je nach GiSne 5 .50 bis * lv

Knaben Hemden m . Hals-Ausschnitt, kurz. ,
Arm, Größe 40 - 83 • - - je nach OröBe 2.65 bis bu y

Knaben -Hemden Kielerform , solider Stoff
Größe 40 - 85 . je nach OröBe 3.10 bis 1 1“

Knaben -Hemden mit Bttndchen und langem .
Arm. Größe 70 - 95 . . . je nach Größe 3.60 bis * •* ' ’

Knaben - Nachthemden solid. sto«,Geisha-
Form, Größe 60 — 100 - . Je nach Größe 4.20 bis - Oi)

Baby -Wäsche
Erstlingshemdchen weich. sto». 754 554 354
Erstlingsjäckchen Baumwolle 854 6O4 354
Erstlingsjäckchen raercerls., Glanzg. 1 .25 904
Molton - Unterlagen « x« cm . . . . «04 454
Einschlagdecken bu

°Äsm * e
“ a

.TM 904
Wickelbänder weiß, dazu passend . . 904 754
Mullwindeln - - Gr . soxao 754 Gr . eo;<eo 454
Flanellwindeln Tsm cm , soi . stofi . . 1.10 854
Lätzchen mit Stickerei garniert . 55 .1 354
Wagenkissen mit Sttdrerei . 1.45 1.15
Wagendecken muh mit sttdcerei . . . 2.50 190
Klnderröokohen 130

Frottier -Wäsche
Frottierhandtücher , ,

weiß, solideQualität 42x 100St . OS 4 . 42X85 St. • '0 4

Frottierhandtücher ,
W
45xk

’
o .

b
.
u", '

.
R

.T.65 125
Frottierhandtücher , weiss, mit totem

Rand, schwer« Qualität . 45X100 1 75 1 * 0

Frottierhandtücher ,
"
Rand,

' Mxioiwa 2 25
Frottierhandtücher ,

bu tt »ze.'nus’ert • • • «60X120 St . 3,25, 50X1lO “ &V

Kinder - Badetücher , „
buntgemustert ■ - - - 100X130 3 50. I00XM ^ ' 0

Badetücher , solide Qualität, weiß,
80X' 00 IMX' iO OOxI.' O I 0x180 140x:»0 cm

1 .95 2 .75 4 25 7 . i0 8 50
Badetücher , weiß, mit rotem Rand, la Qualität
1 0x101 100x150 140X180 160X’00 cm
3 50 5 50 9 25 12 50

Bade - Mäntel I. Kind , je nari>Größe 9.50 8.50 7 75
Bade Mäntel für Erwachsene . . 19.30 14 . 0 12 .50

Bett-Wäsche
Kissen , 80D0. gute Stoffe , genäht , Fest . od.Hohls. 1 25
,,, _ 80/80 , krittliger Cretonne, festonlert, .
KlSSOrt ) Bogen . 1.65 AtOÖ

Kissen , 80/80, schwere Qualität, feston ., 3.45 2 .75
ui 80/80, Unon oder Cretonne, Hohlsaum - a .
KlSSen , garniert . - . 2 .50 1 .95

Kissen , 80 80, gut . Wäschest., reich gestickt3.3® 2 .90
KiSSen, so,80, la Stoff , schön gestickt - . - 525 4,50
Bettücher , tSOUSO. Haustuch . . . 4 .90
Bettücher , 150/250 , Imitiert. Halbleinen - ■ • 5 90
Bettücher , gut . Halbleinen, 150/250 . 7 50
Oberbetlücher , 1:01^50, Hohls. garniert 7.30 6 .90
Oberbettücher , 15 /250 , fesioniert . . 7.75 6 .75 '

Oberbettücher .
" A“ ' ? 8 50

Oberbettücher , rei* genickt . . . 11.90 9 75
Bettgarnituren mit Stickerei und Einsatz

Oberbetiuch . . . H 50 Kissen . . 4 .90

Bettgarnituren , Hohlsaum und Tupfen
Oberbeltudi . . . 10 .50 Kissen • • ■ 3 90

Paradekissen , iiogsrum stidcerei - . 3.59 2 .90
Damast - Bezüge , gestr. ^

satm , miso . s .so 6 .75

Damast - Bezüge , gebuimt, no/wo - - u .so 9 .50

Bettstellen für Erwachsene 81.-, 24.- 16 -

Kinderbettstellen we,?.4
U

-
n?Ä - 1150

Bettfedern nur ttillkrättige. gute Qualitäten
grau ' -weiß weiß graue Daunen

1.80 1 .46 3 .50 e.50 5 .25 8 .—

HERMANN

Tischwäsche
Serviette , kariert, 50/50 cm . Stöok 454
Serviette , halbleinen, Blumenmust. , 60/80, St . 754
Tischtu oh . 130/180 cm 130,130 cm

halbleinen Jacquard . . . Stock 4 .50 3 .50
SerViette , dazu pa» «nd, SO/SO cm - - - Stück 68 4
Tischtuch , halbleinen . 12IV225 120/150 120125

gebleicht, Blumenmuster. 3t- tz 95 4 . 75 8 75
Serviette , <« « passend, ca. 58/56 cm. Stock 904
Tischtuch , halbleinen. Blumenmuster

150/330 >50/250 150,130 l -Q/rtS 110180 130-130

stk . 13 75 10 .50 6 .25 7 95 5 .75 4 .75
115, >50 115/115 ca. 60/80

stk . 4 65 3 .50 Serviette sto* 1 .00
Damast -Tischtuch , gebieidit

180/3 0 180 ' 50 16 / » > 130/225 130/180 130/ >361
stk. 12.7.) 10 .50 6 75 7.25 Ö25 425
Serviette , dazu passend ca. 80/80 cm . Stock 904
Tischtuch , reinleinen Jacquard
IßJ/3 0 I -0/280 100/225 180/1 ' ß 130,2/5 >3 /1ßO 130/138

17.50 15 .50 12 60 8 .50 9 .50 6 95 5 .50
Serviette , dazu passend, ca. 80/80 cm, Stück 1 .26
Tischtuch , reinleinen, gebleicht, Blumenmuster

180/401 180/ . 80 lflT/,80 '30/225 '30/161 130/130
stk . 29 50 18 - 10 .25 12 .— 8 90 7 .50
Serviette , dazu passend, ca. 60/8 » cm, Stock 1.50
Tischtuch , reinleinen, gebleicht. Blumenrnua 'er

16 1/32U 16 /28J 180/160 13 tZB 13 /1<P 130 130

stk . 23 .75 21 .50 12 - 14 - 9 .76 7 95
40/40 cm~
WTServiette , dazu passend 62/62 cm

stk. 1 .85
Teegedeck , weiß mit farbigem Rand

7 .90 625 5.25
Hohlsaum - Gedeck , weiß mit tari». Rand
I3ii/z2Sm . 6 Serv 130/100 m. 6Serv. 130/ 30 m. 6Serv.

10 .95 8 75 7 .50
Halbleinen -Hohlsaum -Gedeck , gebleicht
130/2

‘5 m 6 nerv . 130/160 m 6 Serv . !3i/l6 m . 6 Serv.
12 25 9 50 815

Reinle nen - Hohlsaum - Deoke , Blumenmuster
170,340 170/2 -« 171,1-25 l7o| !7o U >iUl -> 130113»

Serviette , p“ss,>nd - — j ?1.
3” c-

stk . 2 .50 1 . 10

Taschentücher
Damenldcher

Batisttuch . ,
m: ? ? ; 104

BatisttUCh, mit färb . Kante . St. 164 124
Hohlsaum - Tuch . st. » 4 14^ 104
Hohlsaum -Tuch , mit doppelt Zfersaum St. 254
Hohlsaum -Tuoh m . gestEcke. St . 2S4 !04 154

Batisttuch ,
h“ 3*

.
8*

.
"? !" Es? e

304 « 4 304

Makotuch , .
m

. 454

Festontuch , weiß . st. 654 224

Makotuch , mit Hohlsaum u . färb. Zflckcben St . 254

Spitzentücher . - st. 854 « 4 354

Rein Leinenbatiet , m. dcqtp. ztersaum st . 684
_ , , , . , m . Hohlsaumu. band-
Rein Leinenbatist , gesackter Ecke . . st. 1 .10

Buchstabentuch , mitHobisaum - - St. 454 22 4

Herrentücber
Linontuoh , weiß . st. 254204 154

BatisttUCh , mit farbig. Rand . . . - St. « 4 154

Zefirtuch . . . - 304 «54 I84
ZefirtUOh . mltHohlsaum . st. 45 354
MakotUCh, wß „ mit Hohlsaum - - St . 754 554 454
Makozefirtuch , mitHohisaum st 854 604 484
H .-Leinen , weiß, solide Qualität 81. 654 554 454
R . -Leinen,w . iß . . - st. 854 « 4 554
Buchstabentuch - - . st. 504 354
Buchstabentuoh , 754
Bunte Tücher , .

ro
.
t

I
"ld, 8.

el|) ,g sJ
’u« eJ 32 ^ 254

KfndertOcher
Kordeltuch , mit farbig. Rand . St . 54
Zefirtuch . st . 124 84
Batisttuch , m . färb. Mänhenblld . - St 124 104
Buchstabentuch , ze«r . . - st 184

Unsere

Sammelkasse
bietet eine Annehmlichkeit für des
Publikum . Man hat bei Einkäufen
in verschiedenen Abteilungen nur

an einer Kasse zu zahlen .



1 .15
2 .25
2 90
2 .90
2 .90

3 .50
390
3 90
1.90
190
190

Seide u . Samt
. . . _ kariert , moderne DessinsWaschseide mu . 4 .50 I SS

reine Seide , ca. 8J cm breti, für
Bastseide Kleider u. Wüsche - . . - Mir . 4 .75
■sireine Seile , ca . 85cm brtil .welderseide marine mit Nadelstreifen Mir.

reine Seide , ca. 8i> cm breit,Waschseide f. Kleid , n Wäsche, wR. Mtr .3.90
, reirc ' cidc , weiß, ca. 93 cm breit, für

Japon Wüsche . Mir . 4 .50, 3.9J
Helvetiaseide reine Seide, ca. 85 cm breit,

in reich . Auswahl, für Kleid.u Wüsche, Mt». 4.5U
•s . . , _ « _ gemus ' ert .nparleNeuh .
IXUnStSeidenCrepe iürbtraHenkieioer mir.
— _ , Halbseide, ca. 80cm bi . , Ia . Qua it .,
Damasse , fürjackcn - u . Manteliutter. Mir 4.90

. . , . . . . ca. 140 rin bi . , ln vielen
Kunstseidentrikot schönen Farben , Meter

, _ _ ■ reine Seide, ca. 85 cm breit,Kleiderse de schwarz . Meter 5 .5»
_ , , . weiß, er . ICOcm br .,t . Klei-
Crepe de Chine deru . Wäsche,Ml . 6.90,5 90

Crepe de Chine ca. MO cm breit , in viehn
Farben, k. Straßen- u. GesEllsdiaftshl. , M ' ,7 .50,8 .50

le , . . . Ia. not feste KOperware, schwarz
Kleidersamt mrKonfirinanoenklcider, , qa

90 cm breit Mir . 7 .90 70 cm breit Mir . » SH
_ . . ca 100 cm hielt,Qeorgette Charmeuse ,etne Seide , Q

welch fließendesGewebe f. Gesellschaftskl. , Mir . " •3 «

Kleiderstoffe
für Kleider und Blusen , gute halt- oc iStreiten bare Ware . Meter

Wollmusseline und Wollmarocain
cp. 80 cm br. ln solid. Ausmusterung f Kleider . , -
und Blusen . Meter l Lö X.* *

ca. 100 cm br. ln reicher Auswahl , nzSchotten Meter . 2.45 1. »»
in viel schönenFarben f. Kleider < aeWOllOatlSt und Besitze . Meter A.WÖ

in . in . . i :. i ebenbein, ca . 80und 100 cm br. . * neWOllDatlSt reine Wolle . Meter2.S0 X s »
einfarbig, reinr Wolle , in schönen n -IAMarocain hellen Kleiderfarben - - • - Meter

. reine Wolle, ca. 130 cm br ., marine u . n niCneVIOt schwan . Mater 2.75 4 .40
,_ ,, _ reine Wolle , moderne Dessins n RAschotten In groß . Sortimenten, Mtr. 3.90, 3 .50 *» .ÖU

Gabardine reineWolle, ea. 180cm br., marine,
schwarz u solide Farben, lür Kleideru. Kostüme

KOStümStoff reine Wolle, ea 130 cm breit,
Ia. atrapazierwaie , gemust.. f . FrOh|ahrskostQme

reine Wolle, ca. 130 cm breit, marine und
schwarz, Ia, KostOmware . Meter

Waschstoffe
Waschmusseline

schöne Dessins lür Kleideru. Blusen, Mtr. 95, 75,
Cröpon finfa ' b., in großer Farbena -swahi, Mtr.
Ä » _ _ bednidc*. in reicher Auswahl,
dopen für Kleider und Blusen - - - Mir . 952
, » ca. 100 cm breit, moderne Ausmusterung,V0II8 Meter 1.75 1.35
Fr OttO ca. 100 embr ., schönehelle Karos, Mtr.

weiß, ca . 1121)15 cm breit , schöne,VOlie marmo,te erende Ware - M r. 1 .S0, 175.
_ i _ ca. 100 cm breit, aparte Mustei lürMarocain Kleider . Meter

Rips

3 .40

3 .75
5 .75

Kleider . ' Meter 2.25 l,7ä
ea. 100 cm breit , bedruckt, esc98tm jp vie en Dessins . Meter 1.75 J .* <>
_ JI ea. 100 ein breit, bedruckt, h ~-rOUiarOin moderne Zeichnungen, Meter 2^5 1 cd

Damen-Trlkot-Wäsche
Korsettschoner , fein gestrickt 60 4 45 4 25j
Hemdchen , fein gestrickt . . 95 4 76 4 60 -J
Untertan len , 9^
Untertaillen mit v, Arm . . . . 1 .75 1 .25

Pogum Oamennemdhosen . Pa«- 954
fein gestrickt , weiss 3 Paar 2 .75

Hemden , Echt Mako75ctm. 165,100 ctm . lg . 195
Hemdhosen , Windelschlußu . off. Form 1.65 1.25
Hemdhosen . Echt dako Windelschlussund A rar' offene Form . . . . 3.25 - 75

Weit unter Preis ! Weit unter Preis !
Grosse Posten

Bellisana - Hemd -̂ osen , Hemden ,
Hosen , Taillen II . Wahl aus
Sakelaridis-Makogam hergestellt

Sere 1 Serie 11̂ , Serie III Serie IV
2 5j 2 99 3 75 4 75

Grosse Posten Kinderschlupfhosen
mit warmem Futter , schöne Farben ,
Größe 35 40 45 60 55

95 4 110 I 25 1 .40 L65

Korsetten
I2iiffh « lf * r a“s 8Ji*em Drell oder Jacq -Stofl,nuiinaiicr oben Gummi , m . 1 P Halter, IL5
t-lnfthaltnr aus rtöPer oder Sa >in-Dnll ,nuiinauor wa°chb . Kin'age, 1 P. Haber , 8 75
U . ifthaltap le.icl,, ', ; “m Tanzen geeignet,nuiinauor ohne Schnürungod Knopf -Versdil.aus gutem Satfn-Orell , mit 2 P. Haltern, 8 .50
knraotfe ha!flh??h \ «US gutem Köper oderIXOrseilS batln- Drcil . 2.90
|/ . „ . | | , für starke Damen, Marke Golf ,Korsetts gute» Material .
Spiral - Korsetts rar shere Damen . . .
Unftwlirt » ! Eil 1 oder 2 Paar Haltern, je nachrlUTIguriei Ausführung . . . 195
Strumpfhalter -Gürtel we. , was» ». 1 .33
Damen -Reformleibchen ^ u^ sso
Klnder -Reformlelbchen “• «u,em ^

WehteWoche
Teppiche und

Vorlagen
Boukl £ artiger Teppich solide Gebrauchs -Qualit .

ca . 130/200 cm ca . 160/230 cm ca. 200/300 cm
12 50 17 .75 24 50

Tapestry -Teppiche besond. vorteilhaftQuallt
ca . 165 235 cm ca . 200/300 cm ca . 250/350 cm

39 - 55 - 82 -
Bouklö - Teppiche moderne Muster

ca . 165/235 cm ca . 200/300 cm ca . 250/350 cm
38 . - 59 — 88 -

p rima Axminster reiche Musterauawahl
136/266 cm 176/235 cm 200/300 cm 250/350 cm

46 . - 66 .— 98 — 14« .—
Prima Tournay prachtvolle Perserkopien
176/240 em 200/300 cm 250/350 cm 300/400 cm

120 . - 180 .— 270 . —
Axminster

360 .—
Velour

Bettvorlagen 12.75 10 .50
Wolloerser Taoestry BouklA

14.50 11 25
Jute

9 75 6.25 4 25 4 .90 2.10 1 .40
Liuferstoffe 65 cm breit. Mtr. 2.25,1.80, 125
Boukie Läufer 65 cm breit . Mtr. 3 .25
Woll -Tapestry -Läufer mcmhr % _ 4 .90
Kokos Läufer

65 cm 90 cm 120 cm 200 cm
Mtr. 2.40 2 .10 3.35 2 90 4 60 7 . 60

Linoleum
Druck -Linoleum zum Auslesen OMtr. 3 .20
Druck - Linoleum 2 60
Inlaid -Linoleum zum Auslesen - - aMtr. 5 90
Ihlaid -Linoleum m. kl . Farbfehlern, QMtr. 5 10
Druck - Linoleum -Läufer teils m. kL Fehlem

60 cm 67 cm 90 cm 110 cm 133 cm
Mtr. 2.10

190
2.30
210

3.10
2 .90

3M
360

4.70
440

Druck -Teppiche reguläre fehlerfreie Ware
cm 150/200 200/250 200/300 250/350 300/400

12.50 21 .. 25.- 42 50 57 .-

Schlaf- and Reisedecken
Wolldecken . 9 .50
Wolldecken reine Wtjlle . 19 .- 1750
Kamelhaardecken rein Kamoih . 38.- , 32.- 26 .-
Steppdecken doppelseitig Satin . 15 .75
Reisedecken Sealskin Kamelhaar

16. - 12 . - 39.- 31 . -

Gardinen
Tüll - Scheibengardinen Mtr. ?oj 50^ 50 J
Küchengardinen wß. u. bunt Mtr. 75 a 604 45 4
Gardinenstoffe doppelbreitMtr. 1 .80 1 .30 95 4
Tüll - Spannstoffe doppelbr. Mtr. 2.10 1 .40 1 .—
Gardinen -Mull 110-125 cm br. Mtr. 1.901 .35 1 —
u,j , a . 180 embr . echt färb., hell u. dunkel 1 SAMadras 5.50 4.— 3 .10 2 80 bis X VH
Etamin 150 cm breit . . . Mtr . 1.40 1.— 754
Scheibenschleier ZtWN 65 -r 454 30 -4
Tüll - u . Etamln -Stores 5 .75 425 2.902 .10 125
Handarbeits - Stores mit Filet- antike .

Motiven , Spitzen - und Klöppeleinsätzen . .
Handarbeits -Stores mit durchgehend.

Filet -antik Läufer u. Spitze • 15.- 11 .- 8.75 5 .90

Handarbeits -Stores
hochwertige , ausgesucht schöne Stücke

zum halben Preis

Etamin - Garnituren Q , A
8 teillg . mit Tülleinsätzen 9.50 7 .25 5.25 bis « 50

Tüll -Qarnituren ntig -, 11 - 8 .75 6.- 4.75 250
Madras -Garnituren 3tig- 15.- 9.- 7.50 5.- 3 90
Madras - Garnituren 1Q

8 teilte, dunkelgnmdlg . . . 28.- 22.- 16.- x« .SO
Bettdecken 2-bettig. Tüllu. Etamin 14.- 11.- 5 90
Bettdecken 50
Bettdecken l -bettlg,Tüllu. Etamin 9.- 5.75 3 90
Bettdecken a , 9 75

Möbel- n. Dekorations - Stoffe
Gobelin -Stoffe ISOembr. Mtr. 12.- 8 .- 6.- 4 60
Mo kette 130 cm breit . Mtr. 16.- 11 .50
Fantasie - Möbelstoff 120em breit Mtr. 2 90
Kochelrips Römerstreifen, 128embr. Mtr. 1.30
Rupfen einfarb. 1.10, bedr. mit kL Fehl. Mtr. 904

Biedermeier -Dekorationsstoff . _ _
weiß - und graugrundig , 80 cm breit 1 75
Mtr. 1 .45 1 . 15 125 cm breit Mtr. 2 .40

Kunstseidenstofte isoembr. Mtr. 6.- 4.90 3 40
Diwandecken Gobe,ing T 8

p?! 2 . , 6 . 11, 7 75
Diwandecken -
Tischdecken Gobelingewebe 12 .- 9.- 7 .25 4 90
Tischdecken FPÄ sewebemit 14 . -
Tischdecken Kochel,e,uen' rund ,^ d

0
,f 5§ 2 40

■ra

Sohlupfhosen in vielen Farben 1 90, 1 .45 75ü
Soh upfhosen Mako fein gestrickt . 2 .75 1 90
Schlupfhosen m . warm. FutL schön . Färb 1 .60
Sohljpfhosen Kunstseide , bunt . 2 .90 1 90
Prinzessröcke , Kunstseide , bunt 4.75 2 75
Prinzessröcke Baumwolle, bunt . . 2 .90
Frauen -Hemden , weiß . >/, Arm . 190
Frauen - Hemden , wollgem,, »/, Arm 3.75 3 .25
Frauen Hosen , wofgem . , off . Form 2.90 2 .50
Frauen - Reformhosen m . warm . Futt.4 .75 3 75

Klnder-Trlkol-Wäsche
Hemdhosen , woiigemischt

Größe, 60 70 80 90 100 110
95 J 1 .20 1 .40 1 .60 1 .80 2.00

Hemdhosen , mit warmem Futter
1 .50 1 .75 2.00 225 2.50 2 .75

Mädohenhemdhosen ohne Arm . echt Mako, weiß
190 2 10 2 30 2 50 2 70 —

Weiße Schürzen fSm Cretotme
:

e?f>5
Weiße Servierschürzen m

u
stmfc

°S
Weiße Servierschürzen Jumperform,

mit Hohlsaum oder Feston . 2.90
Weiße Servierschürzen s«ckerei

1
3 .75

Weiße Schwesternschürzen mitLatz
zum Vorbinden . ' . 3.90

Weiße Kleiderschürzen ^Sr
g
de

r
rÄ uß

Weiße Zierschürzen Batist oder W .
Weiße Zierschürzen st?ck

e
ere

e
i
Formia )

Weiße Kinderschürzen mit Äckerei !
Hängerform . Gr. 40 - 75 je nach Gr. 2 .90 bis

Weiße Kinderschürzen HängerÄ 1;
hübsch garn ., Gr. 60—85 je nach Gr. 3 .40 bis

Schürzen
Jumper - Schürzen . 2.501 .951 .351.10 854
Jumper - Schürzen 3,25
Jumper - Schürzen bunt Cretonne 1.35 95 4
Jumper -Schürzen bnot Latin 3.50 2.90 2L5 1 .75
Blusen -Schürzen m . Träg..Wäschst 2 .90 175

2 .50
3 .45

2 .90
7 .25
135
2 50

Hausschürzen ^ fr. wSstof ! . U5 904
Kleiderschürzen aus gestr.Wäschst. 5.25 3 .90
Kloirior «rhiir7pn bunt Cretonne od . Satin j RAKieiaerscnurzen schöne Muster 6 25 4 .50
Kinderschürzen aus gestr. Waschstoff Q „ J

od .Creton .,Hänget , Gr.45—80, je n .Gr. 2.10 bis « 8 * ■
Kinderschürzen StTeSwL 145
Kinderschürzen S « ffe’Ä .i5 his l To
Knaben -Schürzen gffÄ 554

165
2-75

Damen - Konfekilon
1 Posten Waschblusen weiß und farbig . 45 ^r

„ Batistblusen weiß mit Spitze 95H
Hemdblusen warm . gestreM . 195

, , Hemdblusen weiß. Wü !,ciie?tc>rt 2 .95
„ Sportblusen «1ß

entl̂
*
n

mi ‘ Ma' 3 . 95
Opal bl USen weiß. Hemdform . . 495

„ Windjacken aus impiügn. Stollen 6 .95
,, Waschunterröcke gestr. 3.952« 195

Große Posten
Weiße Blusen {e

a
„
saÄ ,eÄ VoUe

Serie I » Hl IV V
2 .95 4 95 6 .95 12 75

1 Posten Wintermäntel Sne woiie
Ra

.
ie

F’
. 4 .95

Winter - Mäntel meUert . , eine Wolle 12 .75
„ Pelzbes . Mäntel MouUn«-verour 18.75

1 Posten Waschkleider aus bedr. Musselin 195

„ Vollvoile - Kleider ^ B
ie

™ 3 .95

„ Vollvoile- Kleider 976
„ Wollstoff - Kleider SSKÄi 6 75

„ Glocken -Kleider "
e
Ibe” 14.75

„ Trikot Unterkleider “ Ä 2 75

, , Morgenröcke warm, mit Blende . 4 .75

Ein großer Posten

Waschseiden -Kleider
gestreift und kariert, zum Aussueben 8 .75

tPosten Tuchmäntel Ä “ ?™ m
!
‘ 19 75

Velourmäntel 29 .75

„ Regenmäntel Impr. Covercoat . . 16 .75

Klnder - Bekleidung
Mädchen -Wesch - Kleider aus weiß. u. farbig.

Volle und anderen Stoffarten. |e nach Ausführung
Serie 1 II III IV

2 95 5 75 9 . 75 14 76
“

Knaben -Wasch - Anzüge weiß und farbig, ver¬
schiedene Macharten, je nach Ausführung

Serie I II III IV
3 95 6 .75 9 .75 12 75

HERMANN

TIETZ

Woltwaren
Westen für Damen und Herren

in großen Mengen weit unter Preis . Heine Wo .le
Serie I 8ere II Serie 111 Ser .e IV Serie V _
4 50 5 .75 6 .75 750 9 .50

Westen , schwere Zefirqualitat . . 17 50 14 50
Ein Posten reinwoll. Pullover . \ . 4 75
Ein Post reinIV D ’-Strickjacken 7 .50 5,75
E n Postenreinwoil . Ueberblusen3 . 752 50
Ein Postenreinw. Kinderwesten 4 .50 3 .75
Ein Posten reinwoil. Kindersweater 340
EinPost . reinwoil. Kinderstrickjacken 6 75
Ein Post. Männerarbeitswesten . grau 4 .50

Herren-Trikot- Wäsciie
Herrenhosen , woiigemischt . lös 175 1 .50
Herrenjacken , woiigemischt V« Arm 1 .75 1 .45
H - Hemden , wol gem. Doppelbruät 2.26 1. 95 1 .75

Große Posten
Einsatzhemden , weiss und mafeofarbig
schöne Einsätze 8er e I Serie II Serie IlI»Lerie IV

1 .50 190 2 50 2 .90

Herrenhosen , mit warmem Futter . . I 75
Herrenhosen , schwere Futterware 3.25 2 75
Herrenhosen , Baumwolle gestreikt . . 2 90
Herrenhemden , makof arb . Doppelbrust 2.75 1 75
Herrenhosen , makofabig . . . . l .eo 1 .75

Herren-Socken
Baumwolle , grau . Paar 40 25 H
Baumwolle in schönen Farben „ 60 40 ^1
Baumwolle mit Seidengriff . . . „ 60 ^
Baumwolle , bestickt . Paar 95 )
Seidenflor , Doppels., Hochferse Paar 1,25 75H
Wolle , plattiert, gestrickt . . . „ 75 53

Grosse Posten Herrensocken
aus Flor Flor m .t Kunsts .. weit unter Preis

Serie 1 1.25 , Serie 11 1.50 , Serie II! 1 . 75

Kaschmicwolle , Doppels., Hochferse Paar 1 .25
Schweiss -Socken ,

grau normal und beige . Paar 85 76 50

1 Posten Fantasie -Kaschmirsocken
Viele Dessins Paar Z .75

Reine Wolle , regulär gestrickt . . . . 150
Kamelhaar , regulär gestrickt , innen gerauht 1.75

Damenstrümpfe
Baumwolle , nahtlos . . . . Paar 40 25 J
Baumwollfior , Doppels. , Hochf . . 75 50 $
Seidenflor , Doppe’s., Hochferse „ 95 75 $
Seidenflor , Pnma Qualitäten „ 1 .75 125
Kunstseide , Doppels ., Hochferse „ 1 BO 90 $
Prima Makoflor , Doppels., Hochf ., Paar 1.25
Deutsche Seide ,

waschbar , erprobt ? Qualitäten . . Paar 3 .90 2 .90
Kunstseide mit Flor , plattiert . Paar 4 .50
Tramaseide , nur schwarz . . . . Paar 3 90

Grosse Posten Kaschmirstrümpfe
enorm bill . Ser . 1 125 , Ser . 2 2 73 , Ser . 8 3 .76

Wolle mit Seide , jaspiert . . . Paar 5 .75
Frauenstrümpfe , Baumwolle . Paar75 $
Frauenstrümpfe , Wolle plattiert . „ 95 ^

KinderstrUmpfe
Gr. 1

Wolf« plattiert5
654 754 854 954 110 120 130 140

Reine Wolle 954 1 .20 1 .40 1 60 1 80 2 00

Damenhandschuhe
Leder imitiert , 2 Druck-Knöpfe . . . 50$
Trikot mit warmem Futter, 2 Druck-Knöpfe 75 4
Reine Wolle , gestrickt . 75
Leder imitiert mit eleganter Aufnaht . 95 $
Leder imitiert mit Kunstseide , Halbtulter 1 .25

Grosser Posten 1/ikothandschuhe
2 Druckknopf , innen geraubt , mit eleganter. 0 .
2 farbiger Aufnaht . Paar V« 4

Ziegenleder , Rechtsnaht . 2Druckt, färb . 2 . 75
Ziegenstepper , 2 Druckknopf . . . . 3 .90
Nappa , 2 Druckknopf . 4 75
Nappa , Riegel . . 5 75
Schweden , 2 Druckknopf . 4 . 75

1 Posten Dänisch - Leder Handschuhe
schwarz , 2 Druckknopf . 2 .50

Herrenhandschuhe
Leder imitiert 1 Druckknopf , Restposten 75 4
Leder imitiert 1 Druckknopf . . . l .eo 1 .25
Restposten Wildleder , Nappa - und

Ziegenleder . . . . 2 90

Grosse Post . Herren Nappa
gute Qualitäten . 1 und 2 Druckknopf 6 .75 5 .75

Schriftliche Bestellungen
werden sorgfältigst erledigt

Von Mk . 20 .— aufwärts
Versand franko

Bei Wirtschaftsartikel



Herren -Wäsche
Weisse Oberhemden .

RJpsfalten , ohne Maisrhetten , gutes Hemden * y | | H
hi® , sorgfältige Verarbeltu ig , ung -waschen w «9u

^ eJ SSQ Oberhemden smeue , rups - » qaund Batistfaltcn , modernster Ausführung , • 6 .50
Wei SSe Oberhemden . OAjupgfalien, bewährte Qualitäten . 7.90 O. VU

mit Klappman¬
schette . Rips

. 6 .5

Weisse Batist - Ray 6 -Hemden
mf ■Klapnmanschette und J Kragen , vor - jfl Kl |nchmslö Verarbeitung . iU «uU

Weisse Oberhemden mit ,es -er Man - ö . ..
Duettemit Klappmanscheite , eleg Pliss^falten 9 .50 o . 4)v

Weisse Konfirmanden - Hemden . AA"ipsfalt- u, niappmanschette . 4,110
Weisse Sporthemden

oalsf.et und ruft 1 Kragen guter Natte . . . . 5 -9 «
Farbig 0 Oberhemden mit iod . 2 Krag.

modernste weiß - u. beige -Musier . 5.5<) o . üU

Farbige Zefir -Oberhemden „ QA- Kragen, prima Qual ., neueste Streifen 9.50 > s "

Hocheleg . Trikoline Herrden
feinste Qualität , mit 2 Klagen , hochmod .•teros und Doppelsireifen .

P®rb ige Flanell - Sporthemden „ AAmH 2 Kragen, dunkelgr . u . hüosche Sportstr. 4 .90 «>. 00

Einfarbige Wander -Hemden . AAholst,^ aumelgrün , nia und beige . * Ö,JU
^ rbeiter . Flanellhemden „ AA
^ _d,n Werktag , gute Qualitäten , gr. Schrillt 4 .50 » J0

Knaben -Zefir - Sporthemden
dunkle und helle Streifen

70 cm hO cm 90 cm
T5T 2 45 2 .90

• 4.93

*"iarren * Nachthemden
halltrel u . mit Kragen, farbig paspoliert

harren Nachthemden nnOm Kragen, feine farbige ÜTsStze . 7.90 5 .90
Warm ® Herren -Nachthemden

Jute Köperqualität . 7 .90

Einfarbige Schlaf -Anzüge 4 . .k-it Sdialtragan und hübscher Verschnürung • 11 50
Flanell - Schlafanzüge < OAAibtt Schalkragen , prima Qualität , feine Streifen 12 00
Weisse Schiller - Serviteurs „Wter Rips und Natti . 90 -s
F*rWs ® Sport - Serviteurs AA ,mit Kragen, neue Stre .fen und Karos . 90 v
weiche Sportkragen ata» Rips . . 43 4 254
J[®ioheSportk ',agen ta. R 'ps 3fa<h734 604

Harren - Kragen la . Mako 4 tach
’OSppchenform 4». , 5 s », Stehumlegform 3 >, 4. 4 >

^cn» hoch . . Stüde 55 <> cm hoch - . Stüde 75 *f

Herren -Krawaften
I Heinseid . breite Selbstbinder
I |-lpleibig, 12 feine Pastell * Aparte vielfarb Braches

• • • Stück 1 90 S flck291 >

^ ° hleifenbinder vielesportstretien • - 43 ./ 254*«1ige Schleifen S
’
nd

U
ö
0Ä d ^ n 304

^ strickte Selbstbinder KX 404
; « pblge Regattes 454
H paite Selbstbinder d

.
eTe

.
So» 4 454

^ glte Selbstbinder ?ln
ei'fr !\ n

.
eu

.
e

.
1^ 1 10

jjalnseld . breite Selbstbinder
. Odern «te kleine Dessins Vornehmste Neuheiten In■parter Kombination feinster Zeichnung
_ Stade 3 90 Stüde 4 .90

^ santräger 654
° Senträger Se denbünder mft Gimmibisen 1 .20

HoSAnle « » » feine Gummibänder Leder- 14 -
aenirager patten oder Gummibisen 1.90 14o

^
n abe n - Hosenträger 454

Sockenhalter Ä
,band* 254

Hemd - Ärmelhalter Ä
lbar Pr S?S 654

f
1̂« tzenhalter Är pfe

. . . Paai 454

^ er - Sportgürtel & „
H

a7e ' V ”? r
: i w 1 . 30

^ ' dene Sockenhalter 754

Herren-Hüte
Waioha Herren - Hüte Ä

m"n und Farben . Stück

Weieha um « neue Formen , viele- ne rlecren - Hüte Modefarben . b.90'" eiche Herren - Hüte
Modernste Flarhrandfor .il , feine Farben . I . DU

8 if6 Herren - Hüte eie? . Modeform 9J 0 7.50

i-w .Warze weiche Herren - Hüte . , A
- und liotlrand . 7.30 6 50

_ j . . urti — kledsame Formen , in n a <»naen - nüte piau u. schwarz 4.50 o
V* — «‘Kl
*

? nfirma

W ®
j
° he Haar - Hüte 70 (1

- ^
'eForm en u Farben , besterQualuät stück I «MJ

PCl- tmützen fiotie modeine Formen .. - Anroig, Gabardine , Covercoat u . gemu -fert 2.C0 1 -6 “
,aue Eckener -Mützen 2 50

Berufs-Bekleidung
auJ8it3m ,’i n ' el für Lager und Laboratorium , AA

Da ' SOI*der Rohndsse ! und grau Köper S.tiO 4 .9U

Ä n ‘ ArbeitSmän :el Schalkragen
*1
.
"

. 6 90
Fri 2temant ® l prima weiß Köper . 9 50
b »

* ® urmäntel weiß Köper blau besetzt - 9 . 50*
r«htt r " und Konditor -Jaeken - RA

1̂ 1
'« htg. Weiß Kaper . 6 .50
a ‘25*r. Jacken Srelhlg, gestrafft Cadett 6 .90
Ä aniker - u - Schriftsetzerkittel - OA“unltelaestrefft Regatta . 6 .90

eits -Schürzen kräftiges Heustneh - - 1 .45
aue ArbeitsanzUge kräftiges Hausinch 6 90

? ,au« Arbeitsanzüge kLnen '^ 7 9 85

WeineWoche
Damen -Schnürschuhe , Lackk . ß75

gute Qualität . u
Damen - Pumpsschuhe tanz . Absatz p25

elegante Tanzschuhe .
Damen - Lack - Sand . - Schuhe Q75

mit franz. Abs . u. Stepperei, ap. Schuh s/
D . - Chevr . u . Lack -Spang .- Schuheinso

gute Formen . 1 v
D . - Boxc .-Schnür - u Spang . - SchuheIO 50

Rahmenarbeit „Unser Schlager" . , £m
Damen - Lack -Spangenschuhe 19 50

Rahmenarbeit moderne Formen • • - -
Damen - braun Boxcalf -Spangen - . ^ 50

Schuhe mit braun Nubuk -Einsatz - -
Damen - braun Boxcalf - Schnür - u . ^ [- 50

Spangenschuhe , Rahmenarbeit • • >2
D,- Chevreaux - u . braun Boxcalf -

^ « 50
Schnürschuhe , Marke „Hassia“ . • lö

Herren - Box - Schnürschuhe IO 50
Rahmenarbeit „Unser Schlager“ * * - *

Herren - Boxcalf -Schnürschuhe 14 50
Rahmenarbeit vorzügliche Qualität - - ^

Herren -Lack -Schnürschuhe 4 ZS 0
Rahmenarbeit moderne Form .

Herren - Box -Schnürstiefel 19 50
Rahmenarbeit „Unser Schlager“ - -

Herren -Boxcalf -Schnürstiefel 14 50
schwz. n. braun, Rahmenart)., beste Qual . 1“

Herren -Boxcalf -Schnürstiefel IR 50
schw. u . braun, m. Zw.-Sohle . Rahmenarb. 1u

Herren - braun Boxc . -Schnürstiefel 1Q50
mit braun Nubuk - Einsatz, Rahmenarbeit 1 ^

Damen - weiß Stoff -Schuhe 075
Schnür* und Spangen . . • • *"

D . - feinfarb . Leder - Niedertreter oS5
mit Ledersohle und Pompons . w

2713 « 31135 36142 43146

Braun Rindl .- Sandalen . . 2 . 95 3 . 65 4 .45 4 .95

Herren - Bekleidung
F*. bestens bewührle Fabiikate , , - nGummimantel „cm« Formen . . 27 .- 21 .- 17 Sv
Lodenmäntel wetterfeste Qualitäten 24 .- 19 . —

Imprägnierte Mäntel Covercoat, peak-
tisch für Mraße und Reise . 33 . - ^ 7 . -—“

Windjacken
erprobte starke Zelttuch-Qualitäten , ln flotter Form

und guter Verarbeitung
für Herren für Jünglinge für Knaben

11 .50 14 50 10 .50 12 50 9 .50 lOlÖ

Regenschirme
Regenschirme für Heren und Damen,

solide Qualität , gute Naiurgrtfie • • - 4 .90 3.90 2 .90

Regenschirme für Herren u. Damen , gule AHalbseide , feine Griffroriimente . 7. -X) 5 . 90

Damen - Regensohirma
leine Halbseide , seidenes Fu teral . « - a

vornehme Naturgriffe O DU

Damen - Knopfscnirme „ .
erprobte Qualltäte , m 1 u . ohne Spieen * • 5.9D d 99

Moderne Rundhaken für Damen, loten.
und 12teilig , in feiner Ausführung • »SN ) 7 0̂ Ö . 90

Herren -Stockschirme H
T.

n
i« kop

mlt 10 .90
Kinder - Regenschirme ^ « t? g

"
?e
h

cbif?e
uali'

für 3- 6 Jahre für 6 9 Jahre für 9 - 13 Jahre
2 .80 3 .20 3 60

Kinder -Regenschirme
ie Knöpfe mit Sp

‘
für 6 - 9 Jahreguter Köper, moderne Knöpfe mit Spitzen u . Lelergarnitur

für 3—6 Jahre “tür 9 —13 Jahrj
3 .40 3 .60

Seidenband
Haarbänder ca. SV, cm 4V, cm breit

Kunstseide - • Stück 25 4 204
Schwarz . Samtband ohne Atlas - ■ • Mtr 54
Wäscheband Crepe de diine . - - Mtr 35 .f 25 4
Wäscheband gemustert . Mir . 234 154
Franz . Wäscheband . Mtr. 25 ^ 154
Haarschleifen mit spang . stock 654
Haarschleifen ta 8dl0n- Farb 10cm 7k cm br.

st0c * 75 4 58 -f
Haarbänder ca. 3», cm 4% cm 2y, cm breit

Taflet . . - Stück 304 254 124

Pelzbesätze
Schwarze Affenziege , Sealkanin ,

Lamm grau, weiß und braun . Mtr 954
Silberluchskanin , Wolfrin , Bären -

u . Blaufuchsziege . Mm. 1 .49
Maulwurfkanin . Mrr . 125
Schneekanin . Mtr 190
Chinchi la - Kanin - . Mtr. 2 25
Tibet weiß, grau und stahl « • • • • > • • . Mtr. 2 .75
Marabout hellfarb. Mtr . 854 dunkellarb Mtr, 454
Krimmerbesatz gmu/w-i» . Mtr. 404
Krimmerbesatz grau und beige . 604

ICurzwaren
Untergarn 10:0 Mtr . 2- lach , scbw . u . wß , Spule 254
Gherssrn 1000 Meter. 4-fadi , gute Qualität , ca «
wroergarn rcbwaia und weiß . Rolle SU4

Stopfgarn sebwara und weiß - . - - Knäuel 44
Stahlstecknadeln 50Gr. Blechdosen, Dose 184
Wäscheknöpfe ÄÄ ''. . . Kar,e 224
Wäschefestons 5Mtr - Stack30^ 10^ 154
Wäschebördchen 5 “ ‘' ' ’ ioMmt &odi 254
Wäscheband Halbleinen. 8 ve, sAdraiten ^
Wäschebindeband S “ ’

. 124
Wäschemonogramme gute Ware - Dsd . 254
Wäsche -Schablonen ?L>

'
un7e7^ smL 284

Wäschebandschliessen ceiiuiotd Dßd . 754
Knopfleisten für Kopfkissen - » - Stück 154
Knopfleisten lär Bettbezüge . Stück 254
Armblätter . P««r 30 A
Armblattwesten . 954
Blusengummi . Mtr . 54
Knopflochgummica . 60cm « « « Abschnitt 154
Strumpfgummi gla t,cn.60 cm , Abschn 10J j 54
Rüschengummi ca' 6icm ’ Kun 'ÄÄ 154
Damenstrumpfhalter Rßs <ien

?>
,ä?r

n
2s .r , 184

Strumpfhaltergürtel *. Abknöpfen stück 654
Gummistrumpfbänder rund s f^ r

I
43 1( i 354

Nahtband schwarz U. weiß . . - 10 Mir . Rolle 184
Mercerisiertes Band . Mtr . 54
Köperband schwarz u . weiß . 3 Mtr. 54
Gardinenkordel Leinen . . . 7 Mir ., stock 224
Gardinenzacken . » Mir. 354
Gardinenringband . Mtr. 84
Wäscheträger Kunstseide . Paar 254
Wäscheträgerspangen Ceiiuiotd Paar 84
Wäscheträgerspangen sto« « • « Paar 124
Scheibenknöpfe ituBettwäsche, 05430 ./ , 254
Perlmutterknöpfe . 2056 . 454
Schuhnestel Mako , 100 cm . 10 Paar 254
Haibschuhnestel Mako , breit u. lund Paar 5 4
Nähständer m . Schubladeu. NadelkissenStck. 1 .25

Besatzartikel
Posten Grelots u . Hohlsaumborden . ,

in Kunstseide . Mir. ö *?
SchUppengÜrtei Sdiwarz und braun Stück 20 «?
Gummigürtel nicht dehnbar • . « Stück 954 754
Lackledergürtel schwan • « • . « « stock 654
Wildledergürtel weiß . stück 1.73 150
Wachstucngürtel weiß mit farb. Rand £t. 254
Schürzenborden bunt . Mtr. 104 54
Bunte Besätze . Mtr. 304 154
Similiborden . Mtr. 1.50 754
Similistirnreife . stockt » 854
Plüschbesatz . Mtr 654
Wollbesätze . . . Mtr. 3.23 2 .25
-F .-. il . ca 40 cm breit, mit Metall n nnTullvolants ,a stahl und gold . Mtr. 3 9U
Bunte Besatzstoffe . Mir. 3jo 2 .25
Pompadour -Bügel . stock 354 164

Heft echt Silber

Stüde 1 . 95

Tortenheber vergoldet, Heft aoosiiber s.io 2. 35
Butter - und Käsemesser ,

Brotgabel .
Eierlöffel , Compottlöffel ,

Zuckerstreuer » . s. w . . .
Zuckerzangen echt Alpaka . . 2.45 1 .70 1 .35
Colliers echt Sflber mit farbigen Steinen u.

Antillen Perl mit Markasit . . 8 .10 2 so 1.95 1. 65
Moderne Ohrringe echt Silber, in veesch .

Ausführungen mit Steinen u .Perlen 210 1 .95 1,75 1 .45

Kugel -Halsketten Alpaka . 404

Bijouterie -Waren
Blusennadeln echt SHb.mJJaikaslL 1J0 WO 1.10
Blusennadeln Platinin ml« Perlen . 1 .10 954
Ringe echt Silber, mit farbig. Stein SSO 1J8 904
Ringe Alpaka . *64
Moderne Armreifen . . «W « m lo *!
Geldbörsen Alpaka . . 1 .25
Zigaretten -Etuis vernickelt . . . . » 554
Zigaretten - Etuis Alpaka . i ss 120
Zigaretten -Spitzen echt siiber . . i .8S 1 .70
Manschetten - Knöpfe echt siiber mit

Perlmutter , einfach und doppelt . 2 .10
HERMANN

Modewaren
Reverskragen ö̂ a

e
.
8I?B

.
e “ “de‘

.
"u

«f ,» 7
Jackenkragen SÄ k^ e Pô Z

aus Batist , tn . schönen Sp’fcei
t Gami .ur SaJ,
nalblangfocm , t . Jacken

Bubenkragen
Seidenripskragen , „Ta'Kßäer* . .
Spachtelkragen , tttr Jacken, sehr modern 1 .10
Bertenkragen aus Batist und Valenc . . . 65
Valenciennekragentür runden Ausschmn j .45
Spachtelberten , tn eou und lvoire . . . 1 45
Batistkragen , zum Bmden , sehr modern . 954
Bertenkragen , aus gutem Piqu « . 684
. lohnte m t Stehkragen , in Tüll , mit Spitzen- - - AviaOOTS , garnit . . 12 W 1 .Ö0
SchlupfweSte,m . Valenciennesp. u . Elnsaß 2 25
Bstistwsste , mit säumdien u. Bandgaraltur 1 75
Bubikragen miß schmaler Wes e u , Hohls. 1 35
Batistweste , m 't Säumchengamit . - » » . 1 25
Eleg . Vciie - Weste mit säumeben . . . 2.25
Seidenripsweste , mit Knodgamtt . . . 3 .90
Kinder -Garnituren Piqu« bestickt, 1.431.» 854
Marine -Kragen , aus gut Knabensatin 1.15 954
Morgenhauben , sp

u
s
S
eng.

a‘!^ .
,?lt

. 954
Tüll - Passen , mit stebkreg . ln allen Welten 954

| Kasha -Schals S 'tnftBS 2.73 |

Spitzen und Stickereien
ca . 300( 0 Mir, in Plauener und Schweizer Fabrikat .

Wäschestickerei st» . 4 .30 m - 954 , 684 . 354
Hohlsaumstickerei ia Quai. stck. 400 m 954
Madapolamstickerei u. pass. Einsätze,

mittelbre .t , neue Muster, Stck. tJJm 1.75, 1.35 , 1 .15
Schweizerstickerei ca. 9cm breit, reich

gest . Filetmust , u Glanzgarnstickerei , Sick. 4.60m 2 25
Moderne stumpfe Stickerei 4 Ä_

ln guter Madapolamware . Stck. 4.00m 1 .65
Prima Glanzgarnstickerel OJC

tn eleg Mustern , iür feine Wäsche • Stck . 4.00m * « “

Stickereispitzen u . Einsätze „ ,
für Bettwäsche , bis 14 cm breit . Mir. 754

Madapolamstickerei b,elt «runtetröcke
Unterrockstickerei mit Einsatz «. rot -

chengamitur - - - - - - . Mtr , MC , 034 , 654
Voile - Stickerei ™ ^ 'eider. e«. » m 225
Voile - Stoffe SÄÄtt “ ^ . . « «, ! L80
Französ . Valenciennespitzen Äje ,

und Einsätze , tn ecru n . weiß . • . Ftdc. 5v,m 654

Trägerstickerei ln 8Utw AusÄ %>« » J
Klöppel -Spitzen u . - Einsätze

ca . 5 OtOMit. In vielen Dessinz und Breiten, In ■ •
t- aiunw . u - d Leinengarn ■ Mir . 234 , 184 , 144 . 04

Besonders vorteilhaft !
Klöppel -Spitzen u . -Einsätze — ,in dlv . Breden. 10 Mtr . Stücke . 054 . »WO

Bissen - Ecken • • . . . . . . st 904 « » 254
Schrifteinsätze für Kissen . st 384
Torchon -Quadrate 12cmD IfSlS

für Deinen und Vorh&nge lUtf 2S 4
Torchon -Spitzen u. -Einsätze ,

für Bettdecken und Store», 20—43 cm breit Mtr. 654
Gardinen - Spitzen u. - Einsätze

ca 8 cm breit . Mir. 184
Gardinen - Einsätze SÄ “ ? ! 954

llemdenpossen
ln Stickerei u . Klöppel, viele Muster OÖ *» , 454

Hemdenpassen vSiemfon^ mhr
““? . st . 125

Spitzendecken
weiß Tüll mit Rosenmusiern, Spitzen u. Elpsätzen garniert
Schoner ca. 35 35 cm . . . . . . Stück 504
Decken ca. ss/üs cm . . . . . . . , Stück 1 .50
Ovale ca. 40/70 cm . Stück I 35
Kissen ca. 40/00 cm , mit Rückwand . . Stück 1 50
Läufer ca. 32/130cm St 2 .25 ca. 35/120 cm St . 1 .50
Decken ca. 90/90 und Du cm rund . , l.-tüek 2 25
Kommodedecken ca. 03,123 cm . . stock 3 75
Decken co. 115.115 cm . stock 5 . 75

imlt. Richel .» reich gestickt mit Spitzen und Einsatz
Eisdeckchen ca. 15 cm » rund u. eckig Stück 3(M
Tablettdecken ca. x/to cm , eckig u ov».ist 754
Schoner ca. 35/35 cm . r -ock 954
Spiegelläufer c«. 20/75 cm . stock 954
Oval ca. 40/90 cm Stück 225 ca <0/70 cm stück 1 .75
Decken oo/so . . stock 2 .25
Läufer ca. 35/130 cm • . . stock 2 75
Nähtischdecken «»• « soi cm . . - stück 3 75
Kommodendecken ca . eo,i :o cm - - stück 425
Tischdecken Snd

,s
stuek 10 .50 rund

*'stack 7.75
_ . ca. 14 cm cund . mit Hand- » . ,Eisdeckchen kiöppei«pjtzen . smck 6a4

ca >5/25 cm , oval, Hand- . - -Tablettdecken kroppeispttzen • . . . ^tück 1 .25
Decken ca. 45 cm , rund, mit Hac dklöopelgp. St 2 95
Ovals S?’ 3i ^ cm

.’ n?1' Handhohlsaum und „Wale Handklöppelspitzen . aiück 6 .75
nnplcAn ca. 7b cm , lünd , mit Handhohlsaum „ueexen und Hundklöppelsptlzen . . . . stück 9 . —

Gezeichnete Handarbeiten
Gez . Taschentücher Ar

rÄ un
.
d 184

Qez . Quadrate heraldiKh>smdt 184
Gez . Nachttischdecken iSuMüdistodr 304
Gez . Decken ca- fiUÄ 854 “ • 604
Gez . Kissen Kre

.
uz

.
' 854

Gez . Ovale ca. 45/83 cm , Kreuz- » Spannrt. st . 954
Gez . Läufer ^ 35 'l °

.
cm'

.
Kreuf' “Ä 954

Gez . Decken “ • “ Ä 1 .75 “ ■H ^üS 1 25
Gez . Decken « S cm\ fa#ux' “

S1üc* 2-26
Gez . Tischdecken 4 25
Qez . Tischdecken ca. tao/no em siüek 5 50
Qez . Tischdecken 775
Gez . KOohenwandschoneruwEfoLstl 60
Gez KDchenüberhandtücher



« 8F-

Glaswaren
Kompotteller gepreßt . 12 a 84
Kompottschüssel , gepreßt, - 50 d 30 4 *22 4
Butterdosen , gepreßt . 1.5 -!
KSseglocken gepreßt . 1 65
Wassergläser , gepreßt . 54
Zitronenpresser . ss 204
Handleuchter . 70 . 52
Kompottsätze , 4 Stück t. Satz . 2 .25
Wasserflaschen m. Glas . 7s -> 554
Senftöpfe , gepreßt . <04 35 4
Salzstreuer m. Metallverschluß . . . . 154
Bierservice , bemalt, 7tig. 3 75
Likörservice , gepreßt . 4.25 2 95
Flaschenrömer . 654 454
Weinrömer «u 1 1— I . 80 *J
Faßformbecher schwer. I— I . . . 284
Henkelgläser , 1 f- H Weineiche . . 754
Henkelgläser , 6/20 1— l . 554
Schnapsgläser . 184 10 -!
Bierbecher m. Goldrand . . . . . . 284
Bierbecher ii I I glatt . 184
Weingläser , gepreßt . 28 ■>
Weinflaschen '/1 284 , V? 454 , 11 584
Weinkannen mit Verschluß

5 1 7 50 , 3 I 5 25 2 1 4 25, IV» l 8 .25

Posten Ma erialtöpfa 154 , 104 , & 4.

Steingut
Teller , glatt a«f od» nach . 164 12 4
Obertassen . . . bunt 184 weiß . 144
TaSSSn mit Unrertassen, weiß . 164
Untertassen . . . . bunt 64 weiß . 54
S . tz Salatieren . o im satx . weiß . . . . 98 4
Suppenschüssel . . . 125 954
Terrinen mit Deckei . . . . . . . . . 1 .95
Salz - oder Mehlfass . 854
Fieisohplatten . 484 884 28 *>
MilohtÖpfe , mit Aufschrlt , ca. 2 1 1.20 , l 1 654
Brotplatten . . . weiß 284
Kannenuntersatz . 184
Schussel , bunt . . . . . . . . . 484 384
Mostkrüge . . . . «54 754 454
Waschgarnituren , » ig.. crem . . 3 95 2 .95
Waschgarnituren , Stlg . färb. , Dekore5 75 4 50
Waschgarnituren , stig.. Goiddekore 0.75 4 95
Waschbecken goid . 2.25. crem 1 .45 954
Nachtgeschirre , goid . . . 145 crem 85 4
Toiiettenaimer , mit vogei , goid 8.75 crem 4 95
Klosettbürstenhalter , mit Aufschrift . . 125

Seifen , Parfümerien
Blumen - Fettselfe - - - - - - - - 3 stack 654
Rlesen -Fetiseife . 3stn* 85 8
Lilienmilchseite , . . . e stück tm Karton 034
Lanolinseife, . 5 stock im Karton 110
Fliederseife, . . sto* im Karton 145
Kölnisoh - Wasser , Fiasd» . 1.- 554
Köiniseh -Wasser . . »aib-l.tr -n 4 .95
Kamillen - Teerseife • -v • • • • nasche 65 4
Mundwasser , erfrischend . n . 1 .45 854
Zahnpulver . Beutel 7 4
Schwämme . . . st . 954

Toilette-Artikel
Cell - Kopfbürsten . . . . 8.752 .95 2 75
Cell .-Kleiderbürsten . . . . . 250 195
Cell .- Zahnbürsten . 454
Handbürsten . . . . . . . . . . . . 304
Frisierkämme , schwarz und braun . . . 604
Frisiergriffkämme . 804
GTeli .- Handspiegel . . . 1 .25110954 454
Cell - Stehspiegel . . . . . uo 954 754

Hasrspangen , zum Aussuchen . . st. 40 4
Zerstäuber mit Ball . . 8 .252 .50 1.45

Celluloid - Toilette Artikel
Zahnbürstenständer , mit Barste, in ver-

schicdancn Ausführungen • • • 95 -f 75 *J Ov -f?
Zahnbürstenhullen . 404 304
Serviettenhttlsen • • . 95 •'
Zahnpulverdosen . 504 304
Seifendosen . 954 804 504 30 -t
Bürstenkästen . . 475 850 2 .95
. ._ _ j „ ii. u _4 _ _ mit u. ohne Einteilung - A .
Haarnadelkasten, . 954 704 5U ?
Schalen - - - . . • • 1 95 125 70 -r 604
Haardüten — . . 754 654
Sohwammkörbe . 954 754 604
Nagelpolierer , uu . 10 em - 704 004 so 4 404

Galanterie 'Waren
Teebecher , echt Messing mit Glas . 195 95H
Tablett , mit 2Tr-gl&ser, echt Messing , kompl. 3 .15
Tablett , echt Messing . . 2 10 1 05 125
Gläseruntersätze , echt Messing454 854 154
Brotkörbe , echt Messing . , 3.35
Konfektkörbchen SÄmÄ 185
Tischbesen mit Schaufel echt Me,sing . . 3 10
Leuchter , echt Messing , mit färb . Kerze 1 50 1 .10
Zigarren - und Zigarettenkasten i iA

Glas- mit Messingdeckel . 2-10 1 10
Aufsätze , versilbert mit Glaseinsaß . 0 25 5 .85
^lardinlere , versilbert, mit Glaseinsaß . . 1 .75
Aschenbecher , farbig, mit Metallrand . - 954
Mokka -Tassen Genre. AN- Wlen . . . 954
EierSOrvioe Messing, mit farbigen Becher . 954
Tabletts mit bunter Einlage . . . . . 1 .50 954
Blumen - Vasen , handgem. 180 954 854 40H

Wecker -Uhren , 3 .50

i$$e Woche
S .. Porzellan

Porzelian - Speiseservice
iür 6 Prrs .o .*en . 23tciiig , a q 7 c
bunte Streub .u neu . - l 57 • 0

Porzellan - Speiseservice
für 6 Persbi en , 23teillij . na crt
Festoit mit Goldrand - • • « Ö . OV

, , . 9teilig, für 6 Personen , bunte n QttKaffeeservice uekoTi . 3 9s
Kaffeeservice steiiig, weiß . 175
Teekannen mit Rosendekor . 95 H
(VlilchtÖpfe mit Blumendekor, ca. ! >/, Liter ■ 1 .45
Kaffeetannen weiß . 95 -i 854
Tassen mit Blumendekor . 284
Tassen mit Golddekor . 45 4
Satz Milchtöpfe 6 Stack, Golddekor . . 2 2 )
— -Bteill -, 1' . Blumen - und , nTonnsngarnitur Goidd köre 12.75 10 .7o
Tonnengarnitur 4tenii, mit Metaiideckei 3 95

Tafelgeschirre „Festen“
Teller üef oder flach
Dessertteller gi.
Terrinen oval
Fleischplatten oval
Sal itieren viereckig-
Saucieren .
Butterdosen
Ta S Se n mit Untertassen

Golcrand und
Linie

weid

78 -' 45 * 1 284
604 454 284 204

9 75 49 ' 3 .75
1 .85 145 854 584
245 145 854 584
4 25 3 . 75 165 1 . 10
175 125 954

45 4 354

Lederwaren
Aktenmappen . 4 .45

Aktenmappen ™ 5 .95
AnTiia ^koffer ? us hräft Hartplatte , mit 8 Vulcan -

, o , Übre-Edten. 2 sprungscb öss<i und
Packgutte . • 75 70 gz 60 55 50cm

7 .75 7 35 6 85 6 25 5 .65 5 .10
Anzus -skoffer aus echt Vulcan-Fibr - mit 8 Sdiuß -

ecken, z Sprungsdilösrer leder e-
zogenen Handgriff 70 65 60 55 cm
U. Padcguite . . 13 25 11 75 10 .90 9 . 75

knffar aus prima Rindleder , hohe Form, aus gutem
Futter, Sattleraib -li

60 55 50 45 42 39 cm
38 . 50 31 50 26 .75 25 — 23 50 21 .50

EinkaufsbeU « I «us imlt AuloladcWer
^

Einkaufsbeutel aus prima Bo* ^ 675 5 90

Damentaschen aus Leder’ ^ 5 45 2 45

Damentaschen Z ^ tZ
VotMnd,ed

Z25 6 35

Damentaschen 7.45

Moderne Besuchstaschen ,
invetscbled. Lederarten 2.95 2 .85 1 .95 1.45 954 734

Elegante Besuchstaschen
aus eduem . u. Aytplackie er t" ver- o oik
scb ed . Ausführungen . . . . 6 .50 5.90 4.25 "

Brieftaschen Rindieder . 854
RpiAftaeohnn am gut . Vrlled . mit verschied , n icDrieuascnen E, 4e, unRen zzz 8 80 8.25 2 45
r »<-L4Kkt,ilAl aus krättigem L-. der o - ,ue . aoeuiei 22 5 165 125 m ^ 3o -<

Würfelbecher aus stark. Rindled .,sort.GrSßen 1 15

Korbwaren n. Korbmöbel
Waschkörbe ovai . . 2 .85 190 1 . 65
Waschkörbe eckig . 8 25 285
Schwarzwald .aschen groß . 125
Nätlkölbe ungamiert -. 1 .10 954 75 4
Messerkörb « steiiig 1 85 2teiiig . . . 1 65
Kuchendeckel . . 754
Ein Posten Japantaschen mit Lederr1 ' “ ^ 4 50
Weiden - Sessel mit Zopfrand . 4 50
Weiden Sassel m . wuist u schw. Knöpf. 6 . 75
Weiden Garnitur f . “£ i/ ^

e\
1Bank

; 35 . .

Peddig - Sessel mit wuist . . . 1450 9 75

Peddig - Garnitur mit wuist , 4teiiig . . 58 . -

Peddig - Tische « > cm . 8 .50

Peddig - Blumenkrippen . 14.50 18 .50 9 75

Peddig - Hocker . 5 .75

Papierwaren
3 Serien Briefpapier - Kassetten

Hüllen mit Seideufutter S^r e 1 ^erle H Serie 1H
stue* 654 854 1 00

3 Serien Schreibb ock , .oü l .tark*' "
SerieI glatt st . 75 ^1 » Uert St. 80 3) karrten St . 85 5)

Serie II . Leinen Stock 85 ^ ' lullert Stück 904

Seriell ! seemöve,Herr tnform . St 1 15Quartf . Su ! 20

Briefumschläge . u vorstehend . Blocks
doppeliarbig . . . 100 Sück 50 ^
weiss glatt . . 100 Stück 1 00 60 ^
Leinen . . . 100 Sück 1 40 120
Seemöve . . . 50 Stück 95 ^ 85 Jf

25 Bogen u . 25 Hüllen Uebersee -
briefpapier großes Format . 504

Blockt sehe mit 50 Blatt u. 50 Hüllen Stück 1 00
Gescnäf .sbriefhüllen färb , 1000 stack 3.to 2 65
Pa fierservietten giatt,s«id. iou>stück 37s 2 .60
Papierservietten weiß Krepp , gezackt loost. 50 4
Papierservietten nreppm . Must gez. loost. 85 4

Sicherheitsfüllfederhalter „ , A
mit 14ka st . Goldle ^er . Stück O DU

Setlülaratuis Lede- , m t Füllung 8t . I u0 954

a - - fettdlcht 3 Pakete L ca q » ,Butterbrotpapier mo oiait . o5 ^
Klosettpapier Riatt . 10 Rouen 110
Krepp - Klosettpapier lORoiien • . - i .M 1 .40

Kleinmöbel
Messing - Notenständer . . 17 50 tsso
Blumenkrippen ^ !

add
?V 50 ifso

'

Nähtische Eiche . 29 - 27 -
Nähständer weiß lackiert 6 .25 Messing .
Büstenständer Eidie .
Sprechmaschinen Tische Eiche . .
Rauchtische mit Metallplaite .
Cigarren - Schränke Eiche , is - 14 —
Schreibtisch - Sessel . :

8 75
12 .50
23 . -

7 50
7 7.)

16 50
975
9 75

33 -

Konfitüren
3 Tafeln Schokolade atoogr a . .

12 Tafeln Alpenvollmilch . I Tafel ochmelz ) .
1 Pfund Pralinen . 854
1 Pfund Milchkaramellen . 954
1 Pfund Bonbon , gemischt . . 604

Mod. Antiquariat
Rest -Auflagen Billige Bücher Unbenüftfe

antiquar -ExempL

Preiswerte Klassiker
Jeder Band auf holz¬
freiem H'apier in Ganz¬
leinen gebund . , ca -, 9 YA
6—800 8 . stark , nur “ *“ <*
Goethe 5 Bde -, - KJeist
2 Bde . Hebbel 3 Bde -,
Schiller 3 Bde ., - Herne
2 Bd -, Shakespear ? 6 B<j .
Der kleine Brehm
Das gesamte Tierreich
in allgemeinverständUch .
Darstellung . Mit 116 Ab¬
bildungen im Text . 25
fanzseitie. schwarz. - Ta-

e In und 4 Tßfeln iq
Farbendruck . Lexikon¬
format . gebunden JE Q<1

statt 14— « - » U

Landsberger - Romane
Teufel Marietta . Millio¬
näre . Um den Sohn .
Flora Krähan - Wie Sa¬
tan starb . L ^che Ba¬
jazzo . Moral . Wie Hilde
Simon tnft Gdtt und . dem
Teufel kämpfte . Jeder
Band geb . mit 4 JJO
Bildurasehlag nur

Oie billigsten Gost
ung

SllllliadHaben 784 Selten
0 . verl .HandschrlftTDds .

■ ( Das Nest der
DleAbnen “̂

d
8"4

\ Jogrdban .

av Freytag-Ausgaben
ekUrzl
in Halbleinengebund. , nR

pro Band
auf holzfreiemPapier, a 7 e

Ganzleinen
auf holzfreiemPapiert 3 . 7K

in Halbleder «*• * ®
auf holzfreiemPapier. * on

111Ganzleder

Meisterwerke deutscher
Bildhauerkunst . 8 ver¬
schied . Mappen , enthalt ,
je 10 Kunstdrucke . AÄ I
Jede Mappe nur

Die franzßs . Revolution .
Von Julius Hoppenstedt .
Mit viel . Federzeichn , von
Franz Straßen . » ft «
2 Bde . geb . nur

Billige Romane //L W m
“ 95 ^1

u . a . : Joh . V . Jensen , Madame D ’Ora . Hermann
Bang , Tine . Peter Nansen . Gottesfriede . Norbert
Jacques , Landmann Hai . Werner Sehenden , Diene¬
rin . Joh . V . Jensen Das Rad . Emil Strauß . Der
nackte Mann . Norbert Jacques . Piraths Insel -
Hermann Bang , Die Vaterlandslosen . Age Made¬
lung , Die Gezeichneten . Albert Steffen , Sibylle
Marianne . D ’Annunzio , Der Unschuldige . Norbert
Jacques , Mariens Tor - Max Kretzer . Die Madonna
vom Grunewald : Meister Timpe ; Die beiden Ge¬
nossen ; Der Holzhändler ; Drei Weiber : Das Gesicht

Christi ; Warum ?

Billige Fraoenromane j
jeder Band nur “Mf V

Das Haus der Blanken¬
felde . Im Strudel der
Großstadt . Der gute
Kamerad . Did Spitzen
der Herzogin . In die
weite Welt . Gerty Win -
torffs Fahrt nach dem
Glück . Die Intrigantin .
Siadys Ehekontrakt . Ins
feindliche Leben . Stellas
Heimkehr . . . cs f
Jeder Band nur
Courths -Mahler : Der Mut
zum Glück . Sein Kind .
Verschmäht . Eine unge¬
liebte Frau . Panhuys .
Die drei Zigeuner -
schwestem . Wenn die
Liebe nicht wär . Die ge¬
schiedene Frau . Hedda
von Schmid . Aus gutem
Hause . Almenrausch und
Edelweiß . Wilhelmine
Fleck . Aus Langeweile .
Ein Posten Kronen
Bücher (Romane ) , ca . 35
verschiedene Titel . Jeder
Band mit Bildumschlag

nur ÜS i!
10 Bände 3— 09 V

HERMANN

Lmaillewaren
Wassereimer 28 cm . 904
Wassereimer 28 cm , dekoriert . 1 .95
Bratp annen viereckig . sio 2 60 2 .25
Milchkannen . iso 135 954
Wasssrkannen . 3 65 3io 2.65
Kasserollen mit -uei . 1 .45 9« ., 354
Suppenschüsseln . 195 165 954
Kucnenschüsseln . 2 85 225 604
Telgschüsseln . 4 85 4 2» 2 .85
Kaffeekannen . 210 1 .30 404
Miichtöpfe . . . 904 70 j 204
Brotdosen nuid . 500 420 3 65
8 . S . Soda mit Konsole . . . . 3 .10 2 80 2 00
Teekannen . - . 200 140 354
Kaffee - u Zuckerdosen zum Aussuchen 954
Schöpf -, Schaum - u . Bratenlöffel ,

zum Aussuchen . OlM
Kinderbecher rum Aussuchen . 18 -4
Wannen oval, 61 cm 4 .85 50 cm . . . . 3 .45
Toiietteeimer . . 4.90 4 .10
Salz - u . M e hlfässer . stock 704
Seifenbehälter io - die wand . 20 4

Rein Aluminium -Kochgeschirre
in großer Auswahl , beso- ders preiswert .

Haashaltwaren
Wirtschaftswagen 10 kg . . 8.50 450 2 3 )
Tafelwagen geeicht . . . . 14. - 12.50 10 50
Fleischmaschinen verzinnt . . . 5.2s 410
ReLbmasch nen . 4.10 280 95 -3»
Wandkafteemühlen - . . . 9.505 .85 410
Schosskaffeemühlen . . . 6.253.20 1 .65
Brotschneidemaschinen • . 18. - 7Jto 5 25
Elektr . Bügeleisen mit Zuleitung . . . 6 .25
Kehlenbügeleisen . 6— 4.- 3 65
Stahlpfannen mit Holzstiel 26 em . . . . 554

Badewannen und Waschmaschinen
sämtliche verzinkte Geschirre besonders billig.

Blech- und Lackierwaren
Brotkasten bi . Decor, r kg. stack 2 80
Fenstereimer t>i. lackiert . . stück 954
Tee - u . Kakaodosen . 2 stuck 604
Zwiebel - u Topf appenbehälter Paar 110
Springformen rum Aussuchen . . . . Stück 203
Königskuchenformen . stück 124
6 Eierbecher m . 1 ablett vem .dceit 2 .35
2 Te ehe eher vemickeit . 2 .25

Bestecks und Stahlwaren
Esslöffel oder Ga ) e ! Aluminium 12 Stück 1 —
Kaffeelöffel Aluminium . . . . 12 stück 7 *4
Vorlegelöffel Aluminium . . . . Stück 654
Saucenlöffcl Aluminium . Stück 3 " 4
TiSChmeSSer Solling . Stahl z . aussuchen St . 284
Bestecks mit Holzheften . . . . 1 .10 954 254
Tranchierbestecks . . . . 4 - 8 .50 2 .10
Scheren la . ^ , <leter Stahl

.
zums« ck 654

Alpaka und Ahaka versilberte Bestecks
•dera &di isch .MetaliwarenfabrlkAug WcllnerASöhne )
ln g o er Auswahl, bedeutend im Preise herabgesetzt

Stahlbräter „ Negro “ ^ te
b

,
ef e üestWrr zum

Bräter iß cm_ 20 cm 22cm_ 24 cm 28 cm ,
.und 1785 2 .10 2 50 290 3 25

2 .50 2 90 3 .25 8 65
28 cm 32 cm ?6 cm 40 cm .

2 .10Bräter
rund emaill.

Bräter ovai mit
Deckel , oxidiert

Bräter ovai mit
Deckel , emailliert

5 00

5 80

5 .80
6 .80

6 .80
7 .75

Sämtliche Kronen - und Zugiampen I
für Gas und Elektrisch, bedeutend unter Pi eis J

Bürstenwaren
Scheuerbürsten . 754 404 154
Schrubber . . . . . . . . . . . 904 504 284
Klosettbürsten 1 .10 754 604
Kokosbesen mit stiel . . 954
Kokoshandbesen . - . . 854 4 ) 4
Rosshaarbesen . 5 .- 8.— 2 .50
Rosshaarhandbesen . . . 165 1 .40
Teppichhandbesen . . . 1.85 90 ^
Teppichbesen mit langem Stiel . l
Teppichsauger mit Handbetrieb . Stück 18 ^
Blocker Ia. Borsten . 21 .— 10.50 4 .8*

Wollbesen . 4.90 8.20 2 .65
Möbelbürsten . 1 .10 804> 55 *

Klosettbürstengarnituren komplett . 10 ^
Fussbodenlack Ia. Qualität . . . . 1 kg 125
Bohnerwachs weiß und gelb - . . • % kg 80*
Kernseife 60 °/° Fettgehalt . . . . 10 Riegel 1 40
Feurioseife . Riegel 30j
Seifenpulver . 6 Pakete 904
Kerzen . Paket = 500 Gramm 604

Holzwaren
Frühstücksbrettchen . . . . 404 « 4 10^
Untersetzer aus Holzstoff z . Aussueben 15 '
Besteckkasten . ijoslm 80 *
Handtuchhalter ohne Konsole . . Sttlck 1
Handtuchhalter mit vem . Stutzen . . . . 1 b
Mehlfässer in Holzstoff . Stück 1
1 Gewürzetagere m . 6 Tönnchen 2 0*

8 8 . 3cda - Garnitur . . . 854
Putz - u . Wichskasten . stück
Putzschränke . v . . . . 9.- 5.0*

Bügelbretter gepolstin großer Auswa
"

KARLSRUHE .
Soweit Vorrut

Mengenabcabe Torbehallen ’
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Kus Boden
Das Projekt der Schauinslandbahn.

d* . Freiburg i. Br .. 20. Jan . Zur SchauinS-
landbahnsrage teilt der Vorstand der Schau -
UlZlandbahn - Studiengesellschaft mit . daß der^ufsichtsrat unter dem Vorsitz des Oberbürger¬
meisters Dr . Bender von den eingegangenen

Projekten Kenntnis genommen und be¬
schlossen bat, sofort das Gutachten eines nam-
mrften Sachverständigen einzuholen. Auch die
vinanzierungsfrage wurde erörtert . Es ist zu
erwarten, daß die Geldbeschaffung ohne nen¬
nenswerte Inanspruchnahme der Stadt durch-
keführt werden kann . Einzelheiten können in
etwa 14 Tagen mitgeteilt werden.

Wieder ein Auto vom Zug erfaßt ,
dz. Wallstadt, 29. Jan . Bei dem hiesigen

Bahnübergang der Nebenbahn Mannheim—
Brallstaöt—Heddesheim fuhr ein mit Futter¬
mitteln beladenes La st automobil in den
«eraöe den Uebergang passierenden Zug hin¬
ein und wurde schwer beschädigt . Per -
mnen wurden glücklicherweise nicht verletzt . Der
Materialschaden ist beträchtlich .

*
dz. Durlach, 29. Jan . Zwischen Durlach und

Wolfartsweier—GrünwetterSbach und Palm -
^ach ist jetzt eine täglich mehrmalige Personen¬
kraftwagen -Verbindung eingerichtet worden, die
lebhaft in Anspruch genommen wird. — Wie in
°sr Stadtratssitzung mitgeteilt wurde, beläuft
ach hier die Zahl der Erwerbslosen gegen¬
wärtig auf 927.
^ bld . Mannheim , 29. Jan . Vom Verein für
Trinkerfürsorge war für gestern abend eine
Versammlung in der Aula der Friedrich-Schule
unberufen mit dem Thema „A l k o h o l v e r -
bot und Gemetndebestimmungs -
kecht "

, die schon bei Beginn drückend voll be¬
setzt war . Gleich bei den ersten Worten des
Referenten. Pfarrer Bü r k aus Karlsruhe , be¬
gann ein solcher Höllenlärm , daß es dem Red¬
ner trotz wiederholter Versuche unmöglich war ,
jW sprechen. Der Vorsitzende , Medizinalrat Dr .
Sch l e i d t, mußte schließlich die Versammlung
Mteßen . Die Situation wurde derart kritisch,
baß die PoliM herbeigerufcn werben mußte, die
" le Aula räumte .

a. Wcinheim, 29. Jan . Auf Grund des Sek-
nonsbcfundcs der exhumierten Leiche einer
Mng verstorbenen Geschäftsfrau in Bakenau hat
die Staatsanwaltschaft das vorbereitete Ver¬
ehren ivcgen Abtreibung mangels Nach¬
weises einer strafbaren Handlung einjxestellt. —
Bigarrenfabrikant Heinrich Jakob im benach¬
barten Viernheim ist , 60 Jahre alt , ge¬
worben . Er hatte sich vom einfachen Arbeiter
Kum Besitzer mehrerer Fabriken emporgear-
britet.

bld, Boxberg ( h. Tauberbischofsheims , 29. Jan .
gestern nachmittag zwischen 3 und 4 Uhr mußte
kl» von Würzburg kommendes Flugzeug ,

durch dichten Nebel gezwungen, beim Gräffinger
Hof oberhalb Uiffingen , eine Notlandung
vornehmen. Das Flugzeug geriet beim Landen
zwischen zwei Apfelbäume und blieb darin hän¬
gen . Ter Führer kam mit dem Schrecken davon .
Das Flugzeug wurde abmontiert und nach Frei¬
burg geschafft .

k. Gaggcnau, 29. Jan . Wie aus der Berwal -
tungsratsitzung des Gewerbegesangver¬
eins Gaggenau hervorgebt, beabsichtigt
der Verein , sein weit über die Stadtgrenze
hinaus berühmt gewordenes Kinderfest
am Sonntag , den 20. Juni abzuhalten.

dz. Hansach, 29. Jan . Dieser Tage fuhren ein
sechs - und ein fünfjähriger Knabe beim Rodeln
oberhalb der Einbacher Kinztgbrücke am Kinzig¬
damm mit ihrem Schlitten die Flußböschung
hinunter in die ziemlich angeschwollene Kin¬
zig . Der 15jährige Hermann Klausmann
von hier sprang den beiden Knaben nach und
rettete sie aus den Wellen .

dz . Triberg , 29. Jan . Die Ursache des
Großfeuers in dem Sägewerk Fleig
in Schonachbach dürfte auf eine Stichflamme
aus der Feuerung der Lokomobile im Ma¬
schinenraum zurückzusühren sein, wo das
Feuer in den groben Holzvorräten reiche Nah¬
rung fand . Das Hobelwerk wurde alsbald von
den Flammen ergriffen, die auch schon den
Dachstuhl eines Neubaues erfaßt hatten, als
die Feuerwehr erschien und rettend eingrisf.
Das Feuer mußte mit acht Schlauchleitungen
bekämpft werden, und trotzdem dauerte es vier
Stunden , bis man seiner H »rr war . Eine be¬
sondere Gefahr war eine Zeitlang der unter
vollem Dampfdruck stehende Keffel. Erst nach
dem Niederbrennen dos Gebäudes konnte ein
Heizer zum Kessel vAbrinaen und den Dampf
ablasscn . Es sind dem Feuer wertvolle, fast
neue Maschinen und viel Holzvorräte zum
Opfer gefallen .

bld. Emmendingen. 28. Jan . In der jüngsten
Bürgerausschutzsitzung wurde der Vor¬
anschlag angenommen: dabei stellte sich ein un¬
gedeckter Aufwand von 58 090 M heraus . Die
Gemeinde st euer wurde daher auf 54 Pfg.
festgesetzt .

dz. Kollna«, 29 . Jan . Hier ereignete sich in
den Fabrikanlagen ein schwerer Unglücks -
fall . Der Führer eines elektrischen Roll¬
wagens, Franz B r u g g e r , wollte in einen
Schuppen einfahren. Hierbei versagte an¬
scheinend die Bremse, wodurch der Wagen in
schnellere Fahrt kam. Brugger geriet zwischen
Wagen und Wand und erlitt schwere Verletznn-
gen an den Beinen. Wahrscheinlich muß ihm
ein Bein abgenommen werden.

dz. Rieblingen , 29 . Jan . Der Zigeuner Jo¬
hann Reinhardt , der am Samstag abend
den Zigeuner Reinhardt tödlich verletzte ,
konnte festgenommen und ins Amtsgericht ein¬
geliefert werden.

dz . Singen , 29. Jan . Ein in einer hiesigen
Fabrik beschäftigter Arbeiter wirb seit über acht
Tagen vermißt . Da ein anscheinend unbe¬

gründetes Strafverfahren gegen ihn eingeleitet
ist , vermutet man, baß er sich ein Leid ange¬
tan hat.

Aus der Pfalz.
Diebstahl bei einem Geldtransport.

dz . Pirmasens , 29. Jan . Einige Aushilfs¬
kräfte der Erwerbslosenfürsorge waren beauf¬
tragt , einen größeren Geldbetrag von
der Staatsbank abzuholen. Der Betrag war
auf 84 Säckchen mit je 1009 Ji Inhalt verteilt .
Als die Boten auf dem Bürgermeisteramt an¬
kamen , war ein Sack mit 1009 M verschwunden .
Zwei Tage später fand ein Angestellter des
Wasserwerks den Geldbetrag in einem Wasser¬
behälter einer Bedürfnisanstalt . Als vermut¬
licher Täter wurde der 29jährige Hilfsangestellte
Georg Schaub festgenommcn , der auch nach
längerem Leugnen die Tat zugab . 100 . Ä von
der Summe hatte er bereits für sich verbraucht,
die Summe jedoch bereits wieder ersetzt. Der
Täter wurde vorläufig wieder auf freien Fuß
gesetzt .

bld . Altrip ( Pfalz) , 29 . Jan . Seit einigen
Tagen ist das hiet in den Baracken an der Alt-
riper Rheinführe gelegene französische Wadi¬
kommando nach Ludwigshafen abgerückt .

<Was unsereßeserwiffen wollen.
A. Z . Zu Frage 1 : Fricbensmiete ist die Miete , die

tatsächlich am 1. Juli 1814 bezahlt worden ist . Hat das
Haus inzwischen ein« Neuanlagc, die das Wohnen an¬
genehmer macht , erhallen , so kommt zu der Miete noch
die Verzinsung und Amortisation dazu . 2. Die Klage
auf Herabsetzung der Miete hat beim Micteinigungs-
amt zu geschehen . 8 . Das Gericht urteilt nach Recht und
Gesetz , betr . Mietensestfetzung ist kein Rechtsanwalt not¬
wendig. 4 . Ist die Küchenvumve im Mietvertrag mit
enthalten , so mutz diese auch zum Gebrauch instandgc»
setzt werden. 8. Ti« Rückerstattung der zu viel gezahl¬
ten Miete nach Ansicht des Mieters muh ebenfalls beim
Mieteinigungsamt beantragt werden . *

Thomas Manns Bater, Senator Mann in Lübeck , ist
1889 gestorben. Näheres über die Familie der Dichter¬
brüder finden Sie in ElösierS Thomas Mannbiogra»
vhie, die im Verlag S . Fischer im vorigen Jahr zum
89. Geburtstag erschienen und im „Karlsruher Tag¬
blatt" würdigend angczeigt worden ist.

Kamlnrelnignngsgebübren und Trevvenhausbelench -
tnug dürfen besonders angerechnet werden .

E . A . in G. 1 . Wir raten unbedingt , sich mit dem
Konkursverwalter in Verbindung zu setzen und die
iveiter zu vereinbarenden Schritte mit diesem zu bera¬
ten . 2. Sie können Ihren Schaden nur als Konkurs »
forderung anmelben . » .Den Ausdruck „Gcneralunter-
nehmer" verstehen wir nicht . Wenn der Konkursver¬
walter darauf besteht , dah der Vertrag erfüllt wird und
wenn er sich seinerseits verpflichtet, für ordnungsmähig«
Ausführung der Pflichten des Bauunternehmers zu
sorgen, dann sind wir allerdings der Auffassung , dah
Sie nicht ohne weiteres einen Rücktritt vom Vertrag
haben . 4. Ein Mehrpreis kann unseres Erachtens nicht
verlangt werden. ,

Wetternachrichtendienfi
der Badischen Landcswetterwarte Karlsruhe .

Freitag , den 29. Januar .
Nach einem zeitweise heiteren Tage mit Mit -

tagstemperaturen von 10 Grad in der Ebene
(Tagesmittel 6 )4 Grad übcruormal ) und 3 Grad
im Felöberggebiet tritt heute früh im Gebirge
Temperaturumkehr ein (Karlsruhe und Feld¬
berg 4 Grad Wärme, Villingen 0 Grads. —
Ein neuer sehr kräftiger Sturmwirbel liegt
heute zwisdien Irland und England . Seine
Aufgleitlinie geht schon durch Mittelfrankreich,
der Aufgleitrcgen wirb uns bald erreichen . Auch
morgen stehen wir noch ganz unter dem Ein¬
fluß der Zyklone.

Wetteransfichten für Samstag , 39. Januar :
Regenfälle, mild. Später Nachlaffen der

Niederschläge und geringe Abkühlung. Leb¬
hafte westliche Winde .

Badische Meldungen .
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Stärke

»Cßtttft' tu 1 563 757 .1 4 7 3 SO schwachbei..
aarUrube120787 .0 4 10 — SW leicht bed . —
'Baben 213 7581 2 10 1 NO leicht Nebel — __
St .BIafien780 — - 1 5 - 2 Stille — bed . — 80
seldberg ' i12926308 0 8 i SW schwachbed . - 113

Außerbadische Meldungen .
Luftdruck

t . MeereS »
Niveau

Lempe»
ratur Wind Stärie Weitet

.stualvttze* 558.2 0 S mäßig bedeckt
Berlin 761 .1 1 OSO sehr leicht Nebet
Hamburg 750.0 3 O •ehr leicht bedeckt
Svibbcracn — — — — _
Stockholm 761.1 - 7 N mäßig bedeckt
SkudeneS 755 .9 8 SO leicht Nebel
Kovcnliaacn 761.1 8 W lehr leicht bedeckt
Crondon
ILondon) 746 .8 8 S schwachRegen
Brüsicl 7510 7 SSO mäßig Regen
Paris 751 .4 8 S mäßig bedeckt
JürtL . , 7610 - 0 - •- O „ hi leichtNebel
6)cn> , > - 760 .2 2 SW »ehr leichtbedeckt
Luaano 766 .1 2 N Sthr leicht Regen
Genua 765 .8 8 S mäßig Siegen
Benedia 766 .3 2 ONO schwachbedeckt
ülom . . 768 .8 4 Stille - bedeckt
Madrid 768 .5 4 W leicht bedeckt
Wien . . 760 .7 - 1 SO •ehr leichtbedeckt
Budapest 766 .0 0 SO ■ehr leicht Tunst
Warschau 762 .4 1 W teicht Nebel
Algier — — — — —

* Luitdrul örtlich .
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Leibbinde „Reca"
ges. gesch . — 1*4 die Bede

für Sohwangerschaft , nach.
Operation,bei Senkung

f-tcwissonh.Bedienung . Verlangen
Sie setort kostenlosenProspekt I

Reformleibchen
Büstenhalter

in vollendetenFormen preiswert

Reformhaus Neobert
Amaliendr . 25 — Eingang Walddr .

K U N ST HANDLUNG

0
Kaiserstraße 187 - Telephon 994

Größte Auswahl In Radierungen
und gerahmten Bildern als
Passende Geschenke
Einrahmungen prompt und
billigst in eigener Werkstätte e

Kinderwagen
Klappwagen
Puppenwagen
Stubenwagen

kaufen Sie am bee¬
ten und billigsten im

Ersten
Spezialnesohäft

J . HESS , Kaiserstr. 123

nicht vergessen,

OTTO SCHWARZ/KONDITOREI
Filiale Kaiserstrafie Ecke Herrenstraße - Tel . 5647

Hauptgeschäft am Karlstor
FABRIKATION FEINSTER PRALINEN

EHy Hebenstreit
WERKSTÄTTE FOR FEINEN OAMENPUTZ

Kaieeretrafle 193 1

empfiehlt ihre umfassende Auswahl
eleganter und einfacherStraBenhOte

Jeden kannst Du fragen
Ueber Ammanns Schuhe hört man keine Klagen

KARLAMMANN
KARLSRUHE Bekannt für ureiswerte DURLACH- Aue
Lammstraße 12 SCHUHWAREN Hauptstraße 42

Ball - " .
reinigt schnellstens

FÄRBEREI PRINTZA - G (
Annahmestellen überall — Telephon 4507/4 -508

C .SICKLER I
Kaiserstr. 152, gegenüber d .Hauptpost - Qegr. 1853

OPTIK » PHOTO
Lager in Theatergläsern , Feldstechern, Barometern nur bester

deutscher Herkunft — Institut für Britlenoptik
Für jeden Geschmack In jeder Preislage

Mditches LandestheLler Spielplan vom
30. 1. bis 9 . II . 26

„Wallenftein " . 3 . Teil,
l 1L (8 .20.)

a . Im Landestheater.
Samstag . 38 . Jan . Ni E16.

"
Wallensteins Tob . 7Vi bis gegen

Sonntag. 31 . Ja » . * C18 . Tk .-Gem . 1401— 1528.
Neu einstudiert : „Tristan und Isolde von Richard
Wagner . 5 )ü—10 . (8.40.)

Montag. 1 . Febr. Th .-G«m . 2. S .-Gr. und „101—200.- “ " ' * ' ". Musik

mann, S . Pfitzner und R . Straich, 7^ —8%. (4,80 .)
Abonnements für die 2. Reche der Sinfomekonzerte sind
umgehend bei der Theaterkasse einzulösen .

Dienstag, 2 . Febr. * O 16 . Volksb . S .-Gr . „Orpheus
elf . 7 % ' * .in der Unierwel bis «egen 10W . (8 .40.)

Mittwoch, 3 . Febr. * A 16. Tb .- Gem. 8. T .-chr . ..Wal-
Icnftetn" . 1 . u. 2 . Teil. Wallensteins Lager. Die Picco-
jomini . 7(h bis nach 4M . (5 .20.)

Donnerstag. 4. Febr. * Volksbühne 6. „LI -Tai -Pe" .
7 >4—8Ä . (8 .40.) Ter 4. Rang ist für den allgemeinen
Verkauf freigegehen.
, Freitag. 8. Febr. 4- 0 18 . Th .-Gem . 1. S .-Gr. „Wal-
lenktcin". g . Teil. Wallensteins Tod . «sh b. g. 10. (3.20.)

Samstag, 8. Febr. Ar I 17 . Tb .-Gem . 101—200. „Tri¬stan »ud Isolde". Ws—11 . (8 .40.)
Sonntag , 7. , Febr. Vormittags. „1. Bolkssinsouiekon-

äcti . Musikalische Leitung : Ferdinand Wagner . To¬bst : Georg Mantel (Klavier ) . Werke von Beethoven .IVA—1. (2.— . ) Es sind noch zu haben Abonnemeniskür alle 6 Konzerte. Nachmittags . „Charlens Tante"
von Braudon Thomas 2 ',-—4/4 . Bedeutend ermäßigtePreise von T— bis 3 .— Mk . Abends . n» Tb .-Gem .2. S .-Gr. Neu einstudiert : „Robert »ud Bertram".

Polle mit Gesa,, » und Tanz in 4 Abteilungen vonGustav Raeder . bis nach 8 (i . (6 .40.)
Dienstag. 9 . Febr. * D 16. Tb .-Gem . 1—100. „Figa¬ros Hochzeit . 7 )4 bis gegen 11 . (8 .40.)

b. Im Konzerthaus .
• 31 . Ja » . * „ Ali Heidelberg" . Schauspielin 5 Akten von Will, . Mever -Förlter 7 b. a . 10 . (4 .20.)

Montag. T Febr. Volksbühne 5 . „Jnarez und Mari -mllta» . 7bis nach 10 (4. (4.39. )
Sonntag . 7 . Febr. * „ Anneliese von Dessau" . 6W bis

O'/i. (6.40 .)
c. Kammcrfpiele im Konzerthaus .

^ Dienstag. 9. Febr. -a Tb .-Gem . 301—500. 8um erstenMale: „Lasialles Begegnung . Tragische Komödie in
4 Akten von Wvlfgang Petzet. 7H—914 . (4 .20.)

In den Preisen sind das
Sozialabaab « inbegriffen .

Vorrecht für Umtausch der
Programmheft und dt«

. - — . . . . .. . . . — Borzuaskarten und Vor¬
kaufsrecht der Abonnenten und Inhaber von Vorzuas-
karten am Samstag , den 30. Januar , nachmittags WA
6tS 5 llfir, allgemeiner Vorverkauf und weiterer U »>-
taul« ab Montag, den 1. Februar . Verlosung der Kar¬
ten für die Teilnehmer der Thcatergcnieilide . iewettS
am Vortag der Aufführung !~
(9—1 Mir . 4—6 Uhr) .

Kartenverka
ihcaters szernsvr. 62, . . . .
stellen : Musikalienhandlung r, ; is»viriw*
Büro Hermann M c v l e. Wettere IVorverkallfSstellen.
Jigarrenbandluna P r u n n e r t . Katterallee und Kauf¬
mann Karl H o l z ! ch u b . Wcrderstrane 48.

in der Geschäftsstelle

aus : Dorvcrkausskasie de» Landes -
6287. In der Statt : Hauvtoerkauis -
Handlung Fritz M ii l l e r und Relie-

Qssr . 13 -46
*

Juwelen
Brillantringe *

Perl - u . Farbsteinringe
Fantasie - u .Siegel ringe

Trauringe
*

J . Petry Wwe .
Karlsruhe i . B.

Kaiserstraße 102

Reiches Lager bei billigsten Preisen

Perlkolliers
Aparte

Neuheiten
In Gold - , Silber - und

Steinschmuck

GM
BHV. HEUPEL

Stock ** und Schirm .
Fabrik - Karlsruhe
Herrenstraße46 u .Kaiserstraße 201

*

Reichste Auswahl
Billigste Preise

Reparaturen Ueberziehen

Fishel 's Schokoladen - Haus
Karlsruhe, Kaiserstraße 100

FEINSTE PRALINEN

Fotografie Samson & Co.
Passage 7 Telefon 647

Moderne Lichtbilder zu billigsten Preisen

Sonntage von N bis 4 Uhr gedflbet

Das

mwm
die neue epochemachende Erfindung inder Tonwifidergabe der SprechanparatoElektrisch und Fedenverk
Bitte Prospekte zu verlangen !

Alleinverkauf für Mittolbaden ■

Muilkalienhandlung - HailiniheKaiserstraße Ecke Waldstraße , Teleph . 388
oprechmaschinenabteüung , 4 Vorspielräumo

Veit Groh & Sohn
Feine Herrenschneiderei

Kaiserstr. 193/95 Telephon 3009

lill iS
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INDUSTRIE - UND HANDELS - ZEITUNG
Wirtschaftsprognose und

Welteislehre .
Die Konjunkturforschung, die den inneren Zu¬

sammenhängen des Wirtschaftsab laufe s nachio Li¬
ren will , gehört heute -u öen wichtigsten Zwei¬
gen der Wirtschaftswissenschaft. Eine der ersten
Beobachtungen aus diesem neuen Gebiet war
die Feststellung einer gewissen Periodizität
der Vorgänge , einer Periodizität , die in
regelmäßiger Wiederkehr von Hausse , Krise und
Depression verläust . Die äußere Aehnlichkeit
dieses rhythmischen Konjunkturoerlaufes mit
dem Ablauf der Witterungsänderungen führte
dazu, den Einrichtungen , die den Stand der je¬
weiligen und der zu erwartenden Konjunktur
anzeigen sollen, den Namen von Wirtschasts-
oder Konjunkturbarometern zu - geben. Alle
diese Fragen nun . die mit der Konjunkturfor¬
schung zusammenhängen , sind jedoch noch nicht
dnrchgcarbcitet und zum Teil noch recht proble¬
matisch , denn die Erfassung des Gesamtverlaufes
der wirtschaftlichen Wellenbewegung unterliegt
den Einflüssen von Imponderabilien der man¬
nigfachsten Art.

In diesem Zusammenhänge nun verdient ein
Buch von Hanns Fischer *> Erwähnung , das von
dem Gedanken ausgeht , daß die Wirtschaft zum
großen Teil von dem Ertrag der Ernte
abhänge , indirekt also vom Wetter, das wieder¬
um durch kosmische Vorgänge bedingt sei . Be¬
hauptet wird , daß es möglich sei , den Ausfall
der Ernten sowie der von ihnen abhängenden
voraussichtlichenWirtschaftskonjunktur auf Jahre
und Jahrzehnte voraus zu berechnen . Die
Welteislehre des Wiener Ingenieurs Hörbiger,
die die kosmische Abhängigkeit der irdischen
Großwetterlage nachzuweisen versucht , bietet
den Schlüssel zu den Vorausberechnungen , Nach
Hörbiger wird die irdische Großwetterlage vom
Stande der Großplaneten und dem damit im
Zusammenhänge stehenden Takt der Sonnen¬
flecke beeinflußt . Diese Annahme , daß die irdische
Großwetterlage im engen Zusammenhang mit
der Stellung der Grobplaneten und einem von
der Eismilchstraße zur Sonne ziehenden Eis¬
strom stehe , der durch sie gelenkt wird und seiner¬
seits die Erscheinung -Her Sonnenflecke auslöst ,
ist die große Behauptung der Welteislehre , die
unübersehbare Wirkungen haben kann , wenn sie
sich alo wahr erweist. Denn in den Svnnen -
flecken liegen nach Fischer die Ursachen für Re¬
gen und Gewitter , für trockene und nasse Zeiten ,
für Lustdruckschwankungen usw. , überhaupt für
alles das , was unser Leben im engsten Sinne
berührt. Die Stellung der Planeten und damit
die Stärke der Sonnenflecken ist aber astrono¬
misch auf lange Zeit ' hinaus berechenbar . Die
wissenschaftliche Nachprüfung dieser behaupteten
Zusammenhänge dürfte also nicht allzuschwer
sein. Sie läßt sich durch einen Vergleich der
durch Jahrzehnte hindurch gesammelten Wetter¬
und Ernteberichte mit der Planetenstellung leicht
führen.

Die prakttsche Bedeutung einer solchen Art
von Wirtschaftsprognose braucht nicht betont zu
werden. Abgesehen von der unmittelbaren
Wichttgkeit für Luft- und Seeschiffahrt, besteht
die Möglichkeit, wie schon gesagt, Auskunft über
die bevorstehenden Ernteerträgnisse jeder Art
zu erhalten und damit indirekt über die Kon¬
junktur von Handel , Börse , Gewerbe , sowie nicht
zuletzt über die ganze unübersehbare pflanzliche
Rohstoffe verarbeitende Industrie . Darüber
hinaus aber wird das gesamte menschliche Le¬
ben betroffen, hängt doch sodann der Einzel -
mcnsch sowohl wie das Volksganze und über¬
haupt die gesamte Kultur von dem Rhythmus
des kosmischen Lebens ab . Die Erkenntnis die¬
ser unzweifelhaft vorhandenen Wechselbeziehun¬
gen der bisher ungreifbaren und doch so ein¬
schneidend wirkenden kosmischen Kräfte dürfte
für das Wirtschaftsleben, sonne für die Hfestal-
tung der gesamten Lebensführung eine noch nicht
zu übersehende Tragweite besitzen. H. K.

* ) R byth m u 8 dcS kosmischen Lebens .
Das Buch vom Pulsschlag der Welt . Bon HannS
Jvifdjcr. Mit 70 Abbildungen . 8 °. XII und 230 Sei¬
ten . Wcltcisbüchcroi , hcrausacacben von Hanns
Mischer . 1925. R . Voigtländcrs Verlag , Leipzig .
In Ganzleinen .11 6 .—.

Wirtschaftliche Rundschau .
Die Verkaufsbedingungen des Vereins deutscher

Kraftfahrzeug -Industrieller.
Der Tiplom -Jnnenieur R . in Kiel kaufte im No-

vcmber 1923 vom Klüger , dem Kaufmann W . in Kiel ,
einen Personenkraftwagen für 2738 Dollar , die in
wertbeständigen Zahlungsmitteln (Dollar - Schatz-
ailweisungcn , Rcntenmark usw . ) gezahlt werden soll¬
ten . Dem Beiträge waren die Allgemeinen Bcr -
kaussbedingungen des Vereins deutscher Kraftfahr¬
zeug -Industrieller beigehcftet . Darin ist unter ande¬
rem vorgesehen , daß die Hälfte des Kaufpreises bei
der Bestellung als Anzahlung zu entrichten ist und
daß der .Käufer das Recht hat , das Kaufobfekt vor der
Absenbung zu prüfe » . Unter de » Parteien entstand
alsbald Streit darüber , ob erst die Anzahlung zu
leisten und dann der Wagen zur Probefahrt zu stel¬
len sei , wie der Kläger behauptet , oder ob nach der
Auffassung des Käufers die Probefahrt vor
der Anzahlung stattzuftuden habe . Da die
Probefahrt ohne Anzahlung verweigert wurde , er¬
klärte der Kläger seinen Rücktritt vom Vertrage . Der
Verkäufer erhob zunächst Klage auf Zahlung der
ersten Rate , die vom Landgericht Kiel abgewiescn
wurde . Nach anderwcitcm Verkauf dcS Wagens hat
das Obcrlandcsgcricht Kiel feiner Klage aus Zahlung
von 3000 Goldmark Schadensersatz entsprochen . Diese
Entscheidung ist jetzt vom Reichsgericht gebilligt wor¬
den. In den Entschcidttnasgründcn der höchsten In¬
stanz wird hierzu ausgcfuhrt , daß nach der Feststel¬
lung des ObcrlandcsgcrichtS die Wirksamkeit des
Vertrages von dem Ausfall der Probefahrt nicht ab¬
hängig gewesen sei . Ein Rcchtsirrtum sei in diesen
Feststellungen nicht zu finden . Allerdings sei in den
Vertragsbedingungen das Recht auf eine Probefahrt
vorgesehen . Die Versagung derselben würde gegebc-
neusalls ein RncktrittSrccht des Beklagten wegen
positiver Vertragsverletzung begründen . Nach Zif¬
fer 1 Abs. 4 der Verkaussbcdingnngen , der die Zu «
rückhalinng des Kaufpreises wegen Gegenansprüchen
ausschlicßc , habe aber der Beklagte die Leistung der
Anzahlung nicht von der Gestattung der Probefahrt
abhängig machen dürfen . Da nun die Leistung der
Anzahlung vor der Probefahrt fällig wurde , hatte der

Beklagte kein Recht, wegen der Verlegung der Probe¬
fahrt vom Vertrage zurückzutretcn . UV 612/25 . —
i . Januar 1926. ) — Mag auch der Automobilhändler
formal -juristisch im Recht sein , so wirft die Verweige¬
rung einer Probefahrt vor der Anzahlung ein eigen¬
tümliches Licht aus das Vertrauen , bas der Händler
selbst auf seine Ware hat .

*
k. Handelsvertragsunterhandlunge » Deutsch¬

land- Schweiz . Man schreibt uns : Ueber die
Verhandlungen zrvischen der deutschen und der
schweizerischen Delegation über den Abschluß
eines neuen Handelsvertrages , der das be¬
stehende provisorische Zollabkommen ersetzen soll ,
werden aus dem Kreise der schweizerischen Dele¬
gation folgende Einzelheiten bekannt: Die größ¬
ten Schwierigkeiten bereiten die Fragen der
Stickereizölle , sowie des Vcredelungsver -
kehrs. Sttckereiindustrielle ans St . Gallen und
aus Plauen haben Anfang Januar über die mit
dem Stickereiverkehr zusammenhängenden Fra¬
gen in München verhandelt , um eine Uebcr-
brückung der Gegensätze zu suchen. Dadurch , daß
sich die Industriellen selbst nicht verständigen
konnten, ist die Lage erheblich schwieriger ge-
tvorden. Starke Meinungsverschiedenheiten zei¬
gen sich auch hinsichtlich der Nhrenzölle , so¬
wie der Belastung der Erzeugnisse der chemischen
und elektrotechnischen Industrie .

Der erste Teil der Verhandlungen wird kom¬
menden Samstag in Berlin abgeschloffen wer¬
den , da ein Teil der schweizerischen Unterhänd¬
ler Anfang Februar den Zollkommissionen des
eidgenössischen Parlaments über einen neu ab¬
geschlossenen Handelsvertrag mit Oesterreich
Auskunft erteilen mutz : der Führer der schwei¬
zerischen Delegation muß außerdem während
der Parlamenissessivn im Februar in Bern an¬
wesend sein . Die Besprechungen werden so im
März weitergeführt werden. Als Kon-
fcrenzort ist Genf in Aussicht genommen. Die
deutsche Delegatton hat aber bereits angedeutet ,
daß sie unter Umständen auf die Wahl von Ber¬
lin Gewicht legen müsse , weil infolge der gleich¬
zeitig mit einigen anderen Staaten geführten
deutschen Handelsoertragsunterhandlungen deut¬
sche Regierungsvertrcter kaum ins Ausland rei¬
sen können. Die Schweiz wird, wenn dieser
Wunsch geäußert wird , ihm selbstverständlich
Rechnung tragen . Man hofft, daß bis Ende Ja¬
nuar der Großteil der Jndustriezölle durch¬
besprochen werden kann : im März würden dann
die mit dem neuen -Handelsvertrag zusammen¬
hängenden landwirtschaftlichen Fragen geprüft.
Man erwartet , daß zur Erledigung der letzten
Differenzen die Unterhändler noch ein drittes
Mal zusammenkommen müssen : in diesem Falle
würden die Konferenzen in die Schweiz verlegt .

Sanierung der Landbank — Nebergang in öf-
ientl . Hand. Den Blättern zufolge hat der preuß.
Lgndwirtschaftsminister an den Landeshauptmann
der Provinzgrenzmark ein Schreiben gerichtet,worin sich die preußische Staatsreaierüna be¬
reit erklärt, der Landbank zur Fortführung
ihrer Siedlungstätigkeit Betriebskredite
zu gewähren , nachdem die Provinzialbehörde
der Grenzmark 23,5 Millionen Land -
bankaktten übernommen habe. Gleich¬
zeitig übernimmt der preußische Staat seiner¬
seits 14 Millionen Aktien und zwar zum Preise
von je einer Reichsmark für die 1000 Papier¬
markaktien. Damit ist nach dem Ausscheiden
des Aufsichtsratsvorsitzenden Hugenberg die
überwiegende Mehrheit der Landbankaktien in
öffentliche Hand übergegangen .

Staatskredite an die Landwirtschaft — Golddiskont -
bankkredite . Entaegen andcrweitiacr Meldungen wird
von zuständiger Seite iiiitgctcilt : Es besteht nicht
die Absicht , seitens des ReichscrnührungsministcriiimS
einen Druck auf eine vorzeitige Ablösung der Win¬
zer - und Silokrcditc durch GolddiSkontbankkrcdite
auszuübcn . Den beteiligten Kreditnehmern bleibt die
ivirtfchaftlichc Disposition überlassen , ob Anlaß und
Gelegenheit besteht, die Abdeckung dieser Kredite im
Hinblick auf den Zinsfuß und ihre Fälligkeitstermine
durch Ucbcriührung in Golddiskontbankkreditc vor -
zunchmen . Das letztere gilt auch von den seitens der
Regierung erteilten Kraftpslug -Krcbiten . Erntebcr -
guuns -Kreditc sind nicht von der Rcichsregicrung ,
sondern von bestimmten zentralen Kreditinstituten ge¬
währt worden . Inivicwcit ihre Ablösung durch Gold -
diskontbankkrcditc durchsührbahr ist , ist Gegenstand
der Entschließung der krcditnchmendcn Landwirte und
ihrer Gläubiger , der Kreditinstitute .

Keine Anleiheverhandlungen des Indnstrietrnfts .
Die aus Ncuyork kommende Angabe , daß die J .- G.
Farbcnindustric A .- G ., Frankfurt a . M .,
dort wegen einer Anleihe verhandelt (siehe Börsen¬
berichte ) , wird von zuständiger Seite als unzutref¬
fend bezeichnet. Gchcimrat D u i S b e r g , dcffen An -
wefenheit in Renyork damit in Verbindung gebracht
ivnrde , befindet sich ausschließlich aus einer Er¬
holungsreise .

Hafenanlagen dcS Kalisyndikats . Die Verhand¬
lungen , die von dem Kalisyndikat seit einigen Wochen
sowohl mit Hamburg als auch mit Bremen und Har¬
burg geführt worden sind , scheinen nach Blättcrmel -
dungcn nunmehr zum Abschluß zu kommen , und
zwar mit dem hambirrgifchen Staat , der sich zu weit¬
gehendem finanziellen Entgegenkommen bereit erklärt
bat . Dem Kalisnndtkat wirb das für den ll m s ch l ag
von täglich 50 0 bi ? 700 Waggon « benötiatc
Haiengelünde mit Gleisanschluß im WaltcrShoscr
Hasen zur Verfügung gestellt werde » . Dagegen wird
eine Melbiina Berliner Blätter dementiert , nach de¬
nen daS Kalisyndikat die Absicht habe , die Otto -
Werft in Harburg -Elbe zur Errichtung des Kali¬
umschlagplatzes zu erwerben .

Ausfuhrmöglichkeit nach Rumänien . Die Zweig¬
stelle Stuttgart dcS Answärtiacn Amts für Aiißen .
Handel gibt bekannt , daß laut „Rumänischem Amts¬
blatt " Nr . 18 vom 17. Januar daS Kommando dcS
GrcnzkorpS mit dem Sitz in Bukarest , Strada Rudolf
Nr . 10, eine umfangreiche Lieferung ansfchrcibt . Die
Lizitation findet am 19. und 20. Februar ü . Js . um
10 Nhr vorm , an der bezcichnctcn Adresse statt . Die
Anqcbotc sind verschlossen cinzureichen . Zu liefern
sind n . a . : 45 000 Hemden , 45 000 Unterhosen , 32 000
Paar Wollstrlinchsc, 32 000 Paar Baiimwollstrünipfe ,
12 000 Bettücher , 40 000 Wolldecken, ferner 600 Tuch-
mäntcl , Bürsten , 24 000 Paar Militärschnhc u . a.
Nur solche ausländische Lieferfirmen , die eine ständige
Vertretung in Rumänien haben , können sich mit Er -
solaanssichtsn an der Ausschreibnna beteiligen , weil
die daran geknüpften Formalitäten , Kautionsstellung
nsw. , ohne einer solchen nicht erfüllt werden können.

Die Stinnesflotte verkauft . Die in Berlin unter
Führung der Darmstädter Bank geführten Verhand¬
lungen wegen Anglicdcrung der Stinnesflotte an die
Austral - und Kosmoslinicn sind zum Ab¬
schluß gekommen . \

Aus Baden
Eisenwerke Gaggena « A .-G . in Gaggenau . Nach

dem Geschäftsbericht hatte die Gesellschaft in dem am
30. Juni 1926 abgclanfcnen Geschäftsjahr in der ersten
Hälfte noch sehr unter den Nachwirkungen der In¬
flationszeit zu leiden . Erst gegen Ende des Jahres
1924 setzte eine Besserung der Auftragseingänge ein
und die Abrufe nahmen so wesentlich zu, daß seitdem
alle Abteilungen voll arbeiten konnten und der Ge¬
samtumsatz eine nicht unwesentliche
Erhöhung gegen die JrtebenSjahre auf -
wcist. Die Produkte , die in der Hauptsache im In¬
land abgesetzt werden , erfreuen sich ihrer alten Be¬
liebtheit . Der Export war nicht unbedeutend , aber
die Preise , welche bei dem scharfen ausländischen
Wettbewerb erzielt werben können , kaffen in An¬
betracht der hohen Gestehungskosten fast keinen Nutzen
übrig . In das neue Geschästsjahr trat die Gesellschaft
mit einem ansehnlichen Auftragsbestand ein , jedoch
läßt sich über die Weiterentwicklung heute wenig
sagen . — Der Reingewinn per 30. Juni 1925
beträgt 533 210 Nm . , woraus kein « Dividende
gezahlt wird . Die Bilanz verzeichnet u . a . 2,15 Mill .
Nm . Vorräte , 2,4 Mill . Außenstände und Bankgut¬
haben , anderseits 3,17 Mill . Verpflichtungen .

Moritz Marx Söhne A .-G . , Bruchsal . Bet einem
A .-K . von 375 000 Mk . schließt die Gesellschaft pro
1924/25 mit einem Reingewinn von 36 361 Mk . ab,
aus dem 15 Prozent Dividende vorgcschlagen
werden . ( G .-V . 30. Januar .)

Konkurs « : Adols Decker u . Cie ., Zell a . H . A .
24. Fcbr ., Pr . 3. März . — Emil Fritz . St . Georgen .
A . 12. Febr ., Pr . 23. Fcbr . — Hauglaß , Maschinen -
und Elektroindustrie G . m . b . H. , Karlsruhe . A.
1. März , Pr . 16. März . — Jakob Dorn jr . , Hocken -
hcim . A . 17. Febr .. Pr . ll .̂ März . — Josef Reiff .
Reilingen . A . 17. Febr ., Pr . 4 . März . — Willy Leib,
Lahr . A . 5. Fcbr . , Pr . 17. Febr . — Firma Fredy ,
Sprcchapparatc « Vertriebs - Gesellschaft m . b . H. in
Karlsruhe . A. 1 . März . Pr . 16 . März .

Märkte
Bcrliver Produkteobörs « vom 29 . Jan . (Funkspruch .)

Den festeren Auslands Meldungen sowie den erhöhten
Eifforderungen konnte sich Weizen nicht »an , entziehen,
zumal daS Jnlanddangebot nicht « ehr sehr groß ist.
Da andererseits die Expottfrag « bestehen bleibt, fan¬
den die etwas erhöhten Forderungen am
Lokomarkt durchioeg Bewilligung . In Roggen ist der
Bedarf der Mühlen weniger dringlich, so baß daS
reichlich vorhandene Matcttal wenig Absatz findet . Im
Termtnhandel eröffnet« Weizen per März 1.50. per Mai
0,50 Rm . höher. Roggen per Mär , und Mai je 1 Rm .
über Vottagskurs . Hafer und Gerste sehr ruhig und
im Kuvse behauptet . Mehl sowie Futterattikel weiter
still.

Berlin , 20. Jan . (Eigene Drahtmeldung .) Produk -
tenanfangSnoticrungen . Weizen Mär ,
268 G , Mai 200,5 G, Roggen per Mär , 175 G. Mai
186 G.

Bremer Baumwolle - Rotier ««« vom 20. Januar .
Schlußkurs : Amerikanische Baumwolle fully
middling colour 28 mm Staple loko 22 .10 Dollarcents
per englisches Pfund .

b . Pfälzisch « Weiuprobe « . Deidesheim . Am
Mittwoch hielt dahier das altberühmte Weingut Dr .
v . Bassermann - Io r b a n in Deidesheim , Forst ,
RuvvertSberg eine Weinprobe ab. Di« Zahl
der Besucher war sehr groß und die Bewertung der
gereichten edlen W«in« auS Sen besten Lagen von Dci -
dcsheim , Forst und Ruppertsbrg «ine vorzügliche .
Aufgestellt waren 32 Nummern 1922er Fluschenweine ,
21 Nummern 1921er Flaschenweine . Die Versteige¬
rung , welche am 10. Februar in Deidesheim stattfin -
bct, bringt 35 000 Flaschen 1922er und 15 000 Flaschen
1921er Flaschenweine zum AuSgebot .

Berliner Häuteauktio « vom 28. Jan . Bei der Auk¬
tion war am ersten Tag der ' Besuch ziemlich gut , an¬
fangs jedoch nur schwache Kauslust , so daß die
Preise weiter abbröckelten . Es erzielten
leichte Häute sämtlicher Verwertungen 21—29 Psund :
Ochsen 65,50 (gegen 70,25 am 7. Jan . ) , Bullen 64,75
bis 68 (70,75—72) , Kühe 45,50 (46,75 ) , Färsen 65,25
bis 66,75 (71,75 —74) , Freffer 67, zurückgezogen (75,75 ) ,
für schlesische Provenienzen 65,50 , zurückgezogen (75
sür Berlin ) . Alle Preise in Goldpfennig je Pfund
Schlachtung mit Kops.

Rastatter Wochenmarkt vom 28. Jan . Der H a u p t-
n> o ch e n m a r k t war mit Gemüse »nd Obst aller
Att . sowie mit Butter und Eiern gut befahren . Das
Pfund Landbutter kostete 1 .60—2 .H, die Tafelbutter
2—2 .20 M-, Eier 16—20 Psg . — Der Schm einc -
markt fiel infolge der im Bezirk herrschenden
Maul - und Klauenseuche aus .

Börsen
Frankfurt a . M .. 29 . Jan . Auf die Besserung der

politische » Lage durch die Ablehnung des Mißtrauens¬
votums der Dcutschyationalen im Reichstag und di«
wieder sehr flüssige Lage des Geldmarktes konnten die
K u r s st « i g e r u n a e n aus der Börse heute wieder
große Fortschritte machen . Reben den Schiffahrtswer »
tcn standen besonders auch die Montaimktien im Vor¬
dergrund des Interesses , ans ein« Meldung der „Vossi -
schen Zeitung " aus einen bedeutend gestiegenen Export
in (SH« » seitens der Eisenindustrie nach den holländi¬
schen Kolonien und Ehin -a , wobei die französische und
belgische Konkurrenz zum Teil aus dem Felde geschla¬
gen worden sei . Di« Montanwett « stiegen bis zu
5 Proz . gegen die Kurse der «esttigen Mittagbörse . Von
den Schisfabrtswcrten waren Norddeutscher Lloyd um
2 Proz . und Paketsahtt um 7,25 Proz . höher . Auch die
chemischen und Elcktroiverte schloffen sich der Kursbcffe-
nntfl an und stiegen um 1—2 Proz . Auch alle andc-
rcu Aktieii«rupp « n batten in der überwiegenden Zahl
Kursbefferungen aufzuweisen , die ungefähr 2 Proz . bc,
trugen . Nur Zuckeraktien hielten immer noch auf die
Gerüchte von der Dividendenlosigkeit zurück . Die Ren-
tcnmärkte waren ebenfalls sehr scsi . Kriegsanleihen
und Schutzgebietsall leiben konnten sich ebenfalls be¬
festigen, während von den Auslandsrenten die Türken
ihre Steigerung in größerem Maße fortsetztcn. Ungarn
und Mexikaner dagegen waren stiller , aber gut behaup¬
tet.

Im Freiverkchr war die Stimmung ebenfalls
fester . Avi 0,40 . Becker Stahl 46, Becker Kohle 51 .
Brown Bovcri 61 , Entrcprises 9 , Growag 84. Ufa 55
und Unterfranken 57,50 .

Berlin . 29 . Jan . (Funkspruch . ) Mit der gestrigen
Abstimmung im Reichstag ist die bisherige Nervosität
der Börse hinsichtlich der inncrpolitischen Verhältnisse
gewichen und der Weg zu einer neuen Aus -
ivärtsbewegung frei geworden . Diese setzte
sofort bei Beginn der Börse h a » s s c a r t i g ein
und ergriff vor allem einige führende Marktgebiete ,
da außer der Kabincttsklärung noch verschiedene an¬
dere anregende Nachrichten Vorlagen . So veranlaßtc
der Kauf der Stinnesfiotte durch die Deutsch-Austra -
licn - und Kosmos -Linie dp mcbrprozcntigcs An¬
ziehen dieser Papiere , dem sich alle übrigen Schifs-
fahrisaktien anschloflcn. Man erwartet bekanntlich
noch weitere Transaktionen innerhalb der deutschen
Großrccdercien während der nächsten Zeit . Stark
befestigt lagen ferner die Werte der Rhein - Elbe -Union
auf die günstigen Ausführungen des amerikanischen
AnlciheprospekteS , ebenso alle übrigen Montanaktien ,
insbesondere Hohenlohe auf Auslandskäyfc , und

Rombacher in Erwartung günstiger Mitteilungen in
der heute stattftndcnden G .-V . Die in der Auto -
mobtlindustrtc neuerdings bestehenden horizontalen
Konzcntrationsbestrcbungcn haben das Interesse für
Autoaktien beträchtlich gesteigert , die an den Maklcr -
tafeln verschiedentlich mit Pluszeichen erschienen . Bon
weiteren Spezialbcwegungcn sind Kaltwcrte hcraus -
zuheben , die schon gestern um 5—7 Prozent gesteigert
waren und bei Börsenbcgtnn weitere 3—4 Prozent
höher notierten . Barmer Bankvereinsaktien auf daS
Zustandekommen des Aktienvcrkaufs nach Amerika
und in Erwartung weiterer Transaktionen auf
81 Prozent erhöht . Im übrigen fanden die Absichten
der Reichsrcgierung auf eine zielbcwußte Förderung
des Exports durch eine Gründung einer Exportver -
sicherung und das Jnausstchtstehcn großer ruffischcr
Aufträge für die deutschen Eisen - und Stahlwerke
und Maschinenfabriken eine sehr günstige Aufnahme ,
sobaß die gesamte Börse In sehr fester Tendenz eröff -
nete . An den Ncbcnmärkten war daS Geschäft gegen¬
über den eben erwähnten Gebieten jedoch geringer .

Die Inanspruchnahme des offenen Geld¬
marktes hat sich heute wiederum etwas verstärkt »
doch ist Tagesgcld zu dem nur wenig veränderten
Satz von 6,5—8 Prozent und Monatsgeld , sowie Gel¬
der einige Tage über den Ultimo mit 7,5—9 Prozent
reichlich angebotcn .

Im einzelnen ist noch zu erwähnen , daß die Aktien
der Farbcnintercffengemeinschaft aus ihrer letzttägi -
gcn Reserve etwas heraustratcn und auf 126,25 an -
zvgen . Montanaktien lagen im allgemeinen 2 biS
8 Prozent höher . Elektrowerte außer Siemens ,
Schuckert, Bergmann und Elektr . Lieferungen vcr -
nachläfftgt . Von sonstigen über bas gewöhnliche Maß
von 1—2 Prozent hinausgehenden Kurssteigerungen
wäre die Bewegung von Sarottt , Schultheis , Berger
Tiefbail , R . Wolfs , Adlcrwcrke zu erwähnen , die alle
um 2,5—8 Prozent stiegen . Auch Berlin - Karlsruher
Jndiistricwerke plus 8 Prozent . Bon heimischen
Renten standen Schutzgebietsanleihen im Vordergrund
des Interesses , 6,90 . Reichsanlcihe mit 0,250 gleich¬
falls befestigt.

Am Devisenmarkt lag London —Paris mit
129,20 eher etwas freundlicher . Kabel - - Warschau un¬
verändert 7,30 .

Devisen.

Buenoe-Alret 1 Fes .
Japan 1 Yen.
Konstantinopel 1 türk . Pf .
London 1 Pf .
New-York 1 D.
Rio de Janeiro 1 Milreis .
Amsterd- Rotterd . 100 G.
Athen 100 Drac -lim.
Brüssel -Antwerp 100 Fr.Msnsi * 100 Gold .
Helsingfor » 100 finn^ M .
Italien
Jugoslawien
Kopenhagen

100 1 .4ra
100 Dinar

100 Kr.Lissab .-OportolOO Escndo
Oslo 100 Kr.
Paris 100 Frcs.

tsc ' 100 Kr.
Schweis 100 Frcs .Sofia 100 T»eva
Spanien 100 Pes .~ ’<„ ich -Ootheuh . ino Kr.Budapest 100 000 Kr.Wien 100 Schilling
Kanada 1 kanad . Doll .Uruguay 1 Peso

w Berlin , 29. Januar

59 .06
4187

Gekurt
1733
1 .893-1.202m■'.614

168 .21
A 8
80.90

10 -547

10369
21175

p089
2885
69 .23

5907
4 .188
4 .305

Zuschlag
für BrieP

kur «
+ 0 .004
+ 0.004
+ 0 .01
+ 0 .052
+ o .ol
+ 0 .002
+ 0 .42
18 :81
+ 0.20
+ 0 .04
+ 0.04
+ O.P2
+ 0 .26
+ 0 .06
+ 020
+ 0.04
+ 0 .04
t 0 .20 ,+ 0-01
+ 0 .16
+ 0 .28
+ 0 .0?+ 0. 14
+ 001
+ 0 .01

Züricher Mittelkurse vom 29 . Januar
New -York . .
London . . .t-arie . . .
Brüssel . . .
Italien
Madrid .
Holland . . ,
Stockholm .
Oslo . . .
Kopenhagen .
Prag

8. 1.
« lg -50

1534

Deutschland
Wien . . .
Budapest .
Agram
Sofia . . .Bukarest .
Warschau .
Helsingfort
Konstantin .
Athen .
Buenos Aires

29. 1.

Ausländische Devisenkurse v. 28. Jan . sMitielkurse ) .
Amsterdam : 100 RM . — 59.84 (28. 1 . 59 .30) .
Renyork , 28. Jan . : 100 RM . — 28 .81 (27. 1. 28.81 ) .
Paris : 1 engl . Pfund — 129 ( 28. 1 . 129.50 ) .
Mailand : 1 engl . Pfund — 120.60 (28 . 1. 120.55) .
Brüffel : 1 engl . Pfund — 107 (28. 1 . 107) .Amsterdam : 1 engl . Pfund - 12.12'/- (28. 1. 12 .11) .
Reuyork , 28. Jan . : 1 eng ( . Pfund — 4 .86K Dollar

(27 . 1. 4.8ü:Vin) .
Berliner Usancenmarkt vom 29. Jan . London -

Kabel 4 .8625 , London —Paris 129,075 . London —Brüssel
106,95 , London—Holland 12,125 , London—Mail . 120 .60 .
London —Madrid 34,35 , London —Kopenhagen 19,06,
London —Oslo 23,83, Kabel —Zürich 5,1875 , Kabel -
Amsterdam 2,49p7 , « abcl—Warschau 7,30 .

Berliner Sdiisankunas- und Terminliurse ,
vom 29 Januar

4°/o mrken B. ii
dto . Zollobl .

BattiiS^re
Can&da .
H.-Amer . Pah .*
Nordd . Lloyd *
Rerl . Handels .*
Commerzb .A . *
Darmst . Bank *
Deutsche Bank*
Diskonto Ges .*
Dresdn . Bank*
Mitteid . Credit *
Oest .Kreditakt .
Bochum . Guli. *
ßuderus
Dtsch . Luxem .*
Gelscnkirchen *
Harpener * .
Hösch Stahlwk . ;
KIflckner w *rke '
Köln -Neuesscn .
Laurahtttte .
Mannesmann *
Oherbedart *
Oberscrf *. inu .*
Phönix * . .
Rhein . Braunk .

Die mit *
'ni p • e ner

Anfang
29 . I .

8 40
1450
71 -
123 -
13862

115 -75
11162
111 -
S

675
8 »

: 95 50
95 -
11125
89 50
68 75
94 -
36 . -
7825

; 78- —
136 50

7562
& ! ?
7562

136 -
bezeichneteo

Ultimo

Antang Schluß

Rheinstahi * . .
Rombacher
Riebeck Montan
Saigdetfurth
Westeregeln . .Bad . Anilin * .
Chsrn . Griesh . *
Dynam . Nobel *
Höchst . Färb . *
Rhenania . . .
A.- tt.-O . * . . .
RI . Lieferungen
Licht n . Kraft *
Felten -Guille .
Lahmeyer . .
Schuckert * . .
Siem . u . Halßkc*
Daimler . . . .
Karlsruher . .
Krauß . . . .
Deutsch .Liisenh.
Hirsch -KupferRheinmetall . .
Zellst . Waldhuf
Ph .Holgmann .
Junghans . . .
Neu-Guinea
Oiavi * , .

29 . 1.
7012
1437
8150

28 1.

p :75
141 50 ;136 50
128 62 125 50

92.25
32-

' -
96 .50
103-]-

8T50
9350
3287
29 50
43 25
85 -
20 -
93 12

12462

82 50
10150
11S-5Ü

81 -
79 25
96 50
32 -
29 -

67 -75

iSj
-iö

9250-5450
62 -

. . i - — 26 -

Kurse sind Termin '

Unnotierte Werte»
Karlsruhe , 29. Januar

Mitgeteilt von Bacr & Elend , Karlsruhe , Kaiscrstra tte 2Q?
Alles xirko in Mark pro 100«;—

Adler Kali . . . . . . .
Api . . . . . .
Baldur .
Grindler Zigarren . . .
Itterkraftverke . . . .
Kammerkirsch .
KrOgerehall .

*45
4x

*35
*10
*60
*84

Landeswlrfschaftsstelle
Moninger Brauerei . . ..
Offenburger Spinnerei .
Rasfatter Waggon . . .
Rodi & Wienenberger .
Tabakhandelß -A .-G . . .
Zuckerwaren Speck .

*11!
$

0.06 s

Die mit * ■ hezeichneten Kurse verstehen sich ln €4>-
* = R .M pro P .Ji 1000.—.
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